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Erläuterunoen
Die Preise im Eisenbahnpersonenverkehr (TabeIIe 1.1) und die Gebühren im Postreisedienst (TabeIIe
6.1.3) verstehen sich einschl. Umsatz-(Mehrwert-)steuer, die Preise aller übrigen Verkehrsträgerenthalten keine Umsatz- (Mehrwert- ) steuer .

Der Gebietsstand für die Preisangaben im Eisenbahnverkehr, im Straßenverkehr und
ist das Bundesqebiet ohne Berlin; die Preise für die Binnenschiffahrt und für den
sowie die GebÜhren-Indizes im Post- und Fernrneldeverkehr schließen Berlin (West)

in der Speclition
Lu ftverkehr

ein.

Hinweise zu den einzeLnen Tabellen
Zu Tab. 1 Eisenbahnverkehr, 1.2 Güterverkehr
Im Deutschen Eisenbahn-Güter- und Tiertarif (DEGT) für Stückgut sind ab 1.9.1977 Preisverein-
barun-oen zuIässig. Danach können die Frachtsätze, je nach Marktlage, um bis zu 7 t erhöht bzw.
ermäßigt werden. Ab 7.12.1977 können Beförderungsentgelte für Stück- und Expresssüter von der DB
nach Kleinguttarifen festgesetzt oder zwischen der Zentralen Verkaufsleitung der DB und den Ver-
Iadern als
Im DEGT'für

sogenannte Sonderabmachunqen frei ausqehandelt werden.

Waqenladungen werden folgende Ladungsklassen unterschieden:
Hoch- und mittehrertige gewerbtiche Fertig$raren, Grundstoffe (einschI. Vorerzeugnisse),
wichtige Nahrungsmittel und Nahrungsmittelgrundstof fe

B Geringwertige gewerbliche Eertigwaren, Halbwaren und Vorerzeugnisse, Futter- und Dünge-
nj.ttel, Gemüse

Geringwertige gewerbliche Rohstoffe sowie Iandwi.rtschaftliche Erzeugnisse (soweit nicht
unterAoderBgenannt)

I WaIzstahI (ohne Röhrenvormaterial)
II/III Röhrenvormaterial, Stahlplatinen, voreewalztes und vorgeschmiedetes Halbzeug

IV Roheisen, Stahlrohblöcke und -brammen, Stahlschrott
V Kohlen.

Zo Tab. 2
gemäß RKT

Straßenverkehr, 2.1 Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen, 2.1.2 Wagenladungs-Frachtsätze

Bei einen Vergleich der Ladungsklassen des RKT mit denen des DEGT ergibt sich in etwa folgende Ge-
genüberste I I ung:

A/B RKT entspricht nahezu A DEGT

F RKT entspricht nahezu B DEGT

Nach dern RKT sind Preisvereinbarungen zuIässig, die innerhalb der nachstehend genannten Grenzen
von den Tarifen abweic.hen können:

Ab 14. 3.1966 bei Vüagenladunqsfrachten j.n der 5-t-Klasse Nachlässe bis zu 5 ?

ab 1. 5.1970 bei Wagenladungsfrachten in allen Gewichtsklassen Margen von + 6 *

ab 1.7.1971 bei Waoenladungsfrachten in a1len Gewichtsklassen Margen von + 8,5 8, bei Stück-
gutfrachten Aufschläge bis zu 10 t

ab 4. 4.1972 bet Wagenladungsfrächten wie zuvor, bei Stückgutfrachten Margen von + '10/- 5 Z

ab 1.10.1977 bei Wagenladungsfrachten wie zuvor, bei Stückgutfrachten Margen von + 10/- 8,5 Z.

C

Zu Tab. 3 Spedition, 3.l.Spediteursammelgutverkehr mit
Auch hier waren innerhalb gewisser Grenzen Abweichungen

Ab 30. 9.1966 Aufschläge bis zu 10 ?

at\ 1 . 'l .1968 Margen von + 'l 5/- 5 z

ab 1. 4.1 971 Margen von + 10 I
ab 4.4.1972 Marqen von + 11,5 ?.

Ab 1.7.'l 975 9e1ten unverbindliche Preisempfehlungen des
Bonn (BSL).

Eisenbahn und Kraftwagen, 3.1.1 Kundensätze

von den Tarifen zuIässig:
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Zu Tab. 4 Schiffsverkehr, 4.1 Binnenschiffahrt, 4.1.1 Erachten gemäß ETB

Einschl. Schiffahrtsabgaben = öffentlich rechtliche Gebühren, ohne werft- und Ufergelder sowiegqf. ohne Kleinwasserzuschläge.
Nach den Frachtfestsetzungen der Erachtenausschüsse "Rhein" bzw. "Dortmund" sind Preisverein-
barungen zuIässig, die inherhalb der nachstehend genannten Grenzen von den Tarifen abweichen
können:

Ab 1. 3.1970 für Bimskiestransporte von Vallendar/BrohI (Rhein) nach Häfen des Rheinstrom-
gebietes bzw. des westdeutschen Kanalqebietes Marqen von + 5 t

vom 10.2.1974 bis zum 30.9.1974 für Erztransporte von Enden nach Dortmund Margen von+ 1O/_ 3 z

ab 5. 3.1975 für Erztransporte von Enden nach Dortmund Margen von + 5/- 3 t
für Sand- und Kiestransporte ab Niederrheinhäfen im Nahverkehr+5/-32

Zu Tab. 4.1.2 Frachten gemäß FTB

Margen von

Die Tarif,
dem 1 .2. 'l

Produkten

gruppe II beim Mineralöl- umfaßt Produkte mit. einem spez
972 wurde zusätzlich zwischen mittelschweren (Spez.Gew.

(Spez.cev7. 0,900 und mehr) unterschieden.
Gewicht von 0,775 und mehr. Vor

0,775 bis 0,899 ) und schweren

Ze ichenerkl är ung und Abkürzungen

AT
BAG

CPL

DB

DBP

DEGT

DPT

EG

Frz
Fsr
FTB

lATA

IC
OVG

RKT

TEE

= Ausnahmetarif
= Bundesanstalt für den Güter-

ftsrnverkehr (KöIn)
= Chemins de Fer Luxembourgeois

( Luxemburgische Eisenbahnen)
= Deutsche Bundesbahn (Erankfurt
. a.M.; Mainz)

= Deutsche Bundespost (Bonn;
Darmstadt )

= Deutscher Eisenbahn-Güter- und
Tiertari f

= Deutscher Eisenbahn-Personen-,
Gepäck- und Expressguttarif

= Europäische Gemeinschaften
(BrüsseI )

= Frachtsatzzeiger
= Frachtsatzreihe
= Frachten- und Tarifanzeiger

der Binnenschiffahrt (Duisburg)
= International Air Transport

Association (Montreal, Genf)
= Intercity-Zug
= Omnibus-Verkehrsgemeinschaft

Bahn/Po s t
= Reichskraftwagentarif
= Trans-Europ-Express-Zug
= Worldwide Tanker Nominal

Freight Sca1e (London)

bfr
dkr

DM

FF

lfr
Pf

L

P

r

t

Belgischer Franc

Dänische Krone

Deutsche Mark

Eranzösischer Franc

Luxemburoischer Franc

Pfenn ig
Pfund Sterling
vorläufiqe Zaht

berichtigte Zahl

nichts vorhanden

zahlenh,ert unbekannt

Angabe fäIIt später an

Aussagewert eingeschränkt,
da der Zahlenwert FehIer
aufweisen kann

metrische Tonne

tons deadweight = Tragfähig-
keit des Schiffes in Ge-
wi chtstonnen

tdw

WORLDSCALE

Grundsätzliche Änderunqen innerhalb einer Reihe, die den zeitlichen verqleich beeinträchtigen,durch einen Trennungsstrich in der Zahlenreihe anqedeutet. Über die Art der Anderung geben-dieweiligen Anmerkungen nähere Auskunft
sind
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Wichtlge Veränderungen von Verkehrsfeistunqspreisen im Jahr 1 983

Ei senbahnverkehr

1 . JANUAR '1 983

Auch bei der diesjährlgen Tariferhöhung der DB im Personenverkehr flelen die prozentuafen Auf-
schläqe im stark defiz-itären Nahbereich höher aus afs im Fernverkehr. Während die durchschnitt-
Iiche Preiserhöhung bet 2,5 % 1ag, betrug die Erhöhung im Nahbereich sowohl bei den Normaltari-
fen a]s auch bei den Streckenzeitkarten des Berufs- und Schülerverkehrs rund 4 Z, Die Tarifrev.i-
sionen führten aber auch zu Angebotsverbesserungen: So liegt der Preis für dj-e V6rzugskarte nun-
mehr um 20 ? (vorher 15 B) unter dem Preis zum Normaltarif. Ebenfal,l-s von 15 % auf 20 ä wurde
die niedrigste Rabattstufe für die Mini-Gruppen-Karte erweitert. Ferner wurde die Geltungsdauer
des Senioren-PasSeS A (Celtungsdauer bisher von Dienstag bis Donnerstag),desstn Preis unverändert
blieb, auf den Montag ausgedehnt.

Die Nebenentgelte im Deutschen Eisenbahn-G,iiter- und Tiertarif (DEGT), Teil I Abteilungen B

(Wagenladungen) und C (Stückgut) sowie für Expreßgut im Deutschen Eisenbahn-Personen-, Gepäck-
und Expreßguttarif Tej-l I (DPT I) wurden um 4,7 % angehoben.

pis Ermäßigungen der Wagenstandgeldsätze wurden bei geringen Überbeständen bestj,mmter Güterwaqen
von bisher 30 % auf 40 % ausgeweitet, wobei auch zwelachslge Wagen der cattung Tcms (mit öffnungs-
fähigen Dach- und Stirnwandtüren) in dic Ermäßigungsregelung einbezogen wurden.

Die Entgefte für sogenannte außergewöhn1lche Sendungen, deren Transportdurchführung nach der An-
lage oder dem Betrieb einer beteiligten Bahn besondere Schwierigkeiten verursacht ( § 54 (2) b
der Eisenbahn-Verkehrsordnung = EVo), erhöhten srch durchschnittllch um 5?.

Die Transportentgelte des Durchfuhrtarifs für die Beförderung von .cütern zlvischen Ländern,
deren Eisenbahnen nicht am Abkommen über den internationalen Eisenbahngüterverkehr der Eisenlcahnen i.rn

Gt}:Iock (SMGS) beteiligt sind, uncl der Deutschen Demokratischen Republik (DDR-Durchfuhrtarif) wurden
heraufgesetzt. Die Frachten und Frachtsätze:für Stückgut vr'urden differenziert um 10 e bis l4 ?,
d.ie Frachtsätze für lVagenladungen im Verkehr über die Grenzübergänge der DDR und der Bundes-
republik Deutschland (Frachtsatztafel I) um rund 8 ?, 1n den übrigen Transj-tverbindungen (Eracht-
satzzeiger II) um rund 15 ? angehoben.

Die Neuausgabe von 27 Ausnahmetarifen des DEGT der DB war mit einer Tariferhöhung um 2 B bis 9 %

verbunden.

1 4. JANUAR 1 983

Die DB führte ein neues Sonderangebot unter dem Motto "Abteil des Jahres" ein, das an 9 Inlochen-
enden vom 15. Januar bis einschließl-ich 13. l4ärz jeweils ab Freitag 20 Uhr bis Montag 12 UrIr,
am Montag jedoch nur zur Rückfahrt, gaIt. Zum Pauschalpreis von 220 DM in der 2. Klasse und
330 DM in der 1. Kl,asse konnten eine bis sechs Personen ln TEE, IC- und D-Zügen für die Wochen-
endreise ein Sitzabteil "mieten".

31. JANUAR 1983

Die Neuausgabe des AT 144 "Cipssteine, Gips usw." erfofgte unter Einbeziehung der Tarifbestimmun-
gen des AT 484 "Gips usw.". Die Ausnahmetarife AT'151 "Kalk" und AT 346 "Acetaldehyd" wurden
aufgehoben.
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1. FEBRUAR 1983

Zum Elsenbahn-Gütertarif Nr, 5700 für die Beförderung von Wagenladungen zwischen der Bundes-
republik Deutschland und der Deutschen Demokratischen Republik sowie Berfin (West) trat der Nach-
trag 4 in Kraft, der fast ausschlleßlich die Tarifänderungen der DB vom'1. Januar 1983 berück-
sichtigte.

Die Neuausgabe des Ausnahmetarifs 193 "Steinkohfe" führte zu einer Tariferhöhung um 0,2 ?. Ferner
wurde der Ausnahmetarif 311 neu eingelührt.

1. r4ÄRZ 1983

Zum Deutschen Eisenbahn-Militärtarif wurde der Nachtrag xfv herausgegeben. Dadurch stiegen die
Beförderungspreise für Sonderwagen und Irlil-itärpersonenzüge sowie für Luftachsen (Differenz zwi-
schen der tatsächfichen Anzahl und der in den Tarifbestimmungen angegebenen Mindestanzahf der
Achsen), bahneigene Triebr,/agen und Schienenomnibusse um 3 ? auf 1 ,22 DM je Achsenkil-ometer,
Für besetzte oder beladene Privat-Reisezugwagen verteuerte sich der Achsenkilometer um 15 ts auf
0,98 DI'l.

Neuausgabe der Ausnahmetarife 192 "Steinkohle" (+ 1,5 B) und 354 "Soda" (+ 9,8 Z)

1. APRIL 1983

Die Stückgutfrachten und -frachtsätze im Deutschen Eisenbahn-Güter- und Tiertarif (DEGT) 
'

Teil II Hefr. A/2 - Regeltarlf -, sowie DEGT, Teif I Abteilung C (Stückgut-Beförderungsbedingun-
gen) Anhang I r{urden tm 2,9 E heraufgesetzt. Gleichzeitig wurden die strukturel-1en Anderungen
aufgrund der fetztjährigen Beschlüsse der Ständigen Tarifkommission der deutschen Eisenbahnen
(StTK) $rirksam. Während sie im Nahbereich zu Preiserhöhungen für Sendungen um bis zu 14 I führ-
ten, ergaben sich auf den weiteren Entfernungsstrecken teilweise Preisermäßigungen um bis zu
3 8. Angesichts der verstärkten Aktivitäten der privaten Paketdienste wurden die Frachten für
Sendungen bis et\^ra 50 kg von der tariflichen Umstrukturj.erung ausgenommen. Weitere Tarifänderun-
gen bezogen sich auf die, Anhebung der Hausfrachten für Stückgut (+ 3,9 ?) und eine Frachten-
ermäßigung für Ein-Stück-Sendungen mit einem Frachtberechnungsgewicht bis 30 kg.

Gleichzeitig mit der Erhöhung und strukturel-Ien Anderung des Eisenbahn-Stückguttarifs hob die
DB die Frachten im Expreßgutverkehr um 4 E und die Entgelte für die D{preßgut-Rollfuhr um

3,1 g an.

tlit dem Nachtrag 4 zum Deutsch-Französischen Eisenbahntarif Nr. 9014 für die Beförderung von
Steinkohlen und Steinkohlenkoks von bestj-mmten Bahnhöfen der Bundesrepublik Deutschland nach
bestimmten französischen Bahnhöfen erhöhten sich dle in FE ausgedrückten Stationsfrachtsätze
für Sendungen in geschlossenen Zügen von Bahnhöfen der KohLenreviere Aachen, Ruhr und Nieder-
sachsen (Abschnitt A) um 2,0 ? bis 5,5 *, von saarländischen Versandbahnhöfen (Abschnitt B) um

0,2 B bis 3,6 Z. Dagegen ermäßigten sich die Globalfrachtsätze (in DM) des Deutsch-Französischen
Eisenbahntar.ifs Nr. 9015 für die Beförderung von Steinkohlen, Steinkohlenbriketts und Steinkoh-
.Ienkoks von bestimmten Bahnhöfen des Aachener Gebiets nach bestimnten französi-schen Bahnhöfen
um'l ,9 Z bis 4,0 8.

Die Erhöhung der Schnittfrachtsätze seitens der Dlinischer Staatseisenbalmen (osn; um t1 Z bis 16 t führte
zu einer entsprechenden Anhebung des Deutsch-Dänischen Wagenladungstarlfs lir. 5085 für die Beför-
derung von Eisen- und Stahlerzeugnissen. Im Verkehr mit dem Bahnhof Haarlev stiegen die Trans-
portpreise jedoch um rund 48 B, im Verkehr mit dem Bahnhof Ruds Vedby um rund 64 ?. fn die Mehr-
zahl der deutschen Schnittfrachtsätze wurde die gestiegene Zollbehandl-ungsgebühr des Deutschen
Eisenbahn-Güter- und Tiertarifs (DEGT) mit 0,10 DIU/t eingerechnet.

Neueinführung der Ausnahmetari-fe 427 "Butan usw." und 125 "schutt usw
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1 . MAr ',t 983

Ohne Preisaufschlag erweiterte die DB die Nutzungsmöglj-chkeit ihrer Paß-Angebote. Nunmehr 9elten
die auf Sen.ioren-, Junior- und Familienpaß geIösten Fahrausrr'/eise auch-in den meisten Omnibussen
der Regionalverkehrsgesellschaften (RVG) . Einschränkungen gibt es nach Angabe der DB vor aIlem
dort, wo RVG-Busse die Bereiche von Verkehrsgemeinschaften . berühren. Für die ermäßigten Fahrten
auf den Omnibus-Linien muß jedoch dj.e für den Nahbereich bis 50 km erforderfiche Zusatzwertmarke
gelöst werden.

Unter der Bezeichnung "RaiL Europ S" wurde in 18 europäischen Ländern eine "Zusatzkarte für
Senj.oren" eingeführt. In Verbindung mit der nationalen Berechtigungskarte (in der Bundesrepublik
Deutschland z.B. mit dem "senioren-Paß") wird auf den Strecken der beteiligten Bahnen eine Eahr-
preisermäßigung um 30 B (in österreich, Italien, Jugoslawien, Ungarn und Dänemark bis 50 ?) ge-
währt. Die DB bietet die Zusatzkarte, deren cüftigkeitsdauer dem Senj-oren-Paß entspricht, zu
einem Preis von 20 DM an. Die aufgrund der Zusatzkarte geIösten Fahrausweise zum ermäßigten
Preis gelten nur bei Fahrtantrittinder Zeit von Montag 12.00 Uhr bis Freitag 12.00 Uhr oder
von Samstag 12.00 Uhr bis Sonntag 12.00 Uhr.

Zum Luxemburgisch-Deutschen Eisenbahntarif Nr. 9024 für die Beförderung von Eisen- und Stahf-
erzeugnissen von bestj-mmten luxemburgischen Bahnhöfen nach bestimmten Bahnhöfen der Bund.es-

republik Deutschland trat der Nachtrag 9 in Kraft. Mit ihm wurden die Gfobalfrachtsätze (in 1fr)
in den Verkehrsverbindungen der Frachttafel I den diesjähiigen Tariferhöhungen der beteilig-
ten Bahnen unter Berücksichtigung der Kursänderungen angepaßt und um Werte zwischen 1,9 B und
2,1 ? erhöht.

In den Deutsch-Luxemburgischen Eisenbahntarifen Nr. 9021 für die Beförderung von Braunkohlen-
briketts und Nr. 9022 für die Beförderung von Steinkohlen, Steinkohlenbriketts und Steinkohlen-
koks ergaben sich Anderungen der Bahnumrechnungskurse (Tarif\"rährung lfr). Die Stationsfracht-
sätze in den Verbindungen des Tarifs 9021 wurden um 0,4 B bis 1,6 8, die des Tarifs 9022 fiir.
Sendungen aus dem Aachener Gebiet und dem Ruhrgebiet um 0,5 ts bis 1,8 8, für Transporte aus dem

Saarkohlengeblet um 0,9 I bis 2,7 I erhöht.

Zum Internationa.Ien Eisenbahn-cütertarif Nr. 9019 für die Beförderung von Ej.sen- und Stahl-
erzeugnissen zwischen bestimmten saarländischen und italienischen Bahnhöfen wurde der Nachtrag
36 herausgegeben, der die Wechselkursänderungen und die Tariferhöhung der Italienischen Staats-
bahnen vom selben Tag berücksichtigte. Die Frachtsätze (in DM) für die außeritalienischen
Strecken wurden je nach Verkehrsverbindung und Leitungsweg um Werte zwischen rund 1 ? und 7 B

ermäßigt, dle italienischen Schnittfrachtsätze (in Lit) erhöhten sich dagegen für Walzwerkfertig-
erzeugnisse (Frachtsatzzeiger 1) um rund 21 I bis 22 Z, f.ür Hatbzeug aus Stahl (Frachtsatzzeiger 2l

um rund 16 E bis 18 ?, für Roheisen (Frachtsatzzeiger 3) um rund 16 ? bis 24 % und für Röhren
aus Gußeisen oder Stahl (Frachtsatzzeiger 4) um rund 16 ? bis 20 3.

Die Neuausgabe von 18 Ausnahmetarifen war mit einer Tariferhöhung um 1,0 ? bis 3,6 ? ver-
bunden.

9. MAr 1983

Die Neuausgabe des Ausnahmetarifs 443 "Stärke, feucht" führte zu einer Erhöhung q6 312 t

1 5. MAr 1 983

Der Ausnahmetarif 202 "steinkohle in geschlossenen Zügen" wurde um 4 E angehoben
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2 9. MAr 1 983

Ab dem Eahrplanwechsel können etwa 250 von den 600 täg1ich verkehrenden D-Zügen auch im Nahver-
kehr ohne Schnellzugzuschlaq benutzt werden. Von den 250 Zügen sind 150 neue D-Züge, die bis
dahin als "Eerneilzüge".fuhren, und 100 bestehende D-Züge, die bisJ-ang zuschfagpflichtig
\^Iaren. Ferner entfiel die Zuschlagpflicht für einige IC-Züge, Fern-Express-Züge (FD) und D-züge
auf bestimmten Teifstrecken. Ob ein D-, FD- oder IC-Zug auf bestimmten Abschnj-tten zuschlagfrei
benutzt werden darf, ist auf den Fahrptänen der Abfahrtstafefn auf den Bahnhöfen und den Zug-
zeigern am Bahnsteig gekennzelchnet.

1. JUNI 1983

Die Frachtsätze des Deutschen Eisenbahn-Güter- - und Tiertarifs (DEGT), Teil- II Heft A/1 - Regel-
tarif - erhöhten sich um 3 t. Entsprechend dem Regeltarif wurden die ermäßigten Frachten für
leere Privatwaggons nach § 26 (161 der Allgemeinen Tarj-fvorschriften (ATV) des DEGT, Teil I
Abteilung B, zum gleichen Prozentsatz heraufgesetzt.

In die Erhöhungsrunde des Wagenladungs-Regel-tarifs bezog die DB auch die grundlegenden positionen
der Ortsfrachten und örtlichen Entgelte ein. So wurde der Deutsche Elsenbahn-cüter- und Tier-
tarif (DEGT), Teil II Heft F, mit um rund 4 I erhöhten allgemeinen örtlichen Entgelten neu
herausgegeben.

Entsprechend der Erhöhung der DB-Schnittfrachtsätze der RegeL- und Montanklassen wurden im Eisen-
bahn-Gütertarif 5700 für die Beförderung von Wagenladungen zwischen der Bundesrepublik Deutsch-
Iand und der Deutschen Demokratischen Republik sowie Berlin (West) die Sondertarife dem inzwi-
schen erhöhten Preisniveau der Ausnahmetarife bzw. des Regeltarifs angepaßt. Um jeweils 3 t er-
höhten sich dj-e Schnittfrachtsätze der Regelklassen 1 bis 7 und für Kraftfahrzeuge auf besonde-
ren wagen (Güterklasse 8) sowie die Frachtsätze der Sondertarife 5716 (Schwerspat),5740/5741
(Düngemittel) und 5745 (Düngetorf).

Die Neuausgabe von 23 Ausnahmetarifen führte. zu Tariferhöhungen um 1,4 I bis 4,3 E

2. JUNI 1983

Neuausgabe der Ausnahmetarife 373 "Benzol" (+ 3,2 B) und 415 ,,Rückstände der Erdölraffination,'
(+ 3,5 8)

1 5. JUNr 1 983

Neuausgabe des Ausnahmetarifs 380 "Bestj-mmte MineralöIerzeugnisse,' (+ 4 g)

30. JUNr 1983

Der Ausnahmetarif 233 "Zj-nkerz, Kupfererz, Bleierz" wurdg6ufgshoben, wobei die Tarifbestimmun-
gen in den AT 162 übernommen wurden.

1. JULI 1983

rn den 'rnternationafen Eisenbahn-Gütertarif für I{agenladungen zwischen Bahnhöfen der dänischen,
schwedischen, norwegischen und finnischen Eisenbahnen einerseits sowie Bahnhöfen der Deutschen
Bundesbahn und der Deutschen Reichsbahn andererseits (NoRDEG/wgI), Tarj-f Nr. gO27/902g" wurden
die Tariferhöhungen der Finnischen Staatsbahnen (vR) um rund.4 B bis 7 t, der Schwedischen
Staatsbahnen (SJ) um 13 I bis 14 ? und der Deutschen Bundesbahn um 3 ? eingearbeitet.

-8-



Turnusmäßig wurde der Europäische Wagenladungstarlf für Großcontainer wieder neu herausgegeben.
Seine Bruttofrachten wurden den Binnentariferhöhungen der beteiligten Bahnverwal-tungen unter Be-
rücksichtigung der geänderten Kursrelationen zwischen dem UIc-Franken (Tarifwährung) und den

nationalen Währungen angepaßt.

Die Neuausgabe von 40 Ausnahmetarifen v/ar mj.t einer Tariferhöhung um 1,5.? bis 3,7 ? verbunden
Zum gleichen Zeitpunkt wurde der Ausnahmetarif 149 "Ka1k" neu eingeführt'

3. JULI 1983

Aufhebung des Ausnahmetarj.fs 313 "Aluminium" bei Übernahme der Tarifbestimmungen in den AT 166

4. JULI 1983

Der bisherige AT 313 wurde mit gl-eichzeitiger Neuaufnahme von zwei Verkehr-sverbindungen und

neuer Gliederung in 3 Abteil-ungen al-s AT 166 "Afuminium" neu herausgegeben.

1. AUGUST 1983

Die DB führte im inländischen Wagenladungsverkehr garantierte Beförderungszeiten (GBZ) ein. Die
montags bis do.nnerstagsaufgeliefertenWaggons so11en jeweils am folgenden Tag bis et\,/a neun Uhr

auf dem Bestimrnungsbahnhof eintreffen und spätestens mittags dem Empfänger zugestellt werden.
Die am Ereltag zum Versand kommenden Waggons will die DB spätestens am Montag mit der ersten
planmäßigen Bereitstellung abliefern. Treffen die Waggons später ein, leistet die DB ohne Scha-
densnachweis eine Entschädigung in Höhe von 10 B der Fracht' bei Nachrnleis eines schadens sogar
bj-s zur Höhe der Fracht. Diese Garantieleistungen solfen zunächst für 250 Verkehrsverbindunqen
angeboten r^rerden.

Der Deutsche Eisenbahn-MiIitärtarif (DEMT) wurde dem Preisniveau des Binnentarifs der DB weiter
angeglj.chen. Folgende Tarifänderungen traten u.a. in Kraft:

- Die pauschalfrachten für Wagendecken und Deckenträger, für Ladegeräte oder Schutzmittel
sowi-e für prj-vate Paletten wurderi von 105 auf 125 DM für Entfernungen bis 20C km, von 140

auf 170 DM für Entfernungen über 200 km erhöht.

- Eingeführt rurae., Frachten für "Ein-Stück-Sendungen bis 30 kg", wobei die Bestimmungen der
Erachtberechnung entsprechend geändert wurden; so ist z.B. für "Stücksendungen" mit einem

Frachtberechnungsgewicht bis 30 kg außer der Tarifentfernung auch die Stückzahl für die
Kosten maßgebend.

- Für Tiefladewagen (Gattung U) mit zwei Achsen wurde das Frachtberechnungsmindestgewicht
in der 1S-t-Gewichtsklasse von '15 t auf 16,5 t heraufgesetzt.

- Neuregelung der Mindestgewichte für Wagen mit öffnungsfähigem Dach-

- Anhebung der Kühlwagenzuschläge bei Verwendung bahneigener Kühlwagen um 5 bis 15 DM.

- Erhöhung der ermäßigten Leerlauffracht für Privatwagen um 1 bis 3 DM.

Mlt dem Nachtrag 32 zulm Deutsch-Französischen Eisenbahn-Gütertarif (DEGT) Nr. 9180 ermäßigten
sich die Transporte im grenznahen Bereich sowohf auf den deutschen als auch auf den französischen
Strecken um bis zu 90 8. Von dieser bisher einmaligen, aus Wettbewerbsgründen erforderlj-chen
preismaßnahme waren auch die nach den Ausnahmeklassen und Sondertarifen abgerechneten Sendungen

betrof fen.
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Die Neuausgabe von 22 Ausnahmetarifen führte zu Tariferhöhungen um 1,0 t bis 4,8 B. Ferner wurde
der Ausnahmetarif 457 "Getreide, Bestimmte Futtermittel" mit einer erweiterten Margenregelung
neu herausgegeben.

Neuausgabe des Ausnahmetarifs 261 "Eisen und Stahl" (Abt. I: + 1,5 B)

1. SEPTEMBER 1 983

Zu den Heften 1 und 2 des Internationalen EGKS-Tarlfs 9001 für die Beförderung von Gütern zwi-
schen den Mitgliedstaaten der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Staht trat das Berichti-
gungsbl,att 25 in Kraft. Mit ihm wurden - in Anpassung an die Maßnahmen im Ausnahmetarifbereich
der DB - die Schnittfrachtsätze für Steinkohle und Steinkohlenbriketts, Braunkohle und Braun-
kohlenbriketts der Frachttafeln 102 und 103 sowie für Koks und Schwelkoks aus Steinkohfe und
Braunkohle der Frachttafeln 112 und 113 um 3 B erhöht.

Im Deutschen Eisenbahn-Mi1itärtarif (DEMT) wurden die Frachtsätze für die Militärklasse 3 um

rund 3 ? angehoben. Die Frachtsätze sind gültig für Wagenladungen in gemischten Zügen oder in ge-
mischten Wagengruppen.

In die Kohlentarife mit Frankreich, ftal-j-en und Luxemburg wurden die Binnentariferhöhungen der
DB im Ausnahmetarifberelch unter gleichzeitiger Berücksichtigung der Wechselkursänd.erungen ein-
gearbeitet.

Die Neuausgabe von 17 Ausnahmetarifen v,/ar mit einer Tariferhöhung um 2,5 E bis 5,1 I verbunden.

1 7. SEPTEMBER 1 983

Unter dem Motto "Rosarote wochen" startete die DB ihr bisher größtes Sonderangebot. Zu erhebtich
reduzierten Preisen konnten Fernreisende auf allen DB-Strecken ohne jegliche Kilometerbegrenzung
fahren. Für eine beliebige Hin- und Rückfahrt in der 2. Klasse zahlten ein Einzelreisender
111 DM (1. Klasse: 144 DM), zwei Personen 155 DM (1. Klasse:'199 DM) sowie Familien mit Kin-
dern unterlS Jahren177 DM. (1. Klasse: 222 DM). Das Angebot galt an allen Wochentagen außer
freitags bis zum 19. Dezember. Die Rückfahrt mußte innerhaLb von neun Tagen beendet werden.

19. SEPTEMBER 1983

Im Internationalen Eisenbahn-Gütertarif für Wagenladungen zwischen Bahnhöfen der dänischen,
schwedischen, norwegischen und finnischen Bahnen einerseits und Bahnhöfen der DB sowie der
Deutschen Reichsbahn andererseits (NoRDEG/wg1) Nf. 9027/9028 wurden die 10-t-Schnittfrachtsätze
im Sondertarif 03 gesenkt, der für Samrnelgut zwischen al-ten Bahnhöfen der DB und bestimmten
nordischen Stationen giIt.

3 O. SEPTEIUBER 1 983

Der Ausnahmetarif 243 "Bleierze, Zinkerze ush,.,' wurde aufgehoben.

1. OKTOBER 1983

zum Eisenbahn-Gütertarif Nr. 5700 für die Beförderung von Wagenladungen zwj.schen der Bundes-
repubiik Deutschland und der Deutschen Demokratischen Republik sowie Ber1in (west) trat der
Nachtrag 7 in Kraft. Mit ihm wurden die DB-Schnittfrachtsätze der in der verkehrsrichtung
von der Bundesrepublik gültigen Sondertarj-fe 5730/5731 (Kohlen/Koksl,5t32/5?33 (Kohlen in ge-
schlossenen Zügen) und 5736 (Steinkohl-e für Kraft-, cas-, wasser- und Fernheizwerke) wie in den
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korrespondierenden Ausnahmetarj-fen um 3 t erhöht und die Zuschlagsfrachten dem aktueflen Tarif-
stand angepaßt.

Der Anhang zu den "Bedingungen für den INTERFRIGO-Verkehr" (Verzeichnis der Kühlwagen und KühI-
wagengebühren,1. wurCe r:eu herausqegeben. Danach erhöhten sich die Kühlwagengebühren für affe Wagen-

typen und in allen Verbindungen nach dem Ausland, nach Cer DDR und Berlin (tlest) um 2,5 B bis 3,5%,

Die Neuausgabe von 8 Ausnahmetarifen führte zu Tariferhöhungen um 2,8 I bis 4,1 ?. Zudem \rurde
der Ausnahmetarif 271 "Eisen und Stah1" aufgehoben.

1 . NOVEMBER '1 983

Die in 1fr'ausgedrücktenGlobalfrachtsätze der Deutsch-Luxemburgischen Montantarife Nr. 9020,
9021 und 9022 (feste m.ineralische Brennstoffe) und Nr. 9023, 9024 u. 9025 (Grundstoffe der Eisen-
j-ndustrie und Eisen- und Stahlerzeugnisse) wurden den Binnentariferhöhungen der beteiligten Bah-
nen, vornehmlich der CFL, angepaßt;

I.

II.

III

1V.

VI .

Deutsch-Luxemburgischer Eisenbahntarif Nr. 9020

- Berücksichtigung der 1 0 %-Tariferhöhung der CFL vom selben Tage für Sendungen von
Versandbahnhöfen des Aachener Raums

- Anhebung der Frachtsätze für Kohle um 1,6 B bis 2,4 Z, für Koks um 1,7 I bis 3,7 I

Deutsch-Luxemburgischer Eisenbahntarif Nr. 9021

- Ver.teuerung der Transportkosten für Braunkohlenbriketts um 1,3 t bis 4,6 ?

Deutsch-Luxemburgischer Eisenbahntarif Nr. 9022

- Anhebung der Frachtsätze für Steinkohl"en und -tritketts der Erachttafel 1 (in xlammern

für Steinkohlenkoks der Erachttafel 2) für Sendungen aus dem Aachener Raum um 1,3 B

bis 4,9 Z 11,7 I bis 4t7 z\, aus dem Ruhrgebiet um 1,1 I bis 3,5 B (1,3 B bis 2,7 Zl

sowie aus dem Saarland um 1,9 I bis 5,5 Z (2,2 % bis 3,3 Z)

Deutsch-Luxemburglscher Eisenbahntarif Nr. 9023

- Berücksichtigung der Tariferhöhungen der beteiligten Bahnen einschließIich der Wech-

selkursänderungen mit einem einheitllchen Frachtzuschlag um rund 2,5 I

Luxemburgisch-Deutscher Eisenbahntarif Nr. 9024

-.AnhebungderSonderfrachtsätze in den Verbindungen der Frachttafeln I, II und lII um

2,5 z

- Ausdehnung des Empfangsgeltungsbereichs der Frachttafel II auf weitere deutsche Bahn-

höfe
- Transportverteuerung für Sendungen der Frachttafel II um 0,6 ? bis 3,8 3 je nach Lage

des deutschen Empfangsbahnhofs

Luxemburgisch-,Deutscher Eisenbahntarif Nr . 9025
- Erhöhung der GLobatfrachtsätze (in Ifr) für die Beförderung von Eisen- und Stahler-

zeugnissen um 1,9 B in den Verbindungen Differdange/Dudelange/Esch-Belval/P'etange/
Rodange - Neckarsulm und um durchschnittl-ich 3 B in den übrigen Verbindungen.

Die Stationsfrachtsätze (in FF) des deutsch-französischen Eisenbahntarifs Nr. 9014 für die Be-
förderung von Steinkohle und Steinkohlenkoks in geschlossenen Zügen wurden den Wechselkurs-
änderungen angepaßt und um 0,1 % bis 0,6 ts ermäßigt.

Neuausgabe der Ausnahmetarife 195 "steinkohfe in geschlossenen Zügen" (+ 2,2 Zl, 364 "Atznatron,
Atznatronlauge usw. in geschlossenen zügen" (+ 3,0 ?) und AT 482 "sammelgut" (* 2'9 ?)'
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30. NOVEMBER 1 983

Aufhebung des Ausnahmetarifs 266 "Eisen und Stahl,'

1. DEZEMBER 1983

Neuausgabe des Ausnahmetari-fs 2l6 "steinkohre in geschlossenen Zügen" (+'l,g g)

31. DEZEMBER 1 983

Die Ausnahmetarife 314 "Bestimmte l"letalle usw." und 231 "Eisenerz usw." wurden aufqehoben

Stra ßenverkehr

Von den Unternehmen des Güter- und Möbetfernverkehrs sowie des grenzüberschreitenden Güternah-
verkehrs werden zur Kostendeckung der Bundesanstalt für den Güterfernverkehr .(BAG) höhere um]agen
und Mefdebeitiäge, die sich nach den geschätzten umsätzen des nächsten Jahres richten, erhoben.
Für Transporte, die ab dem 1. Januar 1983 durchgeführt wurden, erhöhte sich die Umlage um
0'02 z auf 1,80 3 sowie auf 1,05 s (für Referenztarife) des Frachtumsatzes. Bei vorgeprüften
Frachtunterlagen wurde der Satz von 0,28 B auf 0,30 ? angehoben. Die Meldebeiträge für Güter-
nahverkehrsbetriebe wurden nach höheren sätzen gestaffelt und richten sich nach der Betriebs-
größe und nach der ZahI der ej.ngesetzten Fahrzeuge. Eür Unternehmen, die nur ein Fahrzeug ein-
setzen, stieg der Beitrag von 60 DM auf 70 DM an.

1. MAr 1983

Die Frachtsätze im Güternahverkehrstarif (GNT) wurden um 3,6 I angehoben. Neben der all_gemeinen
Anhebung der Nahverkehrsfrachten erfolgte eine umstrukturierung und Fortentwicklung der Tafef
VGNT (schüttbare Güter), die im Entfernungsbereich zwischen 25 - 50 km im rechnerischen Durch-
schnitt jedoch keine Tariferhöhung zur Eolge hatte. Für Beförderungen in Solofahrzeugen über
25 km trat sogar eine Tarifermäßigung ein.

f. JUNI 1983

rm gewerblichen Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen (RKT) wurden die Ladungssätze des Regel-
tarifs und der Ausnahmetarife für die 5 t-, 10 t- und 15 t- Gewichtsklassen um 3,1 ? und für
die 20 t-,23 t:und 24 t- Gewichtsklassen um 2,8 ? heraufgesetzt. Die Stückgutfrachten und
-frachtsätze erhöhten sich um 3,5 B.

Eine Anderungsverordnung zum "Tarif für den Möbelverkehr mit Kraftfahrzeugen" führte zu einer
Verdoppelung der Haftungshöchstgrenze auf 4000 DM je Möbelwagenmeter.

1. AUGUST 1983

Für dj-e unternehmen des Umzugsverkehrs im Eernbereich wurden die Ir,leldebeiträge zur Deckung der
Kosten der Bundesanstaft für den cüterfernverkehr neu festgesetzt. während die umzugsunternehmer
j-m Nahbereich ihren Mel-debeitrag in unveränderter Höhe zu entrj.chten haben, richtet sich der
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Meldebeitrag für Betriebe im Fernbereich nicht mehr nach einer festgelegten Umlage, sondern nach
dem einzelnen Beförderungsfall. So beträgt der Meldebej-trag für Unternehmer, die die Unterlagen
nicht von einer Frachtenprüfstelle vorprüfen lassen, 20,50 DM je Beförderungsfall und 16,00 DM

bei Prüfung einer Frachtenprüfstelle, die von der BAG zugelassen wurde.

Im Verkehr mit den Benelux-Staaten \nrurden die Straßengütertarife erhöht. Die Frachtsätze der ein-
zelnen Entfernungsstufen wurden differenzd-ert angehoben und damit die Entfernungsdegression ge-
ändert. Die Erhöhung betrug für die niedriqste Entfernungsstufe (51-55 km) 29,6 Z, fiel bis
381-420 km auf 0 E ab und stieg dann wieder geringfügig bis 2 ? für die Entfernungen von 541

- 1200 km. Der Ladestellenzuschlag wurde auf 77,75 Dl"l angehoben, die Standgel-der erhöhten sich
auf 41,00 DM, 43,35 DM bzw. 46,65 DM bzw. das Zehnfache. Ferner wurde im Teil I in Art. 9 ein
neuer Absatz aufgenommen, der es ermögIicht, ein höheres Gewicht als das tatsächI.iche Gewicht der
Güter zu vereinbaren, wenn die Nutzlast des Eahrzeugs nlcht vo11 ausgenutzt wj.rd.

22. AUGUST 1983

Dte Erhöhung des "cüterkraftverkehrstarif für den Umzirgsverkehr und für die Beförderung von Han-
delsmöbeln in besonders.für die Mcibelbeförderung eingerj-chteten Eahrzeugen jm Güterfernverketrr r:nd

cüternahverkehr (GüKUMT) " fiel im Fernbereich (+ 5 ?) deutl-icher aus a1s im Nahbereich (+ 3 8) .

Spedit ionsverkehr

1.l.räRz 1983

Um durchschnittlich 2,9 I erhöhte die deutsche Sammelgutspedition ihre Empfehlungspreise im
Sammelgutverkehr mit Kraft\,/agen und Eisenbahn.

Verkehr auf Binnenwasserstraßen

1. JANUAR 1 983

Tarifmaßnahmen der Frachtenausschüsse "Berlin", "Bremen", "Dortmund", "Hamburg" sowie für den
Rhein und den Tankschiffsverkehr:

II.

Frachtenausschuß "BerIin"
- Umr^regzuschläge bei Beförderungen in der Verkehrsrj.chtung von Berlin nach dem Mittel-

landkanal und den anschließend.en v,Iasserstraßengebieten mit Ausnahme von Hamburg/
Lübeck/Unterelbebereich.

- Anderung der Allgemeinen Bestimmungen zu den vom Frachtenausschuß "Ber1in" festge-
setzten Umr^regzuschlägen und Kleinwasserzuschlägen.

Frachtenausschuß "Bremen"

- Erhöhung der Zuschläge für Motorschiffsanteilfrachten, Tagesmietsätze für Binnen-
schiffe, Löhne für die cesteflung von Schleppern für Baggerei- und Strombauarbeiten
auf der Weser und ihren Nebenflüssen unterhalb Minden.

Frachtenausschuß " Dortmund"
- Bei Transporten von cipssteinen ab Hitdesheim nach Ladbergen wurden Frachtabschläge

für die Anwendung der 1/2 gesetzlichen Lade- und Löschzeit in Höhe von 0,45 DPl/t

sowie für die Nichtinanspruchnahme der Meldetage beim Laden und Löschen von
0,15 DM/t festgesetzt-

III
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IV. Frachtenausschuß "Hamburg"

- Erhöhung der Zuschläge für Motorschiffsanteilfrachten, Löhne für die Gestellung von
Schleppern für Baggerei- und Strombauarbeiten im Bereich der UntereLbe.

- Für Gütertransporte von Sand sowie von Kies und SpIitt wurde in bestimmten Verkehrs-
relationen die Margenregelung um ej-n Jahr verlängert.

Frachtenausschuß "Rhein"

- Grundfrachterhöhung (+ 4,3 E) für Steinkohle und Koks von Rhein-Ruhr-Häfen einschließ-
lich Orsoy, Krefefd-Uerdingen und Kanal-häfen, Neuß, Heerdt und Kriegenbrunn.

Frachtenausschuß "Tankschiffsverkehr"
- Die Erhebung der Liegegelder erfolgt nicht mehr differenziert nach der jeweiligen

Gütergruppe, sondern einheitlich, d.h. unabhängig von der cüterart.

1. FEBRUAR 1983

Der Frachtenausschuß für den Rhein setzte für folgende Gütertransporte die Frachtabschläge für
1/4 gesetzLiche Ladezeit auf 0,45 DM/t fest:

a) Erzeugnisse der eisenschaffenden fndustrie von KehI nach Rhein-,_ Neckar-,
Mosel- und Kanalstationen

b) Erzeugnisse der eisenschaffenden fndustrie von KehI nach Hamburg über
den Elbe-Seitenkanal

c) Walzdraht in Ringen in Partien von mindestens 500 t von KehI nach
Eberbach

d) Walzdraht in Ringen in Partien von mindestens 800 t von Kehl nach
Plochingen.

1. I1ARZ 1983

Tarifmaßnahmen im Bereich der Frachtenausschüsse "Berlin", "Dortmun<l", "Hamburg" und "Rhein"

f. Frachtenausschuß "BerIin"
- Ergänzung der Frachtbestimmungen für NE-MetaIIe und NE-MetalLabfäIle von Berlin nach

Lünen

II. Erachtenausschuß "Portmund"
- Anderung des Versandgeltungsbereichs für die Beförderung von Kraftwerkskohle von

Köln-Neuessen nach Emden

fII. Frachtenausschuß "Hamburg"

- Neueinführung der Verkehrsrel-ation Hamburg - Peine für Kohletransporte
IV. Frachtenausschuß "Rhein"

- Frachtenermäßigung für Futtermittel und Rohstoffe zur Herstellung von Futtermitteln
- ausgenommen Futtergetreide - von Emmerich und Spyck nach Rees.

1. APRIL 1983

rm Deutschen Binnentankschiffahrtstarif standen der allgemeinen Tankfrachtenerhöhung um durch-
schnittlich 2,9 E Preisermäßigungen aufgrund gefallener Gasölpreise um rund 2 ? gegenüber; somit
stieg das Frachtniveau insgesamt um 0,9 ? an.

Für den Bereich des Frachtenausschusses "Bremen" wurden die Zuschläge für die Motorschiffsanteil-
frachten, Tagesmietsätze für Blnnenschiffe, Löhne für Schleppleistungen im Gebj.et der unterweser
sowie für die Gestellung von Schleppern für Baggerei- und strombauarbeiten auf der weser unter-

VI
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halb von Minden gesenkt. Ferner ergaben sj-ch Frachtratenänderungen für Schnltthotz, Futtermj-tte1
und Güter a1l-er Art im Unterwesgy-Lokalverkehr.

1. MAr 1983

Im Bereich der Frachtenausschüsse "BerIin", "Bremen", "Hamburg" und "Rhein" ermäßigten sich die
GasöIpreis z uschläge.

1. JUNI 1983

Wiederum durch einen weiteren Rückgang der Gasölpreiszuschläge erfol-gte eine Frachtenermäßj-gung
j-n der Binnenschiffahrt. Für das Rheinstromgebiet ergaben sich Ratenrückgänge um rund 1,7 Z, für
das westdeutsche KanaLgebiet um durchschnittlich 1,4 Z. Auch in den Zuständigkeitsbereichen der
anderen Frachtenausschüsse traten neue ermäßigte Gasölpreiszuschläge in Kraft. So lagen z.B.
die Regel- und Wettbewerbsfrachten im Bereich des Frachtenausschusses für den Tankschiffsver-
kehr 2 ? unter dem Niveau des Vormonats.

1. JULI 1983

Frachtenänderungen im Bereich der Frachtenausschüsse "Bremenl', "Hamburg" und "Tankschiffsverkehr":

I.

II.

III

Frachtenausschuß "Bremen"

- Neufestsetzung der Braugerstefrachten von Bremen nach Gelsenkirchen und Andernach.

FrachtenausschtS "Hamburg "

- Für Kies und Splitt von Lübeck, Häfen am Etrbe-Lübeck-Kanal und Verladeplätzen an der
El-be oberhalb Lauenburg nach Güster, Geesthacht, Hamburg und Lüneburg sowie Häfen an

der Unt'erelbe wie auch für Sand von Tj.esmesland, Bleckede und Häfen am ELbe-Lübeck-
Kanal nach Geesthacht Hamburg und Häfen an der Unterelbe wurde eine ervreiterte
Margenregelung herausgegeben.

- Die Grundfrachtrate für Aluminj-umoxid (Tonerde),1ose, von Bützffeth bei. Stade nach

Hamburg-Aftenwerder wurde um 4 I angehoben.

- Neufestsetzungder öffrüchtefrachtenvon Hamburg, Lauenburg, MöIIn und Lübeck nach

Hamm, Neuß, Emmerich und Spyck.

Frachtenausschuß "Tankschiffsverkehr"
- Frachtenermäßj-gung für Chemikalientransporte (40:50%ige Atzka1ilauge, 40 - 50 ?iqe

Atznatronlauge, SaIzsäure in Partien ab 730 t, Schwefelsäuren) in 11 bestimmten Ver-
kehrsverbindungen .

1. A,rge+ _lJ!l

Die Binnenschiffsfrachten im westdeutschen Kanalgebiet sowie für den
gung der Beschlüsse der Frachtenausschüsse "Dortmund" und "Rhein" um

rm Bereich des Erachtenausschusses für die weser-schiffahrt änderten
positionen für bestimmte Güterarten in festgelegten Verkehrsverb.indungen.

Rhein wurden nach Genehmi-
2,4 ? heraufgesetzt.

s.ich insgesamt 83 Tarif-
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1. SEPTEMBER 1983

Die vom Frachtenausschuß l'Hamburg" beschlossene !'rachtenerhöhung um Iinear 2,3 Z EraL in Kraft
Damit änderten s.ich insgesamt 101 Güterpositionen in bestimmten Verkehrsrelationen.

1. OKTOBER 1983

Die Frachten im Binnenschiffsverkehr im Rheinstromgebi-et sowie im Westdeutschen Kanalgebiet er-
höhten sich infolge gestiegener Gasölpreise. Dle Motorschiffsanteilfrachten, denen die Gasöl--
zuschläge zuzurechnen sind, stiegen im Kanalgebiet um durchschnlttlich 0,7 ? an und j-m Rhein-
stromgebiet um rund 0,6 Z.

1 . NOVEMBER '1 983

Entsprechend der Tarlfänderung im Vormonat seitens der Erachtenausschüsse "Dortmund.', und
wurden die Motorschiffsanteilfr:achten im Geftungsbereich der Frachtenausschüsse "Hamburg,,
"Bremen" ebenfalls um annähernd .l B angehoben.

"Rhein"
und

Seeverkehr

JANUAR - DEZEMBER 1983

Trotz erheblicher Kostensteigerungen, insbesondere im Personal- und Schiffbaubereich, waren d.ie
Reeder in der LTNTENFAHRT nur in weni-gen Eahrtgebieten in der Lage, geringfügige Ratenverbesse-
rungen zu erzielen. Für die sich weiter verschärfende Wettbewerbssituation auf den Linienmärkten
ist neben der weltweiten wlrtschaftlichen Rezession die weit über den Ladungsbedarf hinausge-
hende Kapazitätsaus\deitung, vornehmlich in der Containerfahrt, anzuführen, Zudem drängten immer
mehr Reeder von dem zrrleLzL weniger lukrativen zeitchartermarkt auf den Linienmarkt, wobel sie
sich durch erhebfiche Ratenunterbietungen gegenüber den Konferenzlini-en Beschäftigungsmöglichkei-
ten erhofften. Der zunehmende harte Wettbewerb von seiten der Outsider führte einerseits zum Aus-
scheiden einiger Reedereien, andererseits zu einer ftexibleren Ratengestaltung der Konferenz-
Iinien. Idie bereits im Vorjahr war das Konkurrenzverhalten am stärksten iä der nordatfantischen
und fernöstlichen Fahrt ausgeprägt, während in der südamerikanischen und australischen Fahrt ver-
hältnj-smäßig günstige Ratenabschlüsse vereinbart wurden. Der Gesamtj-ndex der Linienfahrt wei,Ät
bei einer GegenüberstellungderJahresdurchschnittswerte von 1983 zu 1982 einen Anstieq vm 2,7 Z

auf.
In der ersten Jahreshälfte war der internationale TANKERMARKT durch eine sehr zurückhaitende Ab-
schlußtätj.gkeit mit entsprechend niedrj-gen Ratenquotierungen gekennzeichnet. Die im Jul-i 19g3
einsetzende Nachfragebelebungr, wobei sich das Befrachter-tnteresse insbesondere auf croßtanker
konzentrierte, führte nicht unmittelbar zu einem Anstieg des allgemeinen Ratennj-veaus, da der
Angebotsüberhang durch die Reaktivlerung aufgelegter'ronnage und durch den wechsel von beschäf-
tigungslosen Kombifrachtern von der Trockenfahrt zur Tankerfahrt- nur bedingt und schrittweise
abgebaut werden konnte. Der Gruppenindex der Rohölfahrt 1ag im Jahresdurchschnitt um 7,g % über
dem Wert des Vorjahres.
Die weltwirtschaftsrezession hintertieß besonders tiefe Spuren auf dem internationalen zErT-
CHARTERMARKT. Konkurse mehrerer Reedereien, hohe Aufliegertonnage und nur sporadische Be-
schäftlgungsmöglichkeiten zu unrentablen Raten waren Kennzelchen der allgemeinen Marktsituation.
Dae Getreidefahrt konnte dem Zeitchartermarkt zunächst nicht die not!^/endigen rmpufse geben, zu-
mal dj-e Sowjetunion Getrej-de auf dem weltmarkt nicht rn dem Umfang wie in den vorjahren nach-
fragte, da die eigenen Ernteergebnisse überdurchschnittfich gut ausfielen. Marktbelebend hin-
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sichtlich langfristiger Zeitcharterverträge wirkte sich dann aber das ab 1. Oktober 1983 gel--
tende GetreideLieferungsabkommen zwischen den Vereinigten Staaten und der Sowjetunion aus, wo-
nach die Sowjetunion für die Dauer von 5 Jahren mindestens 9 Mio. t cetreide, maximal bis zu
12 Mio. t aus den USA bezlehen kann. Für Erz und Koh1e, die neben dem cetreide als wesentliche
Stützen des Zeitcharteimarktes gelten, Iag nur ein gerlnges Befrachterinteresse vor, obwohl für
wel-tr,/eite Kohletransporte zu Jahresbeglnn sprunghaft steigender Tonnagebedarf prognostiziert
worden war, Der Gesamtzeitcharterindex ermäBigte sich 1983 im Vergleich zum Jahresdurchschnitts-
hrert 1982 um 1,7 Z.

Luftverkehr

1. APRIL 1983

Die alliierten Luftverkehrsgesellschaften Air France, British AirvJays und Pan Am erhöhten die
Passagier- und Luftfrachttarife im Berlinverkehr um 3,75 z.

Mit dem SommerflugpLan err^reiterte die Deutsche Lufthansa ihr Angebot an Spartarifen. So wurden
u.a. FIüge zum'}'lieg und Spar"-Tarif (- 40 I unter dem Normaltarif) nach Helsinki, Heraklion,
Djerba und Palma neu angeboten.

Die Deutsche Lufthansa führte im Luftfrachtverkehr mit Großbritannien neue FAK (Freight-a]1-
kinds)-Raten ein. Sie betragen bel Sendungsminima von 250/500/1000 kq von Bremen, Hamburg und

Hannover nach London 2,15/1,70/1,60 DM/kg, ab Frankfurt, Düsseldorf und KöIn 2,00/1,55/
1,45 Dta/kg undvonMünchen, Nürnberg und Stuttgart nach London 2,10/1,70/1,60 Dyl/kg.

Um eine bessere Abgrenzung zwischen Business Class und Touristenklasse zu erzielen, erweiterte
die Deutsche Lufthansa ihre Tarifangebote im nordatLantischen Passagier-Flugverkehr (USA) um

den "Normaltarif" und den "Einfach-Tarif" in der Touristenklasse. Der sogenannte Normaltarif in
der Touristenklasse liegt etwa 5 ? unter dem preiswertesten Business-Class-Tarif. Der FIug
Frankfurt - New York und zurück kostet 1n der Touristenkfasse 2 711 DI'l (Business-C1ass 2 835 DM)

Das Hin- und Rückflug-Touristenticket berechtigt nur zum Umsteigen und zu Ffugunterbrechungen
in Deutschland und den USA; Vorausbuchungen sind nicht erforderlich. Die Anr^rendungsbestimmungen
des neuen Einfach-Tarifs für die Touristenklasse sehen hingegen weniger Beschränkungen vor. Das

Flugticket für die Strecke Frankfurt - New York (one way) kostet 1 732 Dl"l und liegt damit nur
83 DM unter dem prei.swertesten Business-Class-Tarif (1 815 Dl4).

1. JUNI 1983

Im Luftfrachtverkehr nach Australj-en, Neuseeland und Elughäfen im Südwestpazifik erhöhten sich
die Frachtraten ujn 5 t.

1 6. JUNr 1 983

preis$rertere F1üge in der Hauptsaison bietet die Deutsche Lufthansa.und ihr Pool-Partner oantas
nach Australien an. Die bisher 6 Saisonzeiten wurden au.f 2 reduziert. Während der Basis-Saison
vom 1 . Eebruar bis 3'1. August kostet der Hin- und Rückflug von Frankfurt nach Sidrey oder ivlel-
bourne 2 950 DM, in der übrigen Zeit 3 500 DM. Der vormalige Hochsaison-Tarif betrug 3 705 DI\'I.
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Entsprechend der Erhöhung des l4ehrwertsteuersatzes von 13 ? auf',l4 % wurden die Frachtsätze für
innerdeutsche Luftfrachtsendungen angehoben.

Im Linien-FrachtfJ.ugverkehr wurde in der llittefatl-antik- und der Kanada-Relation sowie von allen
deutschen Flughäfen nach Bollvren, Ekuador, Kolumbien, Mexiko, peiu und Venezuela die Spezialrate
9735 (specific-comnodity-Rate sc 9735) neu einoeführt. sie entspricht in ihrer Anwendung praktisch
einer FAK-Rate, da ihr'die verschiedenStartigen Güter zugeoriinetwerdenkönnen, wobei die Transport-
kosLenberechnung einheitlich erfolgt.

1. JULI 1983

8. JULI 1 983

Die afliierten Fluggeseflschaften Air France, Britlsh Arrways und pan Am boten in der Zeit vom
8. Juli bis 31. August 1983 ermäßigte Flugpreise für Familien und einen Standby-Tarif für Jugend-
liche bj-s zom 21. Lebensjahr, Studenten bis zum 25. Lebensjahr sowie für Senioren über 65 Jahre
im Berlinverkehr an.

1. SEPTEMBER 1983

Die Luftfrachtraten nach den USA erhöhten sich generell um 0,10 DI\,I pro Kilogramm. Dieser zu-
schlag war sowohl auf dle allgemeinen Frachtraten w.ie auf speziat- und Kontraktraten anzuwenden

1. OKTOBER 1983

Auf Beschluß der rATA wird vorerst für den Berej-ch der westlichen Hemj-sphäre ein neues Ra-
ten-Berechnungssystem angewandt, das auf Ratenangaben in der jeweiligen Landeswährung basiert
Für die Umrechnung in die fATA-währungen werden die aktuel,fen Umrechnungskurse d.er Banken zu-
grunde gelegt. Ab 1. April 1984 soIl diese Neuordnung auch weltweit güItig werden.

Im Westbound-Verkehr über den Nordatlantik nach den USA und Kanada wurden aIIe Luftfrachtraten,
also auch Kontraktraüen, um O,20 Dt"l./kS angehoben.

Post- und Fernmeldeverkehr

1. JANUAR 1 983

Die Gebühren für die Übernahme und dr-e Anderung sowie für die wiederanschließung von Teilnehmer-
einrlchtungen erhöhten sich um '1 5 DM auf 55 DM. Für das Anschließen eines zwei-ten Hörers oder
einer längeren Anschlußschnur \durden die Gebühren von 15 DM auf 21 DM heraufgesetzt. Darüber
hinaus wurde für posteagene HelmteLefonanlagen eine Mind.estüberfassungsdauer von einem Jahr
ei-ngeführt. Bei einer Ml-etdauer bis zu 12 Jahren kann der postkunde zwischen einer monatfichen
Zahlung von 23 DM und einem einmatig zu entrj-chtenden Betrag vor, 1 2'lo DM lvählen. Ausgenommen
von dieser Zahlungsweise bleiben dabei die monatlichen Gebührenzuschläge von 4 DM für die
Famillentelefonanlage und von 2,40 DM für den dritten und jeden weiteren Apparat.
Um durchschnittlich 7,9 % wurden dle Gebühren im Postzeitungsdienst angehoben

-'t8 -
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1. MIiRZ 1 983

Dem Postkunden wird bei der Auslieferung von Telebriefen, die originalgetreu al-s Fernkopie über-
mittelt werden, die Möglichkeit gegeben, Gebühren einzusparen. So ermäßigt sich die Gebühr von
10 DM auf 6,50 DM, r^Ienn Statt der Ej-lzustellung die gewöhnliche Zustellung gewähIt \"rird, Eben-
falLs um 3,50 DI{ auf 6,50 DM wurde die Abholungsgebühr gesenkt.

1. JUNr 1983

Die DBP begünstigte hinsichtlich der Gebührenerhebung den "Tefefon-Doppelanschluß". Die aus der
doppelten Berechnung der einfachen monatlichen Grundgebühr resultierenden 54 Dl4 wurden auf 40 DM

reduziert. Bei Instaflation des zweitapparates werden anstelle der sonst üblichen Neuanschlies-
sungsgebühr von 200 DM nur noch 100 DM erhoben.

-I . SEPTEMBER 1983

Anläßlich der Internationalen Funkausstellung in Berlin wurde der Bildschirmtext (Btx-Dienst) als
neuer Fernmeldedienst allgemein eingeführt. Ab dem 15. September 1983 können Btx-Anschlüsse im
gesamten Bereich der Deutschen Bundespost eingerichtet werden. Eür die Verbindungen zu diesen
Zugängen gelten die üblichen Telefongebühren. Mj-t dem neuen Dienst wurde erstmals ein verbesser-
ter Darsteflungsstandard eingesetzt, der im Rahmen der Europäischen Konferenz der Ver!^raftungen
für das Post- und Fernmeldewesen (CEPT) entwickelt wurde.

1. OKTOBER 1983

In insgesamt sieben deutschen Großstadtgebleten erprobte die DBP einen neuen Sonderservice, den
Postkurierdienst. Dieser Betriebsversuch eines schnellen Ortskur.ierdienstes wurde zunächst in
Bremen, Dortmund, Düsseldorf, Mannhelm, Ludwigshafen, München und Nürnberg durchgeführt. Der
Postkurier transportiert fast alles - verpackt oder unverpackt -, was nicht schwerer als 20 kg
ist. Ausgeschlossen sind Iediglich gefährliche Güter, Bargeld und cegenstände, die sich nicht
für einen Kurierdienst eignen. Für eine Direktsendung berechnet die DBP ein Grundentgelt von
15 DM und Entfernungszuschläge zwischen 5 DM und 30 DI4.

Zur Beachtung: Zur Erklärung der Preisänd.erungen und der damit zusarunenhängenden Informationen
für Verkehrsfeistungen wurden z.T. Marktberichte und Pressemeldungen verwendet,
die nicht in a1len Fä1fen nachprüfbar waren.
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I L1i s-^

l - I I)ersone:verkeh.
l. l. I Befördcrfro-eDreisp q.näß DlT

f)M

Jahr

Ande rungs-
datum

1969 D
1970 D

St .-ckon sa._z
Ilrn- und iiücLfahrL'

1971 D
1912 D
1973 D
1914 D
19't5 D
1916 D
1917 D
1978 D
1979 D
1980 D

11t20
11,20
12,87
11 ,66
14,20
15,30
16,65
16,80
1?,33
18 ,27
18,70
18,80
21 ,36
24,63
25 ,20

2'7 ,22
26 ,80
30,80
31,60
31,91
35,00
39,49
40,00
40,00
41,67
43,50
44,00
46,93
51 ,61
52 ,00

50,17
51 ,00
57,33
58,60
6'7 ,32
12 ,50
11,49
78,00
78,00
81,33
83,50
84,00

101,50
106,00

84,11
85,60
9U,10

r00,60
r14,88
116,00
121 ,23
122 ,00
122,40
123 ,61
121,00
128,00
139 ,'7 A

155,00
r50,00

«ilometersatz2)

1BB,t7
189,00
219,00
225,04
295,18
315,25
342,67
346,00
346,00
141,00
340,00
341t61
3',18,95
41 -\ ,6'7
406,00

1t4A
.l ,44
I ,51
1 ,6\
8111
9,40

10,30
10,40
1Ct , 6'l
1i,4)
I 1 ,90

14t11
1(,,?,o
r5,80

18,63
17.80
20 , 4'7
2i,a0
20 ,41
21 t50
23,14
21,40
24,04

28,00
30,93
33,83
34,00

38,11
39,00
41 ,'78
45,00
4'7 ,1 4
48,00
48,00
51,t1
53,50
55 ,61
61,85
6'/ ,6'7
70,00

57l00
57,00
65 ,33
57,00'71t64
12, A0
15,49
76,00
76,00
11 , 6'l
81,00
81,6r-

r03,31
r 00,00

76,00
76,00
a1 ,6'7
90,00

t0t, t3
103,50
1 09 ,23
1 10,00
110,00
111,61
I 1 5,00
119,31
113,62
14'7,11
142,AO

126,O0
126.00
146,00
150,00
1 85 ,24
19'],40
21 3 ,95
215,00
216 tO0
2I6,00
219 , OO
226 | 61
252,32
27 6 ,50
2'10 | O0

q
--------2-. K-fnise --
i:a-t-aqq-L"r-t-1-1qEq- 500 km I I 000 km

113,17
114,00
131,50

241
220
214

34,00
34,00

1981 D
1982 D
1983 D

34,00
39,00
39,00
42 ,40
46,00
48,00
48,00
52,00
54,00
s6,00
60,00
64,00
68,00
70,00

35,0i]
61,90
61 ,44
'7 4,98
16,A4
76,00
16 ,40
19 ,04
8C,00

114,
135,
r15,
1(,1 ,
168,
116,
1'76,
176,

1 1,50
11 ,50
11 ,50
11 ,50
i1,50
12,50
12,50
13,00
13,00
'1 4,50
16,50
I7,00
17,00
11t0O
17,00
17,00
17,00
18,00
18,00
18,00
20,00
2A ,0A
20,00
22 ,00
2) tAA

2 ,00
2,A0
2,O0
2 ,00
?-,oo
2 ,5t)
2 ,50
2,\A
2,54
2 ,50
2,\A
2 ,54
2 ,50
2,aa
2 ,50
2 ,5A
3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
1,00
3,50
l, -q0

40
83
00

00
00
0ui
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00

1.6
1.3

1s,1
28,1

1.4
16.2
1.5
1.3
1.4
1.3

15.1
1 .'7

1.1

1959
19?1
19't 2
1973
191 4
1975
191't
19?8
19'7 9'r980
1981
1981
1982
1983

2A
20
60
40
60
80
60
40
80
80
00
80
80
20

26 ,40
31,60
31,60
32 ,00
36,00
40,00
40,00
42 ,04
44,00
44,00
45,00
48,00
52 ,00
52,40

51 ,00
58,60
58,60
68,00
14 ,44
78,00
?8,00
82,00
84/00
84,00
90,00
95,00

102,00
106,00

e5,60
100,60
r00,60
116,00
116,00
122 tOo
1 22 ,00
124t00
128,04
12 8,00
136,00
144,00
156,00
150,00

I89,00
225 ,04
225 ,04
301,00
320/00
346,00
346,00
340,00
340,00
342,00
J70,00
390,00
418,00
406,00

1,40
6,80
'7 ,64
8,80
9 ,60

10,40
10,80
I1 ,60
12- , A0
12,44
i3,20
i5t20
16,40
16,E0

17,80
21t00
21,00
20,0c
22 ,00
24,04
24 ,04
26,0C
28,00
28,00
30,00
J2,00
34,00
14,00

57,00
67.00
67,00
12tA0
12,A0
76,00
16,00
78,00
82,00
84,00
90,00
96,00

104,00
I00,00

76,00
90,00
90,00

102,00
104,00
110,00
110,00
112,00
116,00
120,00
130,00
138,00
148,00
142,O0

126,00
150,00
150,00
188,00
200,00
216,00
216,00
216,00
224 ,00
228 , OO
246 , O0
260,00
2'7 8 ,00
27O,Oo

r80,
180,
196,
248 ,

214,

Rescrv
Jahr

Änderungs-
datum

Benutzunq

Schnell-TEE- ] )

4
üg

r969 D
1970 D

0,1215
o, 12't5

0, \215
0,12'75

1981 D
r982 D
1983 D

1971 D
1912 D
1973 D
1914 D't975 D
19'16 D
1977 D
1978 D
1979 D
1980 D

0,1400
o,123s
0,1509
0,1623
0,1765
0,1?81
0,1843
0,1952
0,1997
0 ,2029
o,2334
0,2111
0 ,241'7

0,1400
0 ,1 425
0,1598
0,1709
4,1851
o,1a74
0,1874
0,1952
o, 199'7
0 t 2029
0,2314
0,2643
a ,2'7 37

0,0850
0,0850
0,0933
a,aB24
0,094-l
0,1015
0,1'r03
0,1113
0,1152
0 ,1240
0,1291
0,1341
0,1555
0,1808
0,1878

0,0850
0,0850
0,0933
0,0950
0,1003
0, 1 068
0,1161
0,'1 171
0,11'71
a , 124C
4,1291
0,1141
0,1556
a , 1'7 6?,
0, rB25

2,AO
2,00
2 ,04
2 ,00

2 ,50
2 ,50
2 ,50
2 ,54

2,BB
1,00
3,00

1,50

8,00
8,00
6,94
8,00
9/86

10,00
10, 00
10,00
10, 00
10,00
r0,00
10,00
10,00
10,00
r0,00

10,00
6 ,95
3,81
3,00
3.17
5,00
5,00

11,50
11,50
I1 ,50
I1 ,50
12t17
12,83
14/00
15,83
16 ,92
I7,00
17,00
1'7 , a3
19,61
21 t61
22 ,00

2,OO
2,OO
2,O0
2,O0
2,93
3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
3,00

4,00
4,00
4,00

-4,00

4 ,0c1. 3.1971
26.9.1911
15. 1.19'72
28. ',t.',t9't3
1.5.1913
1 . 4.197 4't. 5.1974

15.2.1975
1. 5.1976't.3.1977
1 . 5.19'77

22.5.1911
1. 3.1978

28.5.',t918
1. 4.1979
1. 3.1980
1.12.1980

15. 1.1981
1. 3.19811. 7.19a1
1 . 2 .19821. 3.1982
1. 1.1983

0,142'
0,1425
ot1425
0 | 1228
0,1531
0,1531
0,1554
0,1654
0,1781
0,1781
0,r78',]
0,1781
o,18't4
0,1814
0,1968
0,1968
o ,200'7
0,2033
0,2033
4,2196
o,2196
0,24A4
0t2'732
0 ,2'132
4,2811

0,1425
0t1425
4,1425
0t1425
0,1611
0,1611
0,1-141
0,1141
0,1874
0,18'74
4,1814
0,1874
0,1874
0,1874
0,1968
0,1968
a ,2407
0,2033
0,203 3
ot219(,
0,219€)
0 t2484
0 ,2658
a t 2658
0 ,21 3'7

0,0950
0,0950
0,095c
0,0819
0,0957
0,0957
0,1034
0,1014
0,1113
0,1113
0,1113
0,il11
0,1111
0,1111
0,1253
4,1253
0,1303
0,1355
0,1155
0,1464
0,1464
0,1656
0, 182l
0,1821
0,1878

0,0950
0,0950
0,0950
0,0950
0, I 0o?
0, 1oo7
0, I088
0,1088
0,1171
0,ttll
0,lt7l
0,1171
4,1171
4,1111
0,125)
0,1 2a)
0,1301
0,1155
0,115:,
4,1 464
0,1464
0,1656
0,11'72
c,1i,12
0, t825

r0,00
10,00
10,00
10,00
10,00
10,00
10,00
10,00
r0,00
i0.00
10,00
r0,00
10,00
10,00
10,0!r
10,00
]C,Ci]
1c,00
10, 00

0,00
0,00
5,00
5,00
3,00
3, C0
3,00
5,00
5,00
5,00
5,00
5,00
5, C0
5, 00

2 ,00
2,00
2,00
2,00
3,00
3,00
3,00
3,oo
3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
3, 00
3,00
3,00
3,00
3,00
3.00
3,00
3, 00
1,00

8,00
4,00
8,00
8,00

10,00'10,00

Ab 1.4.1914 über 200 km "Ferienkarr-e", umb-onanni an
1.5.19'7'7 in "Vorzuqskarte" und am l.7.t9Bt in,'FrmäLlr.rttr
Fernrückfahrkarte ( Vorzuqskarte )',.
Ohne Be rücks ichtigunq des Schnellzuqzus.:h1ao,os,
Vor dem 25.9.19'11 nur TEF-züqe; Zuschfaq vor.ten
2'7.1.19'73 für Ftntfernunqen iiber 300 km.

1) 
^m 

25.9.19/l hurde dL. frijhcre Zuqca:tung ',Fernschne11-zuq (F)" ilurch die Zuqqiiijnq "Intprcity-Zug (IC)', er-
sct2t.

!) i/or C.tn 26.q.l.lll F-Zuq Zu..chlaq; em -10.5.1976 Ein-
lüh runo .lL- r 2, \racaik I a:-rr,r im TC-Züo -6) \/or (l^r 1.5-1C69 ailF |ntl'ernunqen. Vom l.6,i96.l bis
"Lt.29.).. lq71 his 80 kn. Al) 2!.5.1!8i Lai,rIich ruld 2!C D-I -J

-20-

züqen und
Ku rs
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Reservieru

IC_
geplatzes
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20
22
24
25

11
13
11

en



1 Eisenbahnverkehr
1 .2 Güterverkehr

1.2. I stückgur-Frachten gemäß DEGT

DM

Jahr

Äncle r ung sd atum

Jahr

;inde rungsdatum

41-50 kg

Sendung hei einer Entfernunq von 221-240 km
mit einem Frachtberechnungsqewicht von

-1.-araL1
k9

30,60
32 ,00

51,10
53,43

s9,85
64,7s
58,51

1 t'|4
1 ,86

951-1 000 kq 1 401-1 500 kq701-750 kq

1969 D
1970 D

3I,6 69 ,20
72,3s

83,00
87,08

00
25

197 1

197 2
1971
191 4
1915
197 6
1977
't 978
1919
1 980

10,94
12,6A
13,57
14,63
14,'tO
1 4,70
15,07
16,09
16,90
11,91

18,34
20 ,68
22 , O?.

23 ,14
23 ,90
23 ,90
24, a1
25,10
21 ,40
29 ,20

39,0s
40,93
42,98
46,45
46,10
46 ,'7O
4'1 ,80
51 ,00
53,55
57,03

6s ,2a
66,95
69,94
15,68
16,10
76,10
71,81
83,07
87,30
92 ,47

8A ,26
90 ,25
94,24

101,94
102,50
102,50
104,93
112,01
117,70
125 , 17

105,s0't08,00
112 ,2'1
't21 ,33
122 ,00
122 ,00
125,00
133,50
140,00
149,00

1 44,92
1 47 ,00
153,40
166,08
15?,00
167,00
1't0 t't1
181 ,'16
190,88
203 ,20

r981 D
1982 D
r983 D

19.65
21 ,15
22.2s

30,93
32,88
34,90

18,
20,
21,50
22 ,50

1 29 ,33
13't t70
144,50

155,53
16 4 ,13
17 4 ,00

21 3 ,26
226,16
238.80

99,58
107,95
114t33

6
2
3
4
2
9
8
7

4
4
4

15,50
18,50
21 ,10
22,40
23,90
25 ,60
26,80
28 ,00
29,40
31 ,30
33,40
35,40

20
l0
00
80
10
80
50
30
30
10

12
91
09
46

58
63
71
84
11

33,00
39,50
41 ,20
43,70
46 ,10
50,00
52,40
54,10
58,20
50.40
66 t20
69,30

55, 10
66 ,20
61 ,10
71,10
76t10
81 ,40
85,40
89 t20
94,10

101,20
1r0,20
115,'70

90, 00
108,00
r08,00
1 14,00
1 22 ,00
131,00
137,00
143,00
r52,00
1s5,70
16't , 40
176,20

122 | OO
147,00
147,00
1 56, 00
1 67, 00
11 S,20
186,15
1 9s, 00
201 ,30
215,25
229 ,80
241.80

60
50
40
80
50
80
10
30
60
90
30
90

74
89
90
95
o2
09
15
20
27
29
40
45

1.2.2 Wagenladungs-Frachtsätze gemäß DEO

DM je 100 kq

wagenladung in der 2s-t-K1asse bei einer Errtfernunq von 211-220 kn

Mont ang üte rkl as se

IV

1971 D
1972 D
1973 D
1974 D
1975 D
1916 D
19't7 D
r9?8 D
1979 D
t980 D

,2 ,52
2,71
3,11
3, 16
3 ,22
3,26

3,45
3 ,69

,24
,40
,54
.85
,90
,96
,99
,07
,l6
,38

2t91
3r09
l, 46
I ,52
3,58
3,53
1,73
1,84
4,11

2 ,45
2.62
2 ,17
3,11
3,16
3,22

3,35
3,45
I ,69

2,40

2.72
3, 05
3,10
3,15
l,l9
3,39
3 ,62

2 ,32
2t47
2 ,62
2,94
2 t99
3, 0s
3,08
3. r7
1 ,26
3, 49

1969 D .
1970 D

1981 D
1982 D't983 D

2
2
2
2
2
2
2
3
3
3

2
2
3
3
3
3
3
3
3
4

2,',t1
2,25

4,41
4 ,61
4,71

3.95
4,14
4,23

1,90
2 ,03

4,41
4,51
4,71

3,96
4,14
4 ,23

1,88
2,OO

1,89
2 ,0225

2
2

3.88
1, 06
4,15

3,53
3,80
3,88

3
3
4

74
91
00

l. 5.1970
1 . 2,197 1

1.10. t971
1 . 4.19121. 't.1912

15. 4.',t973
1.2.19't4
'I . 7.1974
1 . 2.1916
1.10.197'1
1 . 4 .1919
't .10.1979
1. 4.19801. 1.1981
1.2.1982
l. 5.1981

2 ,32
2,14

2 ,96
3,14
3, {5
3,52
3,59

3,84
3,95
q .16
4,41
4,53
4,11

,09
'47,51
,67
,66
,82
,10
,16
,23
,35
,45

,'t 4
,96
,16
,29

't,92
2 ,26
2 ,30
2, 41
2, 44
2,58
2t84
2,90
2,96
3 ,01
1, 16

3,42
3,63
3,81
3,93

2,7 4
2 t79

2,96
3,1 4
3,45

3,84
3,96
4t16
4,41
4,63
4 ,1'7

2
2
2
2

2
3
3
3
3
3
3
3
3
4
4

09
4'7
51

66
82
10
l6
27
35
45
55
14
96
16
2a

2,06
2, 42
2, 4'l
2,59
2 ,61
2,76
3,04
3,10
3,15
3 ,29

1,49
3 ,66
3,88
4,08
4 ,20

2,OS
2 ,13
2,37
2, 49
2 ,51
2 ,66

2 ,99
3,05
3,1'7
3 ,26
3,36
3,53
3,'14
3,93
4,05

Reg eIgüte rkl as se

I r7/771A B c

-21 -

---r-1oo-x"-f- ri -260 kq

I
I

910
971
912
973
974

918
979
980 .

.1981 ..........

.t982,.........

.1983 ..

1 ,90
2,01



Mals

1.2 Cüterverkehr
1.2.3 WaqenladunqsfrachLen qoräß DEGT*)

Dll t.r t

Kdrtoffeln
- Är -4 lf--

Schwe 1 ie n
aus Hciz

Zal Iü1ose
llolzstoff

I Elscnbahnverkehr

,f
ura

(oDerpf
R!emen
617 km

Futtcrmittel Ei sche
frisch SteinkohleJah r

Än<lerunqs-
dat um

i4eizen

I l5 km

.;^;; --
Hitt-en 0st

-B -,
r9 I- -i8.4-r]-

sen_
k1 rchen -

Hambu rg
345 km

asse

Stuttqart -
Illertissen

Norde^ham -
Regensburg

750 km

obe r-
J.enningcn

760 km

Kemptcn
(A119äu)

- Frankfurt
am Main

494 km

Rremen -
Req e ns bu rg

lkm

schwe r

Burglengen-
td

as se

19'l1 D
1978 D
I9?9 L)

1980 t)

19,38
19,90
20,44
2', ,63

66,45
68,40
62,98
54,30

36 ,25
37 ,60
38,53
4A,fi

62,23
64,14
66,03
i0,55

1i.,70
36,40
16,95
18,23

41,10
42t3A
43,64
46,55

52,14
52t10
52,10
52,10

83,53
86,00
88,5s
94 t73

30,80
11,38
33,15
34,85

D
D
D

B1
82
83

22 t9A
24,A6
24t65

st,97
53,18
,1,81

l5 t10

80,80

Braunkohle
roh

Erdö1r
roh

43 ,28
41 ,1\

40,50
42 ,50
43,80

50,00
52t29
53,38

51,18
50, 1 1

5r,03
101,60
1 06 ,28
r08,51

3',7 ,35
39 t20
39 ,93

35,70
3.,,4A
35r40
36,40
36,40

1.10
1. 1

1. I
1. 4
'l . 5
1.'1
1. I
1.10
1.11
1.4
1. 5
1. 1
t. 1

l. 3
'1 . 8
1. 1

1.2
1. 3

15. 3
t. 8,
1. 1,
1. 6,
1.'/.
l- 8.
'1 . 9.

19'71
1978
1918
19'7 9
1919
19i9
1979
19'7 9
1 9'19
1980
1980
1980
1981
1981
r98i
1982
19n2
19a2
1982
1982
1983
1983
1983
1983

r9,90

19,90
i9,90
20,s0
20,50
20,50
20,50
21 ,1O
21 t10
21 t90
21 ,90
21,94
23,10
23,1A
23, t0
23,1A
23,1C
24tiA
24t30
24t3A
24,30
25 ,40
25 t0A
25 ,44

68,40
68,40
68,40
68,40
1() ,20-to,20
54,30
54,30
54,30
5.1,30
54,30
54,30
54,30
54/30
53,50
53,50
53,50
53,50
53,50
43,20
53t20
53 ,20
53,20
54,80
54,80

.17,60
3'7 ,64
31 ,60
11 ,6C
38,70
j8 t7A
38,70
38,70
39,90

41 ,20
41,20
41 t20
43 ,'7 0
43 , -10

43,i0
4.\ ,70
43,70
46,00
46,00
46,00
46,00
48,30
48,30
48,30

64 t 10
64,10
64,1t)
56 ,04
66,00
66,00
66,00
58,00
58,00
11,44'/1,40
11t4C
15 ,10
75t'70
'?5,10
75,-t0
79t40
'79,4t)
'19 , 4t)
'79,44
79,44
81,80
81,90
81,80
81,60

42 ,50
42t50
42 ,54
42t54
42t50
43,80
43,80
43,80
43,80
43,30

42,j0
4?- ,30
42,)A
43,60
43 ,64
43,60
43,60
44,90
44,90
41 ,10
47,1n
41 ,14
50,00
50,00
50,00
50,00
52 ,5A
52,50
52 ,50
52 ,50
52 t50
54,00
54,00
54,00
54,00

52,14
52,14
52,1O
52,10
52,10
52t10
52,10
52 ,10
52 ,1A
52t10
52t10
52,10
52t10
52,10
49 t9A
49,9A
49 ,90
49 t90
49,9O
50,40
50,40
50,40
50,40
51,-q0
51,90

88,50
91 ,2O
91 ,20
95,90
95,90
9s,90

r 01 ,60
101 ,60
I01 ,60
10'1 ,60
106 ,7 0
106,70
106,70
'106,70
106,70
109,80
109,80
109,80
109,80

34,10
t4, I0
34,10
35,60
t5,60
37,70
3'7 t'70
3'7 t'7O
37 t'1O
39,50
39,50
39,50
39,50
39,50
39,50
39,50
40,80

30,80
30,80
32 ,20
32 ,20
12 ,21)
34,10
34,10
34,10

86,00
85,00
86,00
88,50
88,50
88,503-/ ,54

37,50
31 ,54l?,50
37,50
38,60
38,60
40,50
40,50
40,50

Diescl-
k raftst of f

1,60
3,60
3,60
3,60
3,60
3t60
1,60
1,50
3,50
1,60
7 ,64
1,60
4,1()
4t10
4,10
4,50
4,50
4,50
4,!t)
1,60
4,6A
4.60
4,70
4 ,',74
4,lt)
4,'ta

Heizö1, Kalkste i ne EisenerzJah.

Änderungs-
dat um

--tieä
aussem -

Düseldorf
F rechen

[]amm

147 km

Ba renbu rg
Mi sbu rg

ng-
steCt - Han-
novcr I-inder

Ieichr-

qq.-r:- ---

Karlsruhe
St L1t tg a rt

Emden -
Dortmunal

I04 29 km -

19'7 7 D
1978 D
19'7 9 D
1960 D

14 ,2A
10,11
I l, c0
1 1,59

22,3O
22 ,'t6
'24 , 1A
2't , .:l I

6,90
'l t2o
1 ,3A
'7 ,47

15 ,1N
16,4C)
15,40
1"t , 4A

3,60
3,50
3 ,64
1,85

11,24
11,2A
11,2O
't 1,85

8,48
8,60
8,95
9 ,51

6,40
6,'74
6tta
7,00

11 30
90
25
33

r981 D
1982 D
]983 D

1.197'7
3 . 1917
1 . 1918
8.1978
9.1978
5.1919

r0.1979
1 1 .1919
r.1980
5.1980
6.1980
7. t9B0
9.1980
1.1981
2- t98l
1.1981
4- r98l
9.198!
1.198?
t.l982
4.1932
9 .1 982
l. t98l
7.1983
9.1983

10.198.1

10,20
10 ,20
1A ,24
10,70
1A,1A
10,70
11,l0
11,10
I 1 ,l0
11,30
11,30
I1,80
1 1,80
11,80

I 1 ,80
12,5C
12,50
12t54
12,50
13,10
13,10
11,10
13,10
1l/10
13,50
11,50

?,1 , 05
2'/ | B0
28t41

22 ,3A
22,34
23r4A
23 ,44
23 ,40
),4 ,80
24, B0
24t80
24tEl)
24 ,84
25,80
2s,80
25,80
25,80
25,e0
21 ,1A
2t ,1A
21,30
2.1 t )r)1t90
2l,qa
2l ,94
2 t19A
)l ,qa
)9ta,t:
29,t()

15,',14
15t1A
16,44
16,40
16,40
1€,,4A
16,44
16,40
16,40
11t4A
11 ,4A
1',7 , 4A
11,40
11 , 4t)
18,30
1H,30
18,30
18.30
r8,10
19,1A
19,7rr

r !,70
20, ri0
2.4 | tl
20,50
24,\A

11t20
1i t20
11t2c)
11t24
11t2A
11,20
11t20
11t24

,2A
,2t)
,20
,20
,50
,50
,20
,24
,24
,2A

1'7,34
17, l0
r7,90
17,90
17,90
18,30
18,30
I8, 30
18,80
18,80

8,40
8,50
8,50
8,50
8,80
8,80
9,10
9,10
9,10
9,50
9,50
9,50
9,50
9,70
9 ,10
9,70

9,10
10,10
10, t0
r0,10
10,10
r0,50
10,50
10,50
10,50
10,50

I,

30
70
88

38
00
23

18,30
r9,70
2C,50

4t41
4,64
4,14

13,20
14,20
14,7A

20,41
2A ,54
20 ti5

10 ,23
10,50

30
1A
10

6,90
6,90
1 ,20
1 ,24
'7 ,20'7,40
1,40
7,6r1
l,ha
7,ho
8,00
8,00
8,00
8,00
8,00
8,00
8,00
8,40
8,40
8,40
8,40
8,80
8,80
8,80
8,80
8,8f
9,10

6,40
6,40
5,14
6,10
F, ,10
6,'70
6,',70
6,14
6,70
1 ,00
7,00
1,AO
7,00
7,00
'7 ,14
1 ,34
,.,34
," ,3A
1,30
t- ,10
'1 ,f 0
'7,1A
1 ,10
1,'70
1tlA
1 ,70
1,10

13

19 ,60
r 9,60
19,60
19,60
19 ,50
20,50
20 ,5A
20 ,50
2A ,5413,20

14,24
14,20
14,20
14,24
14,10
14,10
1A,.10
14,70

2A ,50
20 ,50
20,50
24 ,5A
20,50
21,00
21,40
21 ,00

*) Im aLlqerc'.rfen 1'rrnsiorr-e ir Einz.lqüt:^rwiq.n hzu:. Ciit€tr-
waqenc rdoDon .

l) tsis:l.7.lo/!: r,l 4l.i.
2I qeqeL,- jt..rkIe.i:r. .ir.j tFGT.

l) Nr, 2 .lps'lerifverzeichnis.es
jrorsclr: tt.r dcs L'rEGT, Tail l

4 \ Ohr- qafn.)r,:rrntrncht.
:1 : I. o.:-.lrlos5,i1cn Ziiqe:1.

de r Dts: A.l lqen--inc Tarif -.
Aht. - r.

-22_

Braunkohlerr-
br iketts

He rr1 ingen-
Heilbronn

146 km

ßenzin

AT

lnq )Lst.rdt
MünchrlD

60 km

a,
8,
s,

80 AT 141



Röh r,^n
aus -qtahl

ßreitban.l-
stairl ,

warrnqewaLzt
Feini)1.ch,
krl tqewrl zf
- AT -rtc -ri -

1 Eiscnhain\,:rk--hr
1.2 cül-r..,erkehr

1.2. I Haqenlad,rnosfrrch!er q.r:ll lcc'r*r
rit ie :**)

l{al zl rthr Acet a1 - Al uminirtm-
oYid

rrat ri un-
carhonat

(Soda )

---Ar -34t-
Jah r

Ande runqs-
datum

Oherhausen - Oberhausen -
Bochum Ncrd aaIle.s'..ben

32 kn 1?,2 kr

---A.'i-rql--
-nu fsh,, re ---

!lnrn'
(Hestf. )q5 km

ui 11 i ngen -
Salzg ittcr
---3-{1-\s- -

Lünen süd -
Nievenheim

-Är -t4 d -ai-
kätn tiie-h-f--

Ludwigs-
hafen

( Ruhr )

Brenle n
260 km ---as-Z rt- 109 km

19',7'7 D
1978 n
1919 D
1980 D

1981 D
1982 D
1983 D

18,50
19,00
19 ,41
24,20
21 ,00
21 ,60
22 ,0t)

'1 ,63'7,90
8,08
8,50
a,84
9,30
9 ,5',7

38,80
38,5C
35,88
3't ,'t'1
39,49
41 ,21
42,i4

r 1,90
14t46
14,9',7
i5t4'7
15,97
16,41
16,',74

r4,83
15t2A
15,70
16t84
18,00
18,83

24,53
21 t20
21 ,12
23 ,51
25,17
26 t59

r3,40
11,90
14,1',7
15 , 1',7

15,93
16t10
16,95

39,50
41,10
41 t82
44 ,81
41 ,52
49, r'0
51,i8

50
1o
BO
90

,4
,8

6
6
5
6

1
I
1

1

2
1
0
2
4
5
6
'7

9
0
1

2
1

4
5
8
1

3
3
4
't

1

2
4
1
8
1

5
6
1
8

18,80
r8,80
r9,20
19 ,20
19,?.O
19,20
19,50
19,50
1C,60
19,60
19,60
r 9,60
I9,60
20t2A
2A,20
20,20
20 ,20
21,40
21 ,00
21,00
21,00
21 ,04
21 ,00
21 ,60
21 ,60
21 ,64
21 ,60
21 t6O
22 ,00
22 ,00
22,OO
22 ,0O
22 ,0O

42,10
43,40
43,40
43,40
43,44
45,60
45 ,60
45,60
41 ,90
4'7,90
4'7 | 90
11 ,90
41 ,9O
41,94
47 ,94
50,30
50,30
50,30
50,30
50,30
51,80
51,80
51,80

1,90
7,S0
1,94
1,ea
7,90
1,90
8,10
8,10
8,l0
8,10
8,30
8,30
8,30
8,30
8,30
8,60
8,50
8,60
8,60
8,90
8,90
8,90
8,90
9,30
9,30
9,30
9,10
9,10
9,30
9,7o
9,10
9 ,10
9 ,10

39 ,10
38,50
38,50
3B,so
15,10
35,10
35,10
35,10
35,10
35,10
37, t0
37,10
37,10
3'7 , 1o
37,10
37,10
38 ,'7 0
38,70
38,70
18,70
3A ,10
18,70
40,60
40,60
4A ,60
40,60
40,60
42 ,20
42 ,24
42_ ,20
42,20
42,24
43,50

13,90
14,40
14,40
14,80
14,80
14,80
14,80
14,80
14,84
15,10
15,30
1s,30
15 ,30
15,30
1s,30
15,30
1a ,10
15 ,'7 0
15,,-A
15,14
15,'t0
15,70
r6,20
16,20
15,24
16,20
i6,20
16 t -10

1 (, ,14
16 ,14
1C,,7Ct
16, ,7 0
I6,90

15,24
15,24
15t2A
15 ,24
15,20
1s,70
15,,4O
1a , .10

1a ,'7 0
15 ,'7 0
16 ,2l)
16,20
16 ,24
1 C, ,24
17,00
11,00
17,00
18.00
18,00
18,00
18,00
18,00
I8,00
18,00
18,90
18,90
18,90
18,90
18,90
18,q0
19,50
19,50
1c,50

6 ,10
6,70
6,70
6,ta
6 ,10
6,1O
6,14
6,Tt)
6,90
6,q0
6,90
6,q0
6,90
5,90
5,90
6,90
6,90
7, 30
1 ,34
'7 ,34
7 t30
1 ,50
7,50
1,10
1,-lo
7,10
'1 ,90
7,90
7 ,90
7,90
1,9A
1,90
1,94

,10
,10
,10
,10
, t0
,10
,10
,10
, t0
, t0

42
42

21 ,24
21 t2A
21 ,24
21 t20
21 t20
21,20
?.1 ,2C)
21,20
22,O0
22,Ot)
22,00
22 t10
22 ,10
22 ,10
22 ,10
24 ,00
24,O0
24,00
25 ,44
25 ,40
25 ,40
25 ,40
25 ,40
25 ,40
26 ,'7 0
26,'70
26 ,10
26,70

13,90
13,90
13,90
13,90
13,90
13,90
13,90
14,30
14,30
14,30
14,30
1 4,30
1 4 ,'10
14,74
14,74
15,40
15,40'15,40
15,40
15,40
16,10
15, t0
16,10
16,10
16 ,14
16 ,10
16 ,14
15,70
16,70
16 ,'7 0
16 ,10
17 ,20
17 t20

KaIidünqe-
mi ttel

*-tr;';;;tt
NefiridaTKa.

FuIda ) -
H i lde she im

231 kn

-- 
-- -rt:t-]

Ka 1k ammon-
salpeter BaunuolIe PaDie r

nd Pappe
nlektr.

Apparate,
Maschinen

------Ä-^-1-i---

_ _\r_r_1_.\._4- _ _Fal Ie rs-
Da rms Lad t

413 km

-tqqqqlqtqrq- -

chemikalien Papie r

AT 493AT 304
--oaaäibäch- - -

(Main) -
Hambu rg

510 km-ro-:a--(1ts-st-

l'ahrzelrqe US
SammelqutJah r

Ande rungs-
dat um

AT 320 I
-- r u.l-w ioT

atG* ------

AT 461 AT 110
-- rfsin-5r Fä;k=f-u-rT a-m56i§--"

haf--n -
B amh e rcl
2'l 6 kr

B remc n
Ilo f

576 km

Raienfurt -
Hüsten Ost

604 km-7i-t--«Tas§e -

wcicrbach - Hoechst -
Rreme rhaven Ilrene rhaven

588 km 501 km

i,laltershof -
Karlsruhe

635 km

19'71 D
1978 D
1919 D
1980 D

981 D
942 D
983 D

24 ,30
24,97
26, 30
2'i , 11

2c,53
31,10
32,20

28 ,6O
29 ,35
30,87
32,43
34,43
36,11
11,31

53,90
55,23
56,25
59,85
6t,1\
€,1 t93
71,20

64tBA
64,80
66,'73
'7 1 ,4F,
'7(,,13

83,43

43,44
44,24
44,94
45,'74
48,10
50,00
51,ß0

80,90
P,4 ,20
85,45
90,25
96,15

102,43
106,20

381,s0
434,00
49'7 , OA
556,00
6-38,00
'75',l,O0
819,00

398,50
451,00
512,00
569,00
652 ,50
172,50
832 ,50

553,50
510,00
611,50
7 42 ,40
833,50
964,50
044,50

1
12

1

3
,7

I
5
6
'7

1

5
(,

1
5
1
l
5
'7

8

1
9

197,1
19',7 7
19'7I
1978
191A't978
1979
1919
1979
1980
r9B0
1980
1980
1981
1981
1982
1982
1982
1982
1983
1983
1983

24 ,10
24 ,30
24,30
24 ,3C)
24 ,30
25,9O
26t50
26 ,50
26 ,5c)
26 t5A
28,40
?_8 | 40
28,40
30, t0
30, 10
10,10
31,60
11,60
31,60
l2 ,50
12,\o
)1 ,50

2t.\ ,60
28 ,6C)
28 t60
28 ,61)
2et60
30,40
31,10
31,10
11,10
31, t0
31,10
13,10
tl, t0
35,10
35, r0
35,10
f6,.70
16,7C
36,70
31 ,10
31 ,14
1,1 ,14

51,P0
64,80
64,80
64,R0
€,4 , 44

64t84
6R, t0
68, t0
68, t0
.;!1. 1 0
1),20
,-1,?-a
11 | 6l)
1'7 | 6A
82 , €,0

82 ,64
82t64
?'2,64
82t54
82,60
85, t0

41,40
n3,4A
44,24
44,24
4 t,24
44,24
44 ,24
44 t24
45,60
a(,,'74
46 , -14

46,10
46,14
48, B0
48, A0
48,80
48r80
51 ,24
51,20
\1,24
_\1t2l
5l,oo

Bo,6o
84,20
84,20
94,20
F4t20
84 ,20
84,2t)
84,20
86,70
86 ,'7 0
86,70
85,70
91, B0
91,80
c8,50
98,50

104,40
104,40
104,40
tn4,40
r08,00
I08,00

53,q0
53,q0
53,C0
55,50

55,50

55,50
57,00
57,00
57,00
57,00
62,1A
6?. , 1C
65,60
6a | 60

405,00
405,00
405,00
405,00
461 , OA
463,00
463,00
463,00
511,00
531,00
531,00
531,00
581,00
581 ,00
595, C0
595,00
695,00
819,00
R19,00
619,00
81q,00qtq,00

422 ,00
422 ,04
422 , OO
422 ,00
4AO | 0C)
480,00
480,00
480,00
544,00
544,00
544,00
544,00
594,00
594,00
7',I 1,00
711,00
711,00
834,00
834,00
834,00
831,00
831,00

578,00
578,00
578,00
578,00
642. t0O
5 42 ,00
6 42 ,00
642,O0
713,00
71 3,00
713,00
713,00
771,00
111,40
896,00
896,00
896,00
031,00
033,00
033,00
056,00
056,00

5,60

1 ,24
1 ,2C
1,24
1t2A

Im al lgomeincn 'f'ranst.rte i
waqenq ruPJ)en.

*r ) Großcorl_-^i ncr: Ilrl io lla,).n.
1 ) In qeschl osscnon 7:inen.
2) Bis 11,1.1978: AT 2r9 I; 1.

Ar 269 I SondFrfrachfs.iz l)

-l) Zur Nr..lcro^wlnounq rr.rt [!.ra] I .
4) Uontanqütcrkl i!:<^ dcc Drrr:r'.
=) Ab l.i.lqFl .htr.- Irr''ii._.ksi.htiqun.l '.,(rD uarqen,
6) ohn^'nFa.lra Fiir Str^ß.nvor1arI./Straßonnachlauf

sc\l ec :su.

n FinT.loilieruea.l hzh'. clit.,6r-

-23-

Um-

_tL
3)

Fa[x it,
roh

_IV

\ü rnh. rq -
Suizbach

?0 krr

Qua.l ratl)
Ichendorf

-k-11- -

1919
19'7 9
19't 9
1980
1980
1980
1980
1981
1981
't981
1981
1981
1981
1 982
1982
1982
1982
1942
1983
1983
1983
1983
r983



?_sg3:99!:S.!1s.gr
2.I Güterfernvcrkrrhr :n.it Kraftfahrzeu.len

2. I .1 stiickgut-FrdchLen ge,niß R(T')
D}I

Jah r

Anderungsdaturn

Sendung ber ei.ner Ilntfernung voD 261-280 kil
mit einem frachtpflichtigen cewicht von

41-50 kq .i 9l-100 k9 241-260 kq 4 81 -5 00 kll '701-'750 kq t_951-l 000 kq I 401-1 500 k9

1969 t)
1970 D

9,10
9,'?1

r5,70
16,46

t3,90
35,5l

56,1 0
59,33

16,90
80,46

126,00
131,83

65,19
68,69
70,38

r08,98
114,90
11',7,64

147,13
155,66
159,40

111,59
187,25
191 ,7 I

242,1 4
25s,38
261,50

1911 o
1912 D
19?t D
1914 D
19'7 5 D
1976 I)
1 9'7'l o
1978 l)
1919 o
1980 D

10,45
11,72
12,53
13,1b
14,t0
14,30
14t6J
15,60
16,01
16,93

't1 |15
1') ,9 1

21,33
23,51
24,40
24, 40
24,90
26 ,40
21 ,20
28 ,80

38,30
42,94
46,04
50,7 6
52,60
5?.,60
53,1 3
57,10
58,80
62,1A

64,00
11,/0
16,84
84,76
87,90
87,90
89,78
95,40
98,28

103,95

86,75
97,18

104,17
114,81
I I9,I0
119,10
1 21 ,65
129,30
r31,25
140,98

104
117
125
138
143
143
146
155
't50
169

112,33
1 59 ,66
111,11
188,64
195,60
195,60
199 ,',7 6
212 ,25
218,65
231,23

50
t6
25
04
40
40
48
70
38
60

1981 lJ
1942 D
I983 D

1969 l)
1970 l)

l9B1 L)

1982 t)
r983 D

'7.1911
4,1972
6.197_l
2,19'14
a.1974

10.1974
10.1971
4.1979
9.',t979
4. 1980
3. l98l
2.1982
6.1983

10,90
12 , t)o
12,9U
13,50
14,50
14,30
'15,60
16,00
16,40
17,i0
17.90
18,80
19,40

19,90
44,00
41,50
49t90
53,70
52t60
57 t10
58,80
60,30
62 t80
5s,80
69 ,10
71,30

66,80'13,40
79,30
83,30
89,60
8'7,90
95,40
98,30

r00,80
105,00
110,00
115,60
r19,10

90,50
99,50

10?,50
112,90
121 ,40
119,10
129,30
133,30
136,7rJ
1 42,40
149,10
156,60
161,40

109,00
120,00
129,00
13s,50
146,30
1 43.40
155,70
160,40
164,50
1'11,30
119,20
188,40
194t20

148
163
176
185
199
199
212
2't8
224
233
244
256
264

1'7 ,'t 4
18,69
r9, t5

30,l3
31,80
32,58

18,50
20.4u
22t00
23 ,10
24 ,80
24t40

10,43
11,00
1',t,27

26 ,40
21 t20
27 t90
29,10
30,40
32t00
33,00

5
0

0

0
5
0

5
5
5
5

2.1,2 wagenldungs-Erachtsätze genäß R(T*)

DM je 100 kq

Wa?enladung bei einer Sntfernung von 261-270 km
Jahr

Anderungsdatum
FA/BA/B

4,
4,

E

5
5

4.7'1
5,16

3,22
3,49

2,97
3,22

53
81
05

5,7 6
6 ,01
6 ,21

2l
2,

3,
3t
3,
3,

5,
09
42
51

94

1971 D
1972 D
1973 D
1914 0't915 D
l97b D
't 911 ü
I 9?8 r.)

1979 t)
1980 D

6,4'l
6,9't
7 ,50
8,2'1
8,39
8,53
8,75
9,05

9,94

55
98
65
79
o7
l9
47
10
20

3,85
4,11
4,44
4 ,81
4,94
5,08
5,14
5 ,24
5,44
5,80

9
8
8
5

3
3
4
4
4
4
4
4
5
5

5,
6,
6,
7l
7,
1,
'7,
8,

5,
6,
b,
1,
1,
8,
8,
8,
8,

84
37
85
62
7a
l1
25
56
ts2
40

't,00
't ,3s
7,93
7,78
8,14
8,55
8,82
9,05
9,51
9,96

10, 47
r0,79

5,20

4,17
4.2 3
4 ,35
4 .49
4,78

9
0
0

,8
,4
,6

8,61
9,08
9,30

12.
4.

L
1.
1.
1.
'1.
1,

20.
l.

15.
15.
l.

5,02
6,49 5 ,66

6,11
6,4 2
6,92
6,79
7 ,10
't ,4't
1 ,'10
1,90
4,30
8,69
9,14
9,42

3,50
3,88
4,12
4,33
4,67
4,58
4,80
4,99
5, I5
5,28
5,55
5,81
6,1 1

6,28

3,14
3,19
,60
,78

't911
197 2
19'7 3
197 4
1974
19'7 4
't 9'16
19't')

4.1979
9. r979
4.1980
3.1981
2.1982
6. 1983

6,59
7,1{)
'7,66
8.04
8,55
8,39
8,65
9,05
9 ,32
9,5b

10,05
1Ot52
11t07
11 ,41

5

4
4

5,58
5,87
6,14
5, 46
6,64

0'1
00
19
35
49
61
84
01
33
48

crhobener Treibstof f zuschldg :

E F

*) Einschl. gesondert
Vom 1. 2.1914 bis
vom 1.1U.19?4 bis
vorn 2l-J. 9.1979 bis

J0. 9.1974
31.12,1974
31. 3.198{J

5 t,
2,5509 I

-24-

92,00
96 ,91

I
9



3 _qL..dtl.gl
l, I Spediteursatrmeloutverkehr nit Xraftwaqen und Eisenbahn

3.1.1 (undensätzel)
DM je lC0 ko

Sendunq bei einer Entfernunq von l4l-150 km Senduno hai einor E.tfernunq von 341-350 kmJahr

Anderungsdatum
mit einer frachtpflichtiqen Gewicht von

91-100 kg 241-264 ;'i r.rr1:{ 1001-3000 ko

Getreide

l'-!il ry{:i91- ?01-750 k:a 1 00 I -3000 kg

Heilbronn

't 969 D
19?0 D

1981 D
1982 D
1983 D

11,50
12,14

'7,45
1,41

5,',75
6,04

29 ,52
31,82
32 ,81

23,44
25 ,26
26, 29

17,66
19,05
19,88

14,69
15,83
16,52

39,A1
41,58
43.00

12,03
12,63

9 t94
14,44

11,61
12 ,30
13 ,81

32 ,56
34 ,65
35,9't

24 ,36
25,93
26,96

19,73
21 ,0',2
21 ,45

6
6

0
0

9
0

1971 D
1972 D
1973 D
1914 D
1975 D
1916 D
1911 D
1978 D
I979 D
1980 D

13,53
14,54
16,93
19,19
21t15
22,44
23,19
24,68

2't ,30

11,2A
12,02
13,59

16,76
1'7 t 4A
18,35
19,54
20,18
21t59

I ,2A
8,98

10,19
11t91
12,73
13,21
14,C0
14,'7',\
15 ,2',l
16,29

6,16
1,48
8,41

10,99
11t21
11,22
11,83
12,28
12 ,6',7
13,51

21 ,15

24 t98
2'7 | 69
2A ,85
29 ,5A
30,88
32,93
34,08
36,48

19,10
20,05
21,28
23 ,28
24,12
24,56
25,1 1
21 ,38
28 ,36
30,41

14,12
14t91
15,85
1 ,t ,43
18, 1 1

18,45
19,42
20,48
21 ,19
22,1 3

72
68
30
99
64
r9
42

18
94
B9
0l
08
51
95
07

12
13
14
1'l
20
21
19
19
20
22

1. 4
4. 4
5. 4

1. 1
1. 2
1.2't. 4
1. 31. 3
1. 31. 3

19'71
1912
1913
191 4
1975
19'1'1
1978
19'79
r 980
1981
1 942
1983

13,80
14,80
't7,80
20 ,30
22 t0O
23t30
24,AO
25 ,80
21 ,60
29,90
32 ,20
33,00

11 t52
12 ,20
14,16
16,12
11,40
18,44
19,64
20,36
21 ,84
23,16
25 ,56
26,4 4

8,45
9t16

10t61
12,24
13 ,21
1 4 ,0'7
1 4 ,'t't
15,35
16,48
11,89
19 ,24
20,00

6,94
7 ,58
9,72

1',t t32
11 ,22
11 ,49
12,32
12,79
13,72
14,88
16,02
16,62

2't ,60
23,20
25 ,10
28 ,24
29,50
3',] ,00
33,'l 0
34 ,44
35,90
39,50
42,O0
43 t20

11,91
12,44
14t45
r6,05
15,30
'16,05
16,69
11 ,35't8,63
19,95
21 ,23
21 ,9'7

19 ,60
20 ,20
21 ,'7 2
23 ,68

14t41
15,11
16,13
11,16
18,45
19,51

30 ,'7 6
32,92
3s, 00
36, 16

24 ,56
25,84

28,64

*) Für die Transportleistung ab Haus des Versenders bis zum
Bestimmungsort ( frei Ankunftsschuppen der samnelladung).

20t51
21 t39
23,00
24 ,63
26t19
21 ,11

36
35
i6
36
35

29 t'l1
29,11
29,11
29 ,'7 1

29,20
28 tsl

30,44
29,44
29 ,41

4 schiffsverkehr
4.1 Binnenschiffahtt

4.1.1 Frachten einschl. schiffahrtsabgaben 9emäß FTB

DM je t

Jahr

Monat dor f

'7 t22'7,18
10,70
10,65

11,21
11,91

1 ,55
7 ,58

10,92
10,92

2A,31
29,64
30,26

31,02
31,O2
31 tA2

33,18
32,9'7
32 ,81

1969 D
1970 D

t6
,1

12, 49
12, 49 9

2
2

1911 D
1972 t)
1973 D
19'7 4 D
1915 D
1976 D
19'7't D
1978 D
1979 D
'l 980 D

1981 D
1982 D
1983 D

23,99
25 ,11

'14,29
14,83

31,33
32,41
33 ,2'7

20 ,69
21,51
22,1825,75

25 ,32

15,24

15,06
25,32
25 ,32

r5,06
15,06

21 118
21 ,74
21,78

29 ,84
29 ,8 t)
29,80

2A ,88
20,88
21,O6

12 t29
12 t29

36,39
38 ,02

19t64
20 ,59
21,44

21 t35
28,83
29,34

35.36
31 ,25

38,33
38,33
38,3 3

iB,4o''
38,40
38,40
31 ,69
3'7 ,41
36,50

36,50

29 ,22
29 ,60

8,7 2
9t40

10,09
11t64
13,90
13,51
13,08
12,06
12,67
13,51

12,82
13,75
14,58
16,50
18 t94

25 t'7 6
26 tsA
21 t92
29 ,68

8,06
8,18
8,53

10,07
11 ,99
13,83
16,44
16 ,51
17,85
19 ,39

10,65
10,58
11,O2
13,03
15,59
18,08
20 ,92
21 ,4A
23,62
26,16

13,05
13,19
13,74
16,18
19,36
22 ,50
26,08
21,50
34,14
33,19

1,1a
7,18'7,94
9,15

11,50
13,21
15,30
15,68
16 t91
1at52

10,55
10,55
10,53
12 ,13
15.09
11 ,54
20 ,28
20 ,'7 5
22,19
25 ,44

1 982 0kt
Nov
Dez

33,01
33,01
33,01

33,42
33,42
33 ,42

33
33
22

31,15
31,15
3A ,20

36,93''26 ,20
26,24
26 ,24
25,85
25 ,51
25 ,25

22,44

22,44
22.,1 6
21,89
21,68

21 ,11
21 ,17
21 ,11
21 ,11
20 ,93
20 ,62

15
15
15
15
t5
l5

,93
,93

,51

25 ,25
25,2s
25,10
25 ,',7 0
25,96

15,03
15.03
5,34
5,74

5,42

12 ,81
32,81
33,50
33,50
33 ,6i
i3 ,6',7

21 ,68
22,21
22 ,21
22,21
22t39

29 ,4'7
30,06
30,06
30,06
30,33
30.3 3

20 ,62
21,03
21,03
21 ,19
21 ,19
21 ,19

28,5'7
29 ,.13
29,13
29 ,38
29 ,38
29 ,38

35,51

I ) Vor den I .8. 1 9?6: 2) Ab 1.1,1983: Unter Berücksichtiqunq der Ausnahft,esätze für
heqünstlqte Güter.

Braun-
schwe ig
392 km 345 km

Be rl in
(Vlest) KöIn

477 kn
Mannhe im

732 km

Ue i l bronn
895 km

Köln
395 km

Mannheim
656 km

tilnschl Irrachthil fc aus lrrndesnitteln

-25-

00
80

1A ,67
11,45

6
3
5
5
5

4

4
5

Ju 1i
Sept
okt.
Nov.
bez.



4.1 Brnnenschiffahrt
4.1.1 Frachter einschl. Schiffah!tsabgaben genäß FTB

DM le t

4 Schiffsverkehr

2kn

Jahr Getreide

973

Bimskies
Va

Mo

I 983 Januar
t'ebruar
März ..
ApriI
Mai...
Juni ..

6rz Ou r9
836 kF

rn rq n
305 km21 48',7 513 km

23,86
25,23
24 t62

27 t00

551

1959 D
1970 D

1981 D
1982 D
1983 D

43 ,2'7
45,7 2

1 982 Oktober
Novembe r
Dezember

31,47
3't ,47
37 t9A

45,30
46,30
46,82

23,11
23,11
23t30

47,14
41 ,14
4'7,14

16,48
16,48
16,69

19 t54
19,54
'19,8',]

2s ,52
25,90

28 ,81
28,81
29 ,30

8, 49
9,54

6,13
6 ,39

191
19'7
19'l
197
19'7
191
191
197
197
198

16,13
t6,'l 0
19,14
22,44
26,03
26t1O
29 ,29
32 ,61

16,81
20,04
23,84
2A tO0
32,43
33,11
36,24
40 ,25

18,43
21,83
25t93
30,34
35,12
35,9 4
39,3l
43,66

10,56
11t42
12,24
14,50
16,19
16,66
17,22
17 ,63
r9,05
20,62

6,95
'7 ,54
8,12
9,85

10,79
1r,15
11 ,54
11,'73
12 ,91
14,35

9 ,46
11 ,34
12 ,31
12 t92
13,50
13,86
15 | 2'7
15,99

12,44
14 t84
16,12
16 ,99
1'7,84
18,35
20,03
22,11

14,12
16,81
18 ,2'7
19,29
20t29
20,89
22,12
25 ,00

1D
2D
3t)
4D
5D
6D
7D
8D
9D
OD

21
22

35
3'7

0
9

46
49

49
49
50

15,43
16 ,2'7
16,51

18,30
19,31
18,7A

19,11't
19,11
19,11
!9,11
14,75
18,30

28,54
27 t96

2a ,48' l

28 ,48
28, 48
2At48
21,91
27,21

36,12 48,94

25,08''
25,08
25 ,0a
25,0A
24,51
23,96

Steinkohle

41 t14
46t32
45,31

45,31

,24
,24
,24
,24
,57
,72

7,93
.8.53
10,03't1,06
11,31
11,41
11,60
12,50
13.85

14,'t1
i5,48
15,80

50 t92
50 t92
s0,92
50,92
50,04
48,9 4

23 ,39
23,39
23,39
23,39
23,13
22,82

16 .'t 4
16 ,'7 4
16,14
16.74
16,44
16,09

,09
,48
,94
,89
,72
,04
,14
,20
,65
,66

JuIi ....
August ..
Sept ember
Oktober .
No venbe r
De zembe r

Juli , ,..
August . .
Se pt embe r
Oktober.
Novembe r
De zembe r

22,82
23,2'7
23,2't
23,44
23 ,44
23,44

16, o9
15,40
16,40
16,56
16,56
16,56

18,10
18,64
14,64
18,78
18,78
18,78

23,96
24 ,40
24t40
24 ts9
24,59
24,59

27,21
21 ,11
21,71
2'7 t93
2't,93
27,93

Jahr
Monat

1969 D
1970 D

3,14

1981 D
1982 D
1983 D

I 982 Oktober
Novembe r
De zembe r

'7,0
7,0't,1

1) Vor dem 1.a,19'761 Einschl. Frachthilfe aus Bundesmitteln

3,7I
3,48

4,53
4,61

16 ,22
11 t32

5
6

66
05

19
50

9 t02
8,81

51
8

,50
,42
,90

1971 D
1912 D
19?3 D
19'7 4 D
1975 D
1976 D
19'7'1 D
1978 D
1979 D
1980 D

60
86
't't
91
30
26
12
21
61
21

9 ,40
9,50
9 t81

11 ,22
12, 12
12,43
13,05
13,31
14,2A
15,23

3,98
4 ,25
5,13
5,58
5,62
5,'t 0
5 ,14
5,29
6,88

10,52
10,63
\1,99
14,3t
15,10
15,41
15,88
16t41
1'1 ,52
18,84

10,04
10,6'l
1',t,38
13,02
14 .20
14,22

15,58
16,38
't1 t56

20 ,12
20t63
21 ,55
24 ,10
21 ,15
21 t63
29 ,09
29,55
31,30
33,95

6
9
0

3t
3,
4,
4,

5,

6,
6,
7l

5
5
5
6
7
8
8
8
I
9

31
3't
38

37,98
38,30
38,30
38,30

,90
,90
,90
,90

,66

1983 Januar .
Fe br uar
März -..
April ..
Mai....
Juni. . ..

't,15
'tt15
1,15
1,15
'1 ,05
6,9 3

I
9
9

8
8
9

7,
1,
7t

7,
7l
1,

5
3

7
1
't
1
1
'7

16.12
16,7 6
16,61

10,24
'10 , 6'7
10,87

20,03
20 t'7 9
21,26

35,84
3't ,21
31,91

15t69
15 ,59
15,86

15,9s
16,95
16,9 5

10,83
10,83
10,92

2t,09
21 .09
21,09

19,7 2
19,72
19,81

31 ,24
37 t9a

15,94
15,94
1s,94
15,94
r5,70
15,45

17 ,32
17 ,32
17 ,32
11,',t1
1't t03
16,92

1O t92
10,92
10,92
10,92
10,81
10,65

21,50
21,50
21,50
21,26
21 t05
20,89

19,91
19,91
19,91
19,91
19,77
19,58

38,13
38,13
38,13
38,13
37 ,'7 3
31,24

6,93
1,07
7 ,07
1,14
7,14
'7 ,',t 4

r5,45
15,7,
15,7 5
15,91
15,91
15,91

16,92
15,81
r5,81
't5,81
15,9 2
15,92

7 ,66
7,82't,82
1,86
7 tB6
7,86

10,65
r0,86
10,86
14,96
10,96
10,96

20 ,89
20 ,89
21 ,31
21 ,31
21t48
21 t4A

19t5A
19,9A
19,98
20,10
20tlA
20, 10

Rheinkies Stanmho I z SaIz Erz
von Borth von Emden von Hamburq von Ruhr-,/K

342
rt

119 km

von Bremen
mEI cerrcLd-

171 km
n Leverkusen

107 kn
nach Dortnund

269 km
n. Berlin (W)

345 km
Ha nnove r

299 km

-26-

2) Ab 1.1.1983: Unter Berücksichtrgung der Ausnahnesätzefür beqünstigte cüter.

6

3

Wurzburq
15O /116 kn



kehr
4.1 Binnenschiffahrt

4.1,1 Frachten einschl. Schiffahrtsabgaben qemäß FTB

Dtvl ie r

Steinkohle BraunkohleJahr

Monat

1959 D
r 970 D

1969 D
r970 D

1981 D
1982 D
1983 D

1982 Oktober
November
De zember

8,06
8,06
I ,22

02
80
98

24
24

24
04
78

18 ,4't
18 ,47
18 , 4'1
18t47
18,23
11 t94

3'7,09
31,09
3't,09

33,ss
33,55

17,94
18,49
18,49
r8,58
18,58
18,58

m F ronn Karlsruhe
421 kn0 km 463 53 5

Ba nbe rq

33, 15

'1 41
nach Mannhe

35 km

197',I D
19't 2 D
1973 D
1974 D
1975 D
1976 D
1911 0
1978 D
1979 D
1980 D

9,68
10,45
11,29
13,60
14,94
15t34
15,95't6,18
1't,46
18,83

9,73
1A,49
11t34
r3,90
15,30
15,70
16,10
16,34
1',7 ,5 4
18,86

11,48
12t40
13,39
16,12
11t18
18,22
18,28
18,54
20,08
21,15

13,33
14 t33
15,51
18,54
20 ,26
20,11
20,85
21,20
23,26
25 ,49

19,28
22 ,a1
24,83
25,18
25,20
25,63
28,11
30t16

21,20
25,10

21 ,61
21 t63
24,11
30,81
33,61

8,34
9t11

11,91
12,9'7
13,12
13,40
13,59
14 t'76
16,16

, 8',|
,79
,86
,84
t49

'7,08
8,51

1,14
I ,5'1

9 ,46
11,32

8,41
10,10

9 ,89
11,80

21 ,03
22,1 4
24 ,5A

20 ,22
21 t24
21 ,34

20t19
21 ,19
21 ,33

26t35
21,63
2'7,80

23,42
24,64
24 ,'] 3

27,44
28,90
28 ,43

34,9s
34,44

12
13
14
17
19
2A
20

2A
2A
28

21
21

2'l
21
2'7
27
21
2'7

2
9

29
29
29
29
29

2a
29
29
29
2e
29

43
89
89
02
02
a2

I
I
8
8
1

,5
,3

23
04
39

98
98
98

'7

I

D
D
D

36 ,30
18-12.936,83

1 982 Oktober
Novembe r
De zembe r

21,53
21 ,53
21 ,'79

2',t ,48
21 t48
21 t73

28,00
28,00
28 ,34

24,91
24,91
25 ,29

35,38
35,38
35,89

18,30
18,30
18 ,4'l

29 ,1 12\
29,11
29t11
29,11
28 ,59

35 ,30' '
35,30
3s,30
35,30
34 t63
33,81

38,13''
38,73
38,73
34,1 3
38,00
3'7,09

't3
13
29

I 98 3 Januar
Fe br uar
März . .
ApriI
Mai . ..
Juni ..

21 ,79
21 t79

21t'79
21 ,44
21,01

21 ,'7 5
21 ,15
21 .75
21 ,75
21 ,43
21 t03

25,29
25,29
25t29
25,29
24,86
24 ,32

Juli ....
August ..
Sept ember
Oktober.
Novenber'
De zembe r

21 t01
21 ,A1
21,01
21 t14
21 ,14
21 ,14

21,03
21 ,03
21,03
21 t15
21 ,15
21 ,15

,3'7

,54
,54
,54

24 ,32
24t32
24,32
24 ,48
24,48
24,48

2'1 ,93
21 t9)
27 ,93
28,14
28,14
2A,14

Jahr

Mona t

29,26
29,26
29 ,66

39
39
39
39
93
3'7

81
8l
81
o1
0't
0'7

Erzeugnisse der eisenschaffenden Industrie

6
7

9,21
10,35

'lo,o8
11,23

1r,55
12,46

13,40
14 ,40

09
08

8
9

t97r D
1972 D
1973 D
1974 D
1975 D
19't 6 D
19't'1 D
1978 D
19'79 D
1980 D

'8,39
9t16
9,93

11,94
13,09
13,36
13,43
13,63
14,72
16,02

11t62
12 ,62
13,64
16 ,37
r7,8s
18,17
18,45
18 ,'7 4
20,43
22,42

'11

,21

,47
,95
,'t 5

12,54
13,64
14t19
1',l,68
't9,11
19 ,6'7
20,01
20t41
22,50
24 t97

10,54
11,33
12,23
14t'75
16,t9
16,46
16,46
16 ,10
18,25
20t13

13,83
14,81
15,93
19,09
24,81
21,21
21 t29
21,61
23 ,59
25,93

13,12
14,09
15t21
18,33
20,21

12
14
t5
't6
16
t6
17
19

1O t25
11,18

15,89
16,95
18,37
21 ,84
23 ,89
24 ,39
24,64
25 t09

30,89

33,5'1
34,20
34,20
34 ,41
34 t41
34,41

0

7,
7,
7,

3,9
5,0
5,2

21 t13
22,17
22 t58

26 ,68
28,02
27 ,61

22 t63

25,35
25,35
25 ,6A

28t38
28,38
28 ,69

22,95
22,95
23 t21

29 ,50
29 ,50
29,A2

2'7 ,71
29,11
29 ,51

26 ,99
24,32
2A ,12

32 ,98
34,69
34,33

20,61
20 ,61
20,91
22 ,85
25 ,19

28

29

29,04
29 ,04
29,04
29,04
28 ,61
28 ,0't

2A ,07
24 ,65
28 ,6s
2A,81
28,81
28,81

B9
89
89
89
45
92

22
22
22

2
2

35
3.5
35

1983 Januär
Februar
Mätz ..
Apri I .
Mai ...
Juni . .

25t65
25 ,65
25 ,65
25 ,65
25 ,34
24,A8

24,88
24 tAA
24,Aa
25,01
25 ,01
25,01

22,'7 1

22,11
22 ,'7 1

22,1 1

22 ,39

28 , U2)
28,14
28,14
2A,14
27,73)1 ) 1

23,21
23,21
23,21
23 ,21
22 ,86
22 ,43

34,15''
34 t15
34,15
34 ,-15
34,23

Jul-i ....
Auqust ..
September
oktober.
November
De zember

17 ,'7I
11 t18
11,14
11 t81
1'7,4'7
1'/,81

22 ,68
22,68
22,84
22,80
22,84

21 ,21
21 ,21
21 ,21
27,38
21 ,38
21,38

1 ) EinschI. Braunkohl.e-Briketts.
2 ) Ab 1 .1 .1 983: UnLer Bar'Llcksichtiouno .ler Atrsnähmesätze fiir

begiinstiqte Güter.
3) Schiffsladungen ah 300 t.
4) Rohpiscn, Rohstahl, StahlknüpDol qpwalzt

von
He i I bronn

352 km
Karlsruhe

3i0 km
würzburg

424 kn
Mannhe im

353 km
Heilbronn 4 )

463 km
Ka r1 sru he

421 km

-27 -

4 s.hi f

von

5 r0,40
11 ,69

I,4
,4
,1

Braunkohle I )



von Duisburq Gefsenberq
Lübeck
118 km

nach Duisburq
301 km

nach Mannherm
348 km

n Os nabruCk
159 km

wurzbur9
211 km

tsambe rg
349 km

4 Schiffsverkehr
1 Binnenschlffahrt
1.2 Frachten genäß FTB

^M 
i6 ts

Jahr
Mona t

21 ,
21 ,

27,
2't,
27,

10,95
r0,95
10,95
r1,19
r1,19
11 ,0't

21,43
21 ,43
2't ,43
28,03
28,03
21,12

!4j.neraLö1, Tarifgrupe rI

114

12
l4
13
14
t5
l8

,28

,81
,12

23 t21
24,77
26t31
27,07
27 ,65
28 t06
30, 50

15,80
r5,80
r5,80
r5,15
16,15
16,02

18t28
18,28
18 ,28
18,60
18,60
18,38

29,10
29,10
29,10
29,59
29,59
29 ,21

35,13
35,r3
34 t10

16,02
16,16
16,16
16,16
16,16
16 ,16

r8,38
18,60
r8,60
18,60
18,60
18,50

29,21
29,59
29,59
29 ,59
29 ,59
29 ,59

34,1O
35,13
35,13
35,13
35,11
35,13

345

1974 D
1975 D
r976 D
1917 D
1978 D
1979 D
1980 D

11,31
14,24
19 ,46
20 ,32
21 ,09
21,60
23 ,83

1,89
8,38
8,53
8,83
4,94
9 ,69

18,12
19,70
21,20
21,55
22 ,15
22 ,43
24 t33

11,'t4
12t42
r3,36
13,19
14,07
14,53
16,19

10,31
11,34
12,16
12,51
12,82
12 ,96
14,02

,12
,02
,a1

l9
20
22
22
23
23
25

,1
,1
,0
,1
t2

,6

119,0
119,8
120,1
117,0
I1s,9
111t7

l98t D
1982 D
1983 D

25,38
26t62
2't,52

26,84
26 ,84
27 ,41

1 982 Oktober
Novembe r
De zenber

41
41
41
68
68
12

68
58
68
68

10,23
10,13
1r,l'l

25t60
26,85
21,83

14,78
t5,48
16,05

21 ,O'1
28,41
29 ,40

21 ,14
21 ,14
27 ,43

18,34
18,34
18,84

15,64
15,64
15,80

r8,05
18,05
r8,28

28,70
28t70
29t10

9

,3
,2

7
8
I

32
33
34

14,01
34 ,01
34,51

34,51
34,5r
14,5r

0
0
0

,8
,8

1983 Januar .
Febr ua r
üäEz . -.
April ..
Mai ....
Juni ...

I 84
84
84
88
88
41

41
88
88
88
88
88

27
27

1 ) Produkte nit einem spezifischen Gewicht von 0,775 t/cbm
und mehr bei 15" C.

Jul i . . . . .
August ...
September
Oktober ..
November .
Dezenber.

1r,07
11,',t9
11,',t9
11,19
1r,19
11,19

2't t72
28,03
28,03
28,03
28,03
28,03

27,12
27,68

4.2 seeschiffahrt
4.2.1 Ihternationale Indizes der seefrachten

Jahr
Monat

Bundesrepublik Deutschland

50 ,7 84 ,4

ngu
( ohne

Schüttgut
in

Con

15,6wägungsanteil in t '100 49,3 57 ,4 2'1 ,0

1981 D't982 D
1983 D

,4

,5

8

4

4
1
52

,3
,6
,3

4
5
9

0
4
6

5l
6,

't
3
5

r 13,3
116,2
123,4

l1
11
l1

116 ,7
120,2
120,1

19 82 Januar
Februar
Mätz.-
April
t'lai ...
Juni ..

't14,4
116,9
116,1
116,8
r13,3
't17 t8

116,1
117,4
117,8rt6,r
113,'t
r16,8

't6
16
11
't7
l8
12

115,5
116,'l
111,2
111,6
117,4
'113.'7

'1983 Januar .
Febr uar
März ..-
April ..
Mai . ...
Juni ...

113,2
117t1
'l 15,8
116,9
119,',|
123,0

12,
14,
14,
14,
10,
15,

120,7
122,4
122 ,'t
122,2
119,9
123,1

115,9
116,2
't 15 t6
111,0
11'1 ,4
111,7

118,5
118,4
118,9
119,6
't19 t9
116,5

1r6,0
117,3
116 ,7
117,4
118,0
119 t4

115,3
't17 t3
111,3
116,5
113,5
117,3

115 ,7
116,1
117 t1
1 1'l ,5
117,1
113,3

,9
,1
,1

,1
,8

0
8
4
6
6
6

6,
6,

2,
6,

6,
6,
6,
7,
1,
2,

3

1 12,2
113,4
112,9
1',t3,0
1r3,5
1t4,8
15,4
11,2
16 t9
15 t9
20 t3
21 t't

112,7
115,2
114,3
114,9
t't5,3
r18,8

9
6
2I
1

I

1,

4,
4,'t,
0,

,1
,9
,9
,4
,0
,1

JuIi.....
August ..
Septenber
Oktober'.
November
De zembe r

ei nkonmende
Fahrt

ausgehende
Fahrt

ene

Trai ler
Container

( ohne
Stückgut
(einsch1.

i nsg e samt

119,8
123,6
123.0
118,9
126 ,6
129,4

124,2
130,2
129 ,1
121,9
133,1
131,3

-28-

119,1
't24,0
123,3
118,?
126 t6
129,1

122 ,2
12't t9
126,9
120 t3
r31,4
135,5

't4
15
t5
l5
15
17

119,9
121,8
121,3
120,O
126,3
12'7 t8

17,02
17,86
18,48 0

,1
,7
,9

Juli .
August
Sept ember
Oktober -

'November ....
Dezember ....

ll
l1
1l
11
11
11

l1
11
11
't 1

11
11

4
3
2
4
'l
4

L

zu samnen
s



4 Schiffsverkehr
4.2 Seeschiffahrt

4.2.1 Internationale lndizes der Seefrachten

Jah!
Monat

Jahr

Mo nat

ins-
gesamt

Bundesrepublik Deutschland

'l 00

Tanker fahr t Re

13,0

bis
000

in I 100 32 ,1 15,0 64 ,2 't ,835,l 32 ,2
'12,4

100
88,7
48 ,4
49 ,3

44 ,'l
44
58
68
62
53

43
39
39
40
42
44

1 982 Januar
Februa r
l4ätz ..
ApriI
Mai ...
Juni . .

13,4
100

59,0
58,0

'74,8
100
108,7
?0,8
59 ,2

?3,0

81,7
87,8
83,7
73,7

8
9
0
3
0

2
6
6

D
D
D
D
D

7
5
I

9
4
3
1

I
4

15 ,54
5
1

0
3
4

49 ,5
40 ,2
43,5
51,8
54.5
49 ,2

50,s
51,0
59,2
58,6
63,8
62 ,8

49 ,6
48,7

61,3
60,'7

41 ,2
44,5
53,0
45,3
55.0
57,1

40,9
40 ,7
49 ,5
43 ,2
41 t9
41 ,1

51 t6
54 ,2
55,3
66,4
61 ,'t

65 ,6
68,9
69,1
58,1
'74t2

50,3
54, 1

51 ,2
52 ,'l
65 ,2
58,4

50,0
49 ,8
42,4
45 ,2
55,9
51,3

4s,3
53,9
50,0
46 ,1
49,'7
49, 1

'71,1
l5'1 ,6)
{39,4)(3?,0)
(39,9)

186,6
(139,9)

(8'7 ,4J(79,0)
(82,8)

\'7 9 ,91
152, 1 )(47,s)
(48,1)

42,1
(36,0)
l27t1l
t26, 1 1

129,7)

291 ,6(218,8)
1131,2)(1r8,3)
(]18,5)

44 ,5
38 ,2
45, I

46,4
53,4

132
118
119
133
122
128

4'7t4
4'1 ,1
51 t4
50 ,1
55, 1

43,5

24,
14,
53,

21 ,

107,2
1r4,8
r05,4
111,2
113,5
112,0

123,9
131 t9
114,9
12t1 ,5
112,1
104, 1

89,1
96,0
98,5
15 t'7
7a,1
80,3

116,8
121,5
124,'7
1',12 | 1

115,4
127 ,3

71
00
94
51
55

58
59
70
80
70
62

,7
,6
,5
,5
,0
,7

58
59
?0
79
72
63

50
45
47

55
53

41,6
11 ,O

40,3
42t3
44,2

41 ,2
41 ,8
60.6
43,9
42,4
40,l

22
20
11
19
22
2',l

33,9
30,1
31,0

35, 4
37 ,1

13
12
16
82
83
86

'7O t9
82t4
80,2
a8 ,'t
93,8

75 ,1

80,5
81 ,4
6st6

I
4
3
0
I
5

6
0
3
3
1

8

9
6
2
1

4

1

I
7
4
4
1

1
0
0
1

9
5

1 983 Januar
Fe bruar
März ..
ApriI
Mai '..Juni . ,

JuIi ... .
August .,
Septembe r
Oktober .
Novembe r
Dezember

Juli ......
August ....
September.
oktober . ..
November ..
Dezember ..

58,

60,
65,
69,
65,

60,

69,'t1,
14,
70,

42,
56,
19,
36,
34,

33,
44,
36,
36,

48,
43,
41,
44,
42,

2
7
3
4
0

9
0
0
5
0
I

45
42
43
40
49
4'7

54
59
54
45
48
46

I
6
3
I
2
3

3
I
6
9
9
2

21,)
31
26
23
22

25
36
30
33

34

Re isechar te r

Großbritannien

83

101

101

80

85

D
D

18
140

'l 971 D
1912 D
1973 D
1914 D
1975 D
r975 D
't971 D
1978 D
19'79 D
1980 D

95
t00

86
110
176
236

'72
'76

196
220

89
100

81
112
194

107
100
103
115
151
208

eä
't 00

88
108
172
242

79
100

81
117
202
294

80
r00

58
111
213
290

6l
100

13
118
271
321

D
D
D

187
r07

98

200
104
101

194
115
121

193
100

92

219
144

99

209
95
95

21'l
103
124

1 982 Oktober
Novembe r
De zembe r

95
94
9't

84

94

105

1.00

103

114

r09

132

110

r31

91 73

e1

102

93

86

99

1',t2

144

1983 .lanuar
Februa r
März ..
April
Mai . . .
Juni ..

89
91

108
104
11s
t1t

89
91
89
92

104
98

89

105

95
Juli . .. .
Aug ust . .
septembe r
oktober.
Novembe r
De zembe r

105 99

2) 1969 bis 1974 umbasiert von Basis 19581 ) Tankergrundraten-Tarif "worldwide Tanker Nominal Frei.qht
Scale"i weqen Veränderungen der Bunker- und Hafenkosten
jeweils zum Jahresbeginn, ab 1980 jeweils zum 1.1. und
2m 1.7. revidiert.- Dl4-Aquivalente der wS-Meßzahlen.

l0 000 bis
25 000 tdu

25 001 bis
40 000 tdw

40 001 bis
80 000 tdw

ins-
9e s amt bis

in sg e samt

-29-

142

3

5
0

1

0
0
'1

5
3

2
1
2
I
1

9

2

6
2
0
I

80



ienfrachter
af-Zeitchdter

{

wenrger
30 000

al.s
tdw

30 000 bis
59 999 tdw

60 000 bis
149 999 tdw

bis
tdw

10 000
50 000

4 schiffsverkehr
4.2 seeschiffahrt

4.2.1 Internalionale Indizes deE Seefrächten

Norwegen
Jahr

Monat

r83 Januar
Februar
März .,
ApriI.
t4ai ...
Juni ..
Juli ....
August ..
septenber
oktober .
November
De z ember

Re

JuIi I 955 bis und

85 ,2
119,4

69
'10

I9B1 D
'1982 D
1983 D

I 962 Oktober
November
De zember

151,5
153,0
152,2

175.3
1'12,2
192,5

85,7
125 ,4

195,5
158 ,9
1'10,3

333,
204,
191 ,

148,6
125 t5
1',t5,3

145,0
129 ,4
123,4

88,
18,
81,

55,8
49 ,4
53, 1

1971 rJ
1972 D
1973 D
1974 D
1975 D
1976 t)
1971 D
1978 D
1979 D
t 980 r.)

81,2
14,5

15r,5
217,9
142,0
134 ,2
132,8
139.9
179 t3
213,3

100
104,7
230,1
300,8
't11 , 4
1't5,4
164 ,4
194,9
276,0
381,8

208 .8
106,4
117,0
127,'1
162,4
331,5
237,2

117 ,1't01,0
1u8,1
121 ,5
152,2
131,8
231,9

132 ,5
70,0
81,1
84,9

107 t9
216,7
145,8

25
27
21
24

29
34
31
35
33
3,1

86
42
50
46
64

117
89

52,
49,

51,
41 ,
47,
47,
52,
50,

58,0
64 ,1
60,9
52,9
51,6
51,2

59,5
21 t7
28,8
24,1
29,1
4't ,5
31,O

28
26
2B

2'1 ,'1
25 ,5

0
3
I

121,7
98,6

124,2

122,2
r33,8
133,6

99 .4
105,0

105,4
164,9

115,1
100

103,2
r00

98 ,1
100

93 ,4
100

10 5,2
r00

,6
,1

a7
87
14

86
75
84
81
86
75

18
89
89
74

83

154,5
163,3
166,7
158,5
171,1
176,8

190,0
177,9
203, 3
210,7
210,8
194,9

1 t8,'t
120,6
114,2
I 14,0
110,0
105,7

r34,0
118,9
125 ta
132,5
119,1
109,7

119.8
172,6
166 ,1
157 t4
115,1
113,5

180,8
't7 3 ,6
119 ,2
18s,0
198, r
190 ,2

't 't 4,0
120,3
115,2
ll5,l
120 ,1
126,8

115,8
121,7
i31,4
125 t1
115,6
131,6

I
t
I
1

3
I

Vereinigte Staaten von Amerika
.rahr

lilonat

1959 D,
1970 D .

9
9

72
59
72

196,4
2OO ,0
199,5

204
205
205

00
48

o4
43

224 .4
291 ,4

1 10,8
281,2

08
45

r89.8
246,0

5
3

1971 D
197 2 t)
r973 D
1974 D
1975 D
1976 D
1977 0
1978 lJ
1919 D
1980 D

1 10,8
r00
137,7
304 ,2
192,9
113 ,5
166,2
195 ,3
302 ,4
369 ,4

319.9
222,A
220 ,4

171,9
31 4,6

241,9
219,0

182,4
164.8
1s6,7
187,1
306.s
378,0

214 ,9
192,2
187,O
211,7
303,0
350,6

't38,4
131,A
121 .1
161 ,1
230.7
312 ,6

149 ,
143 ,
125 ,
148.
224 ,
303,

168,7
163,8
r58,5
161 ,6
236,6
299,6

218,9
199,1
211,6

146,4
143,1
1 42,3

195 ,4
195,2
196,5

l98l I)
1982 D
1983 l)

1982 Oktober
Novembe r
De zember

323,6
225 ,4
212,8

311,4
243 ,3
236,8

256 t5
110t4
173,6

260,6
156,9
1 45,5

221 ,3
217 t9
217,0

,1
,7
,4

1983 Januar
Fe br uar
tfiärz ..
April. .
Mai ...
.Iuni ..

212 .
219,
227 ,
235 ,
240 ,
220,

206,6
211,6
221,5
228,9

212 ,6

236 .4
240 ,7
250,9
257,3
23A,5

176,9
172,5
183,2
183,9
186,2
173,4

141,9
142,3
i51,8
149,1
160,9
'1s3,8

199.2
205,O
205,4
201,9
215,4
214,0

21O,B
209,3
212 ,9
214 ,4
221,8
218,1

201,9
199.6
203,'1
205,8
215,7
211 ,8

230 ,1
230,2
232 t6
233 ,1
234,7
231 ,'t

160,0
160,5
'160,8
111,1
181,1
113,1

132t0
134,1
'131 ,3
1 42,6
150,5
150,2

208 ,6
213t9
214,9
215,3
219,0
220,0

.luli ...,
August ..
September
OKtooer,
November
De z embe r

1) Tankergrundraten-Tarif "worldwide Tanker Nominal Freight
Scale"; wegen Veränderungen der Bunket- und Hafenkostenjeweals zm Jahresbeginn, ab 1980 jeweils zum 1,1. und zuh
1 .7. revidiert.

insg esamt cetreide analeres
Ma s s engrut
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3
7
1
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Senioren-
tari.f

St uden ten-
tarif

Tarif für
Juoendl iche

Par-
)s)

No maI -
tarif 3)

!___uul!_vs:-Es.hr
5.1 Personenverkehr

5.1.1 Beförderungspreise für Hin- und Rückflüge
l)N'

Bundesrepublik Deutschlahd
Jah r
Monat

1969 D
1970 D

136,00
1 42 ,6'1

309.61
338,34
357,96

216t61
238,26
252,91

244,
244,
244,

244 , OO
24 4 ,00
244,OO

244 ,
244,
244,

208,00
225,50

(158,r9)
114t45

21 6 ,67
238,26

199.00
218,7 4
231 | 41

445, 1 7
4'16,50
482,00

, rr, oo-

t97't D
1972 D
1973 D
1974 D
1975 D
19't 6 D
1917 D
1978 D
1979 D
1980 D

't53,00
151.33
r75,00
207,30
220.00
234 ,8 4
244,89
264,00
254,04
280,60

:
't32,00
181,83
165,00
175,13
18 6.61
'198,00
178,53
194 , A5

,ra,oo-
147,48
157,00
168,13
1 18 ,61
190,00
t?6,53
194,45

238.00
241,34
258,00
249,00
298 ,66
322.00
340,00
355,00
375,00
416,50

1 59,00
162,1 1

173,00
r93,50
197,00
197 tOO
208,25
218.00
231,00
256 ,25

,rr,oo
r55,48
155,00
'l'15.13
18 6 ,61
198,00
178,53
194,45

00
00
00

00
00
00
60
00
00

00
00
00

00
00
00
60
00
00

256,00
256 ,00
256,O0
255,00
256 ,00
2s6 ,0o

345,00
345,00
345,00
361 ,47
352 , OO
362,00

1981 D.....
1982 D .....
1983 D .,...

21 6.61
238,26
252 | 97

210,5A
285,50
290,00

1 982 Oktober
llo vembe r
Dezember

34
34
34

0
0
0

224, OO
224,O0
224 . O0

482,O0
4B2,OO
482,00

290.00
290,00
290, 00

,83 Januar
Februar.
Itärz . ...ApriI ..
!'tai . ...
Juni . ..
Juli ......
August . .. .
Septenber.
Oktober . ..
l.lovember ..
Dezember ,.

24 4,
244,
244,
255,
256 |
255,

244,00
244 , O0
244t00
255,60
256, OO
2s6,00

244
244
244
255
256
256

224,00
224,00
224 tOO
233 ,67
234,00
234 tOO

4A2,OO
482 ,OO
482,00
482.O0
482.00
482, OO

290,00
290,00
290, 0 0
290,00
290,00
290,00

362,00
352,00
362,00
362,00
362,00
362,00

256 , O0
255 , OO
256,00
256 , OO
256, OO
256. OO

2s6,00
256,O0
25 5 ,00
255,00
256,00
255,00

234,00
234,0O
234,00
234,0O
234,00
234 tOO

482.00
482.00
482,00
482,00
482,00
482,00

290,O0
290.00
290,00
290,00
290,00
290,00

191 1

1912
1913
191 4
1915
1916
19'7't
19?8
1979
1 980

D..
D.,
D..
D..
D..
D..
D..
D..
D..
D..

385,16
398,50
412, O0
502,34
550,34
569,50
592 , OO
614,50
64't t55
583,25

395,42
403,50
426 t 5O
422 | 61
329 ,50
380,00

442 |
463 ,
AB't ,
59 3,
553,
615,
705.
'741,
80 5,
88 5,

(380,00)
4',l9 .42
505,50

1 20 ,33
122 ,25
129,00
456 | 61
906,25
933,25
960 ,25
998,25
o't 2 ,92
208,50

4 84r.50
5 002,00
4 941,50
4 813,94
5 158, 15
4 A33,26
4 622.0O
4 711 t505 185,66
5 91r,75

Jah r
Monat

1959 D
1970 D

344,9
312,6

l98l D
1982 D
1983 D

1 982 Oktober
llo ven be r
De zember

82
82
a2

1 983 Januar
Fe bruar
Mätz ..

736.58
808,00
439,1 5

415 .1 5
452 tO0
4't 4.50

914t25
984, ? 5

1 0't7,00

46?,00
467,00
467,O0

Bundesrepubl ik Deutschland

464 ,42
433,00

550,58
6',t 2,so
632,OO

11

58

50
75
00
50
15
33
50

802,'7 5
112 tOO

269,15
375,00
435 ,'t 5

5 233.50
4 952,00

6 260,01
5 576,38
6 712tOO

82't tOO
82't,O0
827,00
844,00
844,00
844,00

467,00
46'7 ,0O
46'7 ,0O
477,O0
4'77,0O
4't1|0o

844,00
844,00
844,00
844,00
844,00
844,00

41 1 ,00
417 ,0O
47 7 ,00
411,00
477 t0O
411,OO

0r7,00
017,00
017,00
017,00
017,00
017,00

632 ,00
632,00
632,0O
632,00
632,00
632 tOO

017,00
0r7,00
0r7.00
017,00
0r7,00
017,00

632,00
632,00
632 tO0
632.00
632,00
632 t0O

1 414,00
1 414,00
1 414,00

6 172,00
5 772,00
6 112.00

112.00
712,00
112,0O
112,00
1?2,00
112 tOO

443,00
443,00
443,00
443,00
443,00
443,00

't,
1,

0
0
0

632,00
532,00
632.00

00
00
00

Juni ..

0
0
0
0
0
0

Juli....
August . .
September
Oktober.
November
De zenber

712
112
172

172't72

0
0
0
0

1) Aufgrund von IATA-Beschlüssen anwendbare maßgebende Ver-
kaufspreise für Ftugpassagen im Linienverkehr einschl.
einer Luftstraßengebühr von I t des Flugpreises, und
zwar fiir die Beförderung. je einer Person ei.nschl, des
f estgeleg ten Freigepäcks.

2) Unter Berücksichtigung des Regierunqszuschusses.

3) sparklasse (Business-/Econony-KIasse) ohne Berücksichtigung
evt1, Rabatte.

4) Sonderflugpreis.
5) Am 1.5.1979 eingeführt als wochenendtarif. Ab 28.7,1982t

Innerdeutscher Berlin-Spartarif (PEX).
6) Bis 31. 10. 1980: t^Iochenendtarif .

Ausflug-
tarif 4 )

Bungalow-
tarif 4 )

Au s fl ug-
tari f 4 )

-31 -
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5 Luftverkehr
5. I Personenverkehr

5.1.1 Beförderungspreise füt Hin- und Rückflü9e
DM,I )

Bundesrepubl ik Deutschland
von urt aJa hr

llonat
von

er
5

1969 D
1970 D

't981 D
1942 D
1983 D

1 982 Oktober . . .
Novenber ..
Dezember ..

Jah r
Monat

1969 D
1970 D

2 019,62
1 914.82

5.2 Güterverkehr
5.2.1 Luftfrachtraten

ora ie xgl)

lg54 ,4;)
943,22

1053,10
1 62 ,39
2s't,66
255,86

2 151,83
2 614,65
2 804,00

711,00
711,00
7r1,00
83s,00
835,00
835,00

498,00
498,00
3s8,00
241,1 6
r98,00
198,00

2 835,00
2 835,00
2 835,00
2 835,00
2 835,00
2 835.00

191 1

191 2
191 3
197 4
1975
197 5
1 917
1 978
1979
1 980

14?.S;
345,33
388,50
569,83
525,67
655,40
626,19

D
D
D
D
D
D
D
D
D
D

344,6;
421,25
411,00
507,00
540.00
985,08
624,25

1 966,a2
1 851,84
1 77 4,16
1 842,66
2 OO1,A4
2 030, 70
2 037,3A
2 037,38
2 129,12
2 230,'t',l

3 838.92
4 238,00
4 474,00

2 320.67
2 529,92
2 626,25

554,36
883,45
992,8'l

11 4.CO't74.00
042,94
935,00
935,00

78?,3;
804,88
81 4 ,57
8',t 5,33
006,7 6

086,1 2
132,35
092 ,49

2
3
3

18
40

1983 Januar.
Fe bruar
März . ..
ApriL . .
Mai . ....
Juni ...
Juli....
August ..
Sept ember
Oktober .
November
De ze nbe r

1) Siehe Fußnote 1) S. ll.
2) Sonderflugpreis.
3) Touristen-Klasse, mit 4 Unterbrechungsmöglichkeiten
4) Touristen-KIasse.

375,00
375,00
375,00

2 522,00
2 522,00
2 806,00

3 252,00
3 252,00
3 252tOO

1 953,32
1 849,00
1 849,00

1 305,06
1 148,00
1 148,00

2 806,00
2 522,00
2 522,00
2 522,00
2 522,00
2 522,00

849,00
849,00
849,00
935,00
935,00
062 ,41

148,00
148,00
148,00
r49,00
149,00
335,13

507.00
507.00
507,00
507,00
507,00
50?,00

2 806,00
2 806.00
2 806.00
2 805,00
2 215,0O
2 600,00

403,00
403,00
403,00
403,00
403,00
403,00

00
00
00

985.42
203,83
053,52

375,00
375,00
375,00
50?,00
507.00
507,00

3
3
3
3
3
3

00
00
00
00
00
00

252,

403,
403,
401,

1

1

1

1

1a

032 /55
040,?9
017 ,7 1

0't 1,37
1 53 ,26
260,5't

255 t1 1
1 82 ,00
063 .1 1
989,00
043.33
999 ,55

1't 4 .oo

5) Sparklasse (Business-Klasse) ohne Berücksichtigung evtl
Rabatte.

5) Veranstalter: DER, Deutsches Reisebüro, cmbH, Frankfurt
am Main.

Bundesrepublik Deutschland

o7
09

2 ,4'l
2, 41
2 ,47

24,04
22 ,40

21 ,37
20 ,64

35.99
35,61
26 ,52

1t22

38,53
26 ,52
26 ,52

4,43
4 t83
4,85

40,98
42,70
42.70

4,85
4,85
4,85

,2
t0

4
4

7'l
79

79
93
01
19
81
14
40
65
83

22,7 3
21,52

1971 D
't972 D
1973 D
't974 D
't975 D
1976 D
1911 D
19?8 D
1979 D
'1980 D

21 ,15
2.1 ,7 I
22.22
25,91
28,58
29.24
30,50
31,69
34,15
39,44

42 t70
42 ,'10
42,10
42.10
42.1 O

42t70

42,70
42,10
42t10
42.'10
42t10
42 ,'t O

1,13
1,20
1,20
1,40
1,50
1 t62
1t74
1,85
1,95
2.1 5

22,00
22,64
23,39
28,31
31 ,22
32,31
34,25

38,89
4't | 11

20 ,23
20 ,11
20,14
24 t25
26.35
26.64
21 ,80
28,75
30,63
35,35

3,96
4,10
4 t23
5t01
5t51
5,80
6,0't
6.26
5 t51
6,9 6 4,

r98',t D
1982 D
1983 D

'1982 Oktober
November
De zember

2,36
2, 41
2,47

50,
sl,
55,

53,

53

53
53
53
55

90
48

7,
7,
7,

0
0
0

7
1
1
1
7
7

52
52
52
52

42 t'l O

42,7 0
42t70

1983 Januar
Februar
März ..
April .
Mai . ..
Juni ..

2.47
2, 41
2.41
2,41
2,47
2 ,47

,90
,90
,90
,90
,90
,60

26,52
26 t52
26 ,52
26,52
25,52
26,52

4,85
4,85
A,45
4,85
4.,85
4,85

2,47
2,41
2t41
2 ,41
2, 41
2,41

55, 50
56,60
55,60
56,60
56 ,50
55,50

1,52

1,52

1t52
7 t52

,85
,8s
,85
,85
,85
,85

Juli ....
August . .
Se pt ember
Oktober.
No vember
De zember

26 ,52
26,52
26,52
26 ,52
26,52
26,52

4
4
4
4
4
4

en Gr iechenl andBerIin (West)

1) Aufgrund von fATA-Beschlüssen anwendbare maßgebendeFrachtraten in Linienverkehr, ei.nschl. einer Luft-
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5 Luf erkehr
5.2 Güterverkehr

5.2.1 Luflfracltralen
oll je kgl )

Jahr

Monat

Jahr

Monat

1969 D
1970 D

1981 D
1982 D
1981 D

1 982 Oktober
November
De zembe r

Bundesrepubl ik Deutschland
na

r959 D.
1970 D

9118
8,89

5,89
5,49

2t19
2,12

26 ,66
25,18

1981 D
1982 D
1983 D

21,05
21t99

15, 62
16,51
16,51

9,6 5
10,22
10.22

1982 Oktober .
No venbe r
De zenbe r

21,99
21 ,99
21 ,99

16,51
16,51
16.,51

10t22
10,22
1O t22

42 ,58
42 ,68
42t68

1983 Januar ..
Februar.
März ....
April ..,
Mai . ....
.Iuni ....
JuIi ..,.
August ..
Se pt emb er
Oktober.
Itovenber
De zember

21,99
2',1 ,99
21 ,99
21.99

21 t99

't6,51
16,5r
16,51
16,51
1 5,51
15,51

42,68
42.68
42 ,68
42t6A
42t68
42 ,6A

21,99
21,99
21 ,99
21,99

14 ,55
14t21

13,35
14,11
13.02

23,08
24 ,16
24,16

14,11
14,11
14,11

24.16
24 ,16
24 ,16

t4, t I
14,11
14,11
14,11
14,11
14.11

5,44
5,44
5,44
5,44
5.44
5t44

42 ,68
42,68
42,68
42,68
42 ,6a
42 ,68

11,91
11,91
11,91
11,91
11,91
12,02

24 ,1
24,1
24 ,1
24 ,1
24 ,1
24t1

t1
t13

04
11

1971 D
1972 D
1973 D
1974 D
1975 D
1975 D
1971 D
1978 D
1919 D
1980 D

12,91
13 ,29
13,54
15,8r
11,40
1 7,52
11 ,89
18,58
19,83
20t69

8,74
9,02
9,33
0,96
2t12
2.82
3,43
4 t06
4 ,91
4,94

2,13
2t34
2,44
3,05

3,82
4,02
4t24
4 ,52
5,03

24t49
24t45
25,01
29 ,19
32t11
32t58
33,14
33 t97
3s,83
40146

10,50
r0,05
1O ,21
11,31
12,34
12t52
11,38
11,27
'l 1,85
13,15

13,92
13,33
14,10
16,03
16.2 4
16,30
11,09
1't,78
19,14
21,89

5,4
5,5

6,8
7,6
8,1
8,4
4,4
8,8
9,1

10,22
10,22
10,22
10,22
10,22
10,22

0
7

40
42
42

5 ,23
5,44
5,44

5,4
5,4
5,4

3,6
,6
,6

I
5
5
5
5
5

24
24
24
24
24
24

)tr
'14,44
,44
,44
,44

2
2

0
0
0
0
0
0

5
5
5
5
5
5

Bundesrepublik Deutschland

2
2

8.78
8,49

15,69
r5,15

18,02
1'7 t13

15,61
1 4,82

14,51
14,20
14,45
16,71
18,18
18,07
18,88
19,31
20t81

10,82
10,34
10,50
11,92
'12 ,7 3
12,81
11,65
11,53
12, O2
13,15

13,14
12,41
13 t29
14,'t7
15,78
15,88
14,67
14,5s
15,05
16,20

11,39
11,04

't3.95
13,42

15,54
17,18
18,18

191 1

19't 2
1973
19't 4
19'15
197 6
1917
197I
1979
1980

2t46
2,54
2 ,53

3,50
3,7a
3,95
4,1 2
4,36
4 ,19
4,98
5,19
5,19

8,50
9 ,35
9 ,61

11,36
12 ,56
13,18
13,51
14,15
15,01
r5,04

14,89
15,34
15 ,'1 1

18,16
19,46
20,04
20t71
21,63
23 ,38
25t29

3
2

3

D
D
D
D
D
D
D
D
D
D

97
9'l
97
97
97
97

5'7

6
6

17
1'l
20
22
23
24
25
21
31

32
33
33

26
28
28

28,00
28,O0
2A,A0

,60 25,13
26 ,32
26t32

33,97
33,9'l
33,9't

26,32
26t32
26 ,32

26 ,32
26 ,32

46
1'l
28

8,1
8,1
8,1

't4t21
14t21
14 ,21

1983 Januar .
Fe bruar
März . ..
Aprj.I ..
Mai ....
Juni ...

,19
,19
,19
,19
,19
,19

Juli ,...
August ..
Se pt enber
Oktober.
Novembe r
De zenber

5,19
5,19
5,19
5,19
5, 19
5,19

16 ,61
16t61
16 ,61
16,61
16,61
16,51

28,00
28,00
2e,00
28,00
28,11
28 ,30

2a,o0
28,00
28,00
28,oO
28,00
28,00

33,97

33,91
33,9'7
33 ,97
33,91

14,2
14,2
14.2
14 ,2
14 ,2'14,2

18,11
18,11
18,11
18,1l
18,11
18,l1

26 ,32
26 ,32
26t32
26 ,32
26t32
26 ,32

14 ,21
14t21
14 ,11
14,31
14t51
14t51

't8,1
r8,1
18 ,2
1A ,2
18,4
18 ,4

6
6
65,

6
6
6
6
6
6

26,32
26 ,32
26,32
26,32

1 ) Aufgrund von IATA-Beschlüssen anwendbäre maßgebende
Frachtraten im Linienverkehr, einschl. einer Luft-

straßengebühr von 2 t der Frachtrate, und zwar für die
Beförderunq von Sendungen mit einem Gewicht von unter
45 kg.

en Iran srae
:ta Teheran I

von
pan ren S aud i-Ar a bi en Venezuel

Dharan Joh anne sburq YO San
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0
4

6,
6,
6,
6,
6l
6l

6
6
6
6
6
6

)m Tokio



6 Post- und Bernmeldeverkehr
6.1 Postverkehr

6.1.1 Index der Gebühren in rcstdi.enst
1970 = 100

BriefdienstJahr
Anderung sd atum

wägungsanteil o/oo 1 000 81 2,6 121 t4

zu sammen

616,9 s82,525,9

1959 D
1970 D

100,1
100

100,0
100

101 ,0
100

I 00,9
100

100,0
100

100,0
100

100,0
't00

100,0
100

233
233

228,5
262,0
295 ,3

161,2
199,1
230 ,3

221,5
256 tO
290 ,6

233,5
2't 0 ,1
306 ,1

141,5
r69,1
191,2

155,3
198,1
232 ,O

10?,5
'r35,4
151,8
1'to ,4
192 ,O't92.0
192,0
193,3
226,4

106 ,4
118,1
122 t9
122,1
121 ,2
124 t9
124 t5
124,8
14'l ,4
141 ,3

109,6
126,3
132 ,1
1,33,8
135,0
139,9
139,9
140,1
168,9
168,0

107,3
131,',|
141 t6
165,0
182,5
182,5
182,5
182,5
221,6
221 ,6

10?
r 33
152
1'7 2
192
192
192
192

103,7
113,8
120,1
120,4
120 ,1
120 ,9
120 ,9
120,9
r48,0
14'l ,B

104,0
120 ,3
128,9
131,8
114,7
134,8
134,8
134,8
161 t1
166,5

94 ,4 18,7

129,

1971 D
1912 D
1973 D
19?4 D
19?5 D
1975 D
19't 1 D
1978 D
1979 D
1980 D

01 ,

48,

't 981 D
1982 D
1983 D

218t2
250,2

9
9
0
3
5
5
5
5
5
5

4
2
I
3
0

4

3
3

234
234
234
234
290
290

147
59
91

7.r971
9.',l911
1 .197 2
1 . 1912
1 .197 1
1.19't4
1 . 1975
1.1916
1 .1 911
1.1978
1.',t979
1.1980
7.1980
I.r98',|
't .'t 982
3.1982
7.1982
r.1 983

110.8
115,8
1.1 8. 3
148,1
148,1
180,5
r83,Q
183,5
183,4
184,5
216,3
217.3
217.2
218.2
219 ,4
219,3
281 t1
242,1

110,5
111,3
119,0
151,8
151,8
189,1
192,0
192.0
192,0
193,3
226t4
227 ,5
22't,5
225,6
229,4
229.8
294,1
295,3

123 |
121,
121 ,
124 .
124,
't24,
14't,
141 |
141 .
141 |
141 ,
14'l ,
19r,
191.

118,7
119,8
119,8
132 t1
132 t1
134,9
134,9
r39,9
1 39,8
140, 1

1 68,9
1 58,9
157,2
161,2
1 58,0
168 ,0
230 ,3
21O ,3

115,8
115,8
115,8
152,0
152,O't92,5

192,5
192 t5
192,s
233,5
233 t5
233,5
2J3 t5
233 ,5
233,5
306.7
306,'l

112
r13
113
122

11.4,5
114.6
il4,6
147,5
1 4'7 ,6
182,5
182t5
182 ,5
182 ,5
182 ,5
221,6
221 ,5
221 ,5
221.5
221,5
221 ,4
290,6
290 ,5

120 |
120 |
148,
148.
141 |
14'l ,
141 .
146 ,
191,
191,

128
134
134
134
r34
134
161
161
165
r65

07
0?
07
20
20
20
20
20

2
5
5
2
I
7
7
9
9
9
0
0
5
5

't
2
2

165
tb)
232

Ja hr
)inderungsdatum Briefe

wägungsanteil o,/oo 401,0

Briefdiehst

47 ,1

18
210 ,

wertbriefe

45 t9 54,8

10o,0
100

100,0
100

21,1 6,7 9,6 4,4 1,2

00
00

96
91

100,0
100

100,0
100

100,0
100

l0o, 0
r00

100,0
r00

r97t D
19't2 D
1973 D
1914 D
1975 D
1975 D
1971 D
r978 D
't979 D
r980 D

1 0't .5
120,0
'l J6, 8
155.8.
1'14 ,1
'11 4 ,1
114,1
'17 4,1
209 ,1
209.5

130,3
181.1
201 t5
219,0
236,5
235 t5
236,5
236.5
310,2
310,2

111,4
136,3
149,7
11 4.5
19912
't99.2
199 ,2
199 .2
249 .1
249,1

110,8
126 t8
132t1
13s,0
r37,8
137,8
r 37,8
137,B
142,2
182,2

115,3
153,0
115,2
188,4
201 ,6
201 ,6
201 ,6
201,6
263,9
263.9

132,3
r85,1
205,7
205 t1
205,1
205,1
205 t'l
205,'1
173,4
173,4

101,0
'124,O
146,0
150.5
155,0
155,0
155,0
r55,0
200, 5
200,5

65

20))
25

310,2
159,8
409t4

209
244
219

112
138
151
174
198
198
198
198
241
241

24't
212
297

,6
,2
,1
,8
,4
,4
,4
,4
t9
.9

6

1 98',t D
r982 D
1983 D

249 ,7
298t7
347 ,6

't82,2
214 t5
254 ,9

290t4
326 ,1
361 ,1

263,9
3't 1,4
358,9

173t4
191,1
204,1

4
6
I

1
9
7
3
1
,|

1
3
1

197',|
'197 1

1972
1973
191 4
't 979
1 980
1 982
1 982

103, ',l

103.1
136,8
136,8
't74,7
209 ,7
209,6
209 ,4
279,8

124 t8
125,3
151,1
15r,1
198 ,4
241,9
247 .9
24't ,7
291 t3

150,6
150,6
201,5
201,5
236 t5
110,2
310,2
31O.2
409 ,4

122,8
122,8
149,1
149,1
199 t2
249,'t
249,1
249 t'l
347 ,6

144,5
144t5
186,5
185,5
234,4
290t4
290,4
290 ,4
361 ,'l

't21 ,5
121,5
132,1
132t1
137 t8
182,2
182 t2
182 t2
254,9

130,7
r10,7
1't5,2
115,2
201 t6
263 t9
263 ,9
253,9
358,9

'164,5
164 t5
205,1
205,1
205,7
173,4
173,4
173,4
208,1

102,0
102,0
146,0
1 46,0
r55,0
200,5
200,4
200 ,4
254,8

Inlands-
ve rkeh r

Verkehr mit deil Ausland

zu s ammen l"aruntel miC
EG-Lände r n

In lands-
ve rkehr 2 U Samme n

insgesamt

-34-

100,0
100

Verkehr n1t



Post- und ldeverkehr
6.1 Postverkehr

6.1.1 Index der Gebühren im h6tdienst
1970 = 100

BriefdienstJahr

ilnderungsdatum

wägungsanteil o/oo 20,3 9,1

1969 D .'t970 D.
100i0
100

100,0
100

1981 D.....
1982 D .....
1983 D .....

187,5
218,8
250,0

'18a,2
201,0
213 t7

100,0
100

r00,0
100

100, 0
100

Päckchend ien st

62,9 1,6 2,3 54,9

100,0
100

100.0
100

't00.0
100

100,0
100

12 ,4 24 ,6 1,7 10,3 1,1 1,4

100,0
100

100, 0
100

161,7
117 t9
194 ,O

re t-

r 00,0

't971 D
1972 D
1973 D
1974 D
1975 D
1975 D
1971 D
1978 D
1919 D
1980 D

112,7
143,6
162 t0
168,2
1't 4 ,3
115 t2
175,2
't7 5 ,2
188,2
188,2

117 .0
r50,9
167,9
167,9
167 t9
157,9
167,9
161 t9
211,9
211 t9

92 ,1
84,1
84 ,1
84,1
84,1
84 ,1
84, 1

84 ,1
84 ,.1
84,1

101,
'121 ,
128,
128,
128 ,
128 ,
128 |
124,
15't .
157 ,

r00,0
112 ,5
125,0
137 t5
150,0
150,0
150,0
150,0
200,0
200,0

100,5
131,3
161,6
r61,5
161,1
161 ,7
161 ,1
161,7
151 ,7
161,7

100 ,
100,
100,
100.
100 ,'t00,
100.
1 00,
r 00,
100,

112/5
143.8
152t5
168,8
175.0
175,0
115. O

175,0
187,5
187,5

00
00

211 ,9
267 .9
111,9

1

4
5
6
6
6
6
5
I
1

151
I ?8
200

114
128
124
128
't 5?
200

1

6
0

200

250

.0
,0
,0

1, 1.1911 ,.
1. 7.1972 ..1.1,19't4 ,.1, 1.1 976 . .1. 't .1979..1.1.1982,.

1 25.0
162/5
175.O
175.0
187,5
250,0

125,3
162,0
114,3

188,2
213,1

r33.9
157,9
167,9
161,9
2',11.9
317.9

84,1
84,1
84,1
84 ,1
84.1
a4.1

100,0
125,O
150.0
r50,0
200, 0
250.0

101,1
161,6
161,7
161 t't
161,1
194,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

3
5
6
6
1

0

Ja hr

Anderung sdat um

wägungsanteil o/oo

'r 969 D
't 970 D

z u samme n

7O .5

Lu

2,1 1,9

0

221,5
262 ,4
297 ,4

130,7
144,1
157,5

138,5
154t1
169 ,6

100.0
100

100,0
100

211.6
261 ,5
317,6

88,7
88, 7
88, 7

1971 0
1972 D
1973 D
1914 D
t975 D
1976 D
1971 D
't978 D
1979 D
1980 D

106 t7
132,5
145 ,9
r66,8
't81 ,7
1A7,6
187,5
187,6
217,0
217,0

105,8
135,3
150.3
174t0
191.6
19't ,5
191 t4
191 ,4
221 t5
227,5

105,8
110,5
109,3
107,6
105,9
'!05,3
106, 3
106,3
130,7
130,7

107,8
115,1
114 ,0
112 ,1
110,1
110,4
110,4
't 10,4
138,5
138,5

106,1
133,0
145 ,4
169,0
191,5
191,5
191 t4
191,4
221 ,4
221 t4

111,5
1s0.7
161 t6
'161 .6
167,5
161,6
16't.6
157.6
211,6
217,6

95
90
88
88
88
88
88
88
88
88

I
4
7
7
7
1
7
7
1
1

1981 D
1982 D
'r983 D

21't
249
252

0
5
2

221 ,4
254,7
241 ,9

1911
1911
1912
197 4
197 6
I 976
1 979
1 982

101.2
119 ,4
145.9
187,7
187 t7
187,5
217,0
282,2

110,
112 ,
109,
105,
106,
106,
130,
157,

11 4 ,'t
115,1
114t0
110,1
110,4
110,4
138,5
169t6

101r3
119,6
146,4
191,5
191,5
191 ,4
221 ,4
281 t9

101,4
133,8
167.6
161.6
167,6
161 t6
211.6
31'7,6

100,0
120 ,3
150,3
197,6
197,6
197 ,4
22't t5
297 t4

2
2
7
1
1
1
1
1

2,

8.
8,

I

1 ) Nur Zuschläge.
2) Für eine nicht oaler unzureichend freigenachte Sendung.

3) zur Abholung von Briefsendungen aus einem Postfach. Ab
1.1.1982 wird anstelle nonatlicher Gebühren eine einma-
lige Gebühr bei der Einrichtung eines Postfaches erhoben

In 1 and s-
verkehr ermzu sammen Päckchen EiI-

zustelluno I )
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84,1
84, 1

84,1



Jahr
iq.nde rung sd atum zusamren

wägungsanteil o/oo 209 ,O 184,7

6 Post- uod Fernmeldeverkehr

Paketdienst

24,3 4,8 108,1

6.1 Postverkehr
6.1.1 Index der Gebühren .im Postdienst

1970 = 100

t-

't 959 D
1970 D

100,6
100

r00,0
100

105,1
100

1981 D
1982 D
1983 D

196 ,7
221 ,3
245,9

2O3,1
221 ,5
252, 1

101,0
100

101,6
100

103.3
r00

185.1
216 ,3
241 ,5

180,1
201,3
222,5

1't4,
199 ,

16 ,0
42,6
89.3

09

57,0 1,5 4,9

188,1
200,5
212,9

ze i tung sd i ens t

bef örd eru ng

5,5

band-

t97r D
1972 D
1973 D
1974 D
19?5 D
19?6 D
1977 D
1978 D
1979 D
1980 D

r09,3
139,5
152 ,9
1 66,7
r 80,3
182.5
182t3
182,4
195.4
195,4

108,3
140,0
155,0
111t2
181,4
18'1 , 4
181 ,4
181 ,4
201,1
201,7

116,4
135,9
137,3
132,2
126,8
145,3
1 44,0
144,8
141 ,6
147,5

141 ,6
173,2't98,9

125,2
151,3
155,3
151,0
145,6
172,3
112 ,2
173,3
185.1
r85,1

r09,6
134 ,6
143,5
154,1
164.1
158,7
168,5
168 ,'l
1't1 |6
111 t6

107,5
135,9
149,3
't 6't ,2
185 t2
r85,2
145 ,2
18s,2
197 ,5
197,5

19't,5
225 ,5
253,5

112,7
137 ,3
142,6
151 ,7
160 ,116t,4
161 ,1
'161 ,6
173t3
173,1

r08,
143 ,
151 ,
161,
113 ,
113 ,
173,
113 ,
188,
188,

9
0
I
8
I
0
1
I
0
0

I
6
5

4
9
9
9
1

1

98
99
98
93
88

87
85
16
75

03,

98,
99,
99,
99,
98,
98,
88,
88,
89.
89,
85,
85,
16,
76'
89,

r, 1. r 9591. 4.1970
1. 'l .1971
1 , 1 .19't1
'l . 9.r971
1.7,19721. 1.1973
l. l. t 974
1, 7,1914
1 , 1.1975
'l . 1. r 975
1. 1.1977
1,7,197'7
l. 1.1 978
1. 1.1 9791. 1.1981
1. 1.1982

155
155
155
187
187
187
187
147
187
201

104,4
91 ,2
98 ,'l

150,9
152,1
154 ,5
155,3
155,4
r45,5
146/8
112 .3
112.3
112 ,1
113,3
185,1
185,1
241 t5

1 00,9
99 .6
99,7

106,7

143,4
143,5
143,6
164,6
164 ,1
't 58,5
't68,8
168,2
1 68,7
177.6
180,1

't00,0
100,0
100, 0
100,0
122 ,4
149,3
149 ,3
149,3
't85,2
185 t2
185,2
185.2
185 t2
185,2
191 t5
191 ,5
253 ,5

101,

99'
113.
132 ,
142,
142 ,
142 t
160,
160,
161 |

100,6
99.8
99.8

103.9
126,2
152,9
1 52.9
153,0
180r3
180i4
1A2,5
182.5
1A2,2
142.4
195, 4
195,'t
245.9

1 00,
r 00,
1 00,
100,
125,

100,0
r00,0
100,0
101r6
125,1
16't ,5
16r.5
161.5
173,4
113t4
173t9
113,9
113t9
173,9
188, 1

188,1
212 t9

203 |

0
0
0
0
0
0
0
0
4
4
4
4
4
4
7
1

I

105,

98,
1 33,
134 ,
111 ,
127.
r 38,
126.
126,
145.
'l 45.
1 42.
1 441
147,
141 ,
r98,

161
166
161
't13 .
17 4,

Jahr
ilnderungsdatun

wägungsanteil o/oo 2,1

r969 D
r970 D

1,5 1,8 43 ,5 29,3

100,0
100

100,0
100

100,0
100

180 ,2
185,3
194,0

293 ,1
311,5
340,1

273,4
219.5
308,4

249 t2
247 ,1
320t4

297 .4
322,4
347.4

283 ,3
325,0
366,7

1 20.O
130.0
140,0

000 r00,0
100

00
00

66
55
66

1 00,0
100

100,0
100

1 971
197 2
1973
1914
1 975
197 6
1917
r 978
1919
| 980

133,
225,
250.
2r0,
2)0,
250,
250 |
250,
291,
291,

't 1t.1
1 56,7
200,0
22510
250,0
250 ,0
250.0
250,0
283,3
243.3

r00
110
120
120
120
120
120
120
120
120

3
0
0
0
0
0
0
0
4
4

lll,t
166 ,7
2OO ,0
233t3
266,7
266,1
266,1
266,7
256,7
266,7

100,7
13s,8
135,5
137,0
196,3
196.3
1 96,3
221,0
233 t1
255 ,4

100,0
159,6
159,5
159.5
237 ,3
231 ,3
237 ,3
238,9
168,1
175,0

101,6
136,9
141,8
145, 4
r88,8
r88,8
188,8
216 tO
243 .1
258 t2

101,r
122, O

122 ,2
122,2
161 t3
161 ,3
161 ,3
200,5
225t3
24 t.3

r00,5
135,4
135,4
135,5
198,5
198,5
'198,5
223,6
240,4
266 ,1

98
98
98

D
D
D

0
1

I
7,

2,

1

7

1. 9.',1 97r
1. 1. t972
1. 1.1972
1. 1.1914
l. l. 1 975l. 1.1 9?81. 1. r 9?91. 1.1 980l. 1.1981
1. r.1982
1.7.19A2
't . r.1983

200,
200,
250,
250.
250,
250,
297,
297,
297,
291,
34'1 |
34't.

13
13
20

25
25
28
28
28

36
35

100,
t 00,
120,
120 ,
120 ,
120 |
120 ,'t20,
120 |
120 ,
140 ,
140,

r33,3
133,3
200,0
2 66 ,'l
266,1
266.7
266,1
266,1
266 t7
266,1
256,1
266,1

101,6
135.1
136,5
'131 ,5't96,3
221 ,0
255 ,4
211,0
298,3
299,9
322 ,8

100,0
159,5
159,6
159t6
231 ,3
238 t9
r68,1
175,0
180,2
185,3
185,3
194,0

10't , 0
135,3
135,4
135,5
198,5
223 ,6
240,4
265 ,1
293,1
317 ,5
31'7,5
340,1

102,1
121,8
122,2
122,1
161 t3
2OOt6
225,3
241.3
249 t2
281 ,1
287 ,2
320,4

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

3
3
0
0
0
0
3
3
3
3
1
1

3,
0,
0,
0,
0,
3,
1,
3,

6,
6,

0
0
0
0
0
0
4
4
4
4
4
4

104,9
132.0
141,A
149,1
188.8
216,0
243t1
258,2
2't 3,4
2't3,4
285 ,6
308,4

4) Und cebühren für die Benutzung besonderer Beförderungsge-
Iegenhe i cen .

Inlands-
verkehrs z u sanmen darunter m

Ec-Lä ndern Pa ke te Postgut We rt-
pake t e

Nach-
nahme 1 )

Paketdienst
d ar un ter

SchneI 1-
pakete zustellung

Einziehungs-
gebüh r

2l

Bereit-
hal tung

3)
zusammen

Z ul assung ,
Bestell.ung

4)
vertriebs-

s tücke

Post- Post-
zeitungs-

out

1 ) Nur'Zuschläge.
2) Für eine ni;ht odLr unzureichend freigemachte Sendung
3) Einer postlagernden Paketsendung zur Abholunq.
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100,0
100



Jah r
Anderung sd at um

wägungsanteil in o/oo 't 000

celddienst

Re n tend i ens t

954,9 45,1 17,A 93,5 r90.0

r00
100,0
100

100,0
100

100,0
100

89,2
100

6 Post- und Fernmel.deverkehr
6. I Postverkehr

6.1.2 Indizes der Ge5ühlen in den Postbankdiensten
1970 ' i00

242t4
264,9
286,9p

't78, r
't96,3
214.6

178,8
197 ,2
21 5,6

343,2
386,8

143t1
't 43,1
143,1

1971 D
19'12 t)
1973 D
197 4 t)
1975 D
t9'16 D
r977 D
1976 D't979 D
't980 D

99 ,3
100

101,4
112,3
136,4
138,0
215,5
215 ,5
215,5
215 ,3
239 .O
239 ,3

100,0
1r0,3
135,7
131 ,3
218,5
218.5
218,5
218,4
241,9
242,2

129,5
155,8
152,6
151,6
150,5't50,5
150.5
150,5
178,1
1't 8 .1

129 ,8
156,4
153,2
152,2
r51,1
151,1
151,',I
151,1
r 78,8
178,8

114,5
1 43,6
157,8
157 .5
251,9
251,9
251,9
251 ,9
299,5
299.5

100,0
r00,0
121,1
119,2
143,1
143,1
143,',|
143,1
143,1't43,1

19rt9 D
1970 D

t98l D
19A2 D
1983 D

239,5
261,8
283 ,5p

20.
't .
1.l.
l.
't .
1.
l.
l.
l.
l.
l.
1.
1.
t.
1.
1.
't .
1,

91 ,
102 |
100,
102,
102,
103,
121 ,
137 ,
136,
138,
131,
215
215
215
239
239
239
239
283

100 ,
r00,
100,
159,
159 /
159 ,
152,

r.r969..
9.1959 ..
1.1970..
7.t971 ..
9.1971 ..
1.1972..
1.1972 ..
l.1973 ..
5..l973 .,
1.1974 ..
1.1974 ..
1 .19't5 . .
1 .1977 . .
1.1978..
1.1979 ..
't .1980..
1.1981 ..
l.'t982 ..
1.1982 , ,

91,7
102,2
100,0
100,0
't00, 1

100,6
r19,9
136 ,4
135,3
13't,3
't31 ,3
218.5
218 t6
218,4
241,9
242 ,2
242 ,4
242,8r
286,9t

8
1

0
'1

1
3
3
2
,|

0
9

5
3
0
3

9
6

52
52
50
50
50
50
78
78
18
78
14

100,0
100,0
100,0
i59,5
159,6
159,6
153 ,2
153 ,2
153t2
153 ,2
151,1
l5t,l
151,r't51,'l
178,8
178,8't18,8
178,8
215.6

100, 0
100,0
100,0
128 ,4
129,3
129,3
157 t8
157,8
15't,8
157,8
157,3
251,9
251,9
251.9
299,5
299,5
299,5
299,5
385,8

81 .6
104,4
100, 0
1 00.0
100.0
100,0
100,0
124.9
119 ,2
1',t9,2
119,2
143 ,',|
143.1
143.1
143. I
143.1
143 ,1
143.1
143,1

Jahr

Anderung sd at un

wägungsanteil in o/oo

Pos tscheckd i enst

Le

236,6 r 000 151,2 848,8

105,5
i00

99,9
100

99,3
100

100.0
100

n3

26 ,3 141,2

969 D
970 D

1981 D
1982 t)
1983 D

235,6
251,1
251 ,1p

100,0
100

1OO ,2
100

191t D
1972 D
1973 I)
1974 D
1975 D
1916 0
1977 D
1978 l)
1979 D'1980 D

100, 0
121,0
131,5
183 t2
r61.3
159,1
163,2
154,9
218,2
230,2

100,0
138,5
116 t9
176,9
454.6
454.6
454,6
454 .6
506,9
506,9

100,0
109, 1

119,2
't19,2
222,2
222 ,2
222 ,2
222,2
265.5
265.5

100,3
102.3
104 ,1
104,5
174,2
1't 2 ,9
171,1
171,0
181.8
181 ,8

102t3
115,4
121,0
129 ,4
1 49,2
140.6
128 .7
124,5
176,6
116t5

100,
100,
100,
r 00.
178.
118 .
1'18 ,
118,
182.
182.

U

0
0
0
6
6
6
6
1
7

06
76
46

9
9
9

255,5
299 ,O
332t4

181,8
208 ,4
235,0

176,6
2OO.5
224 ,4

182.7
209,8
236 t9

20.
1.
l.
1.
l.
1.
1.
1.
1.
1.
l.
l.
1.
1.
't .
1,
1.
l.

116 ,
176,
't76 |
224 ,

100.0
100,0't00,0
100,0
100,0
100,0
100,0
r00,0
100.0
178,6
118 ,6
118,6
178,6'ta2,1
't82.1
18 2,7
182,1
236 ,9

r,1969
1.1970
1.191t)
7 .197',l't.1972
7.1972
l.le73
1 .197 4
1.1974
1,1975
1,1975
1 ,1917
1.197ts
1 .1979
1.1980
I .1981
J . r 982
7,1982

100,0
100,0
100,0
100,0
121,0
121 .O
131.5
183,2
1ts3,2
161,3
159,1
163,2
154t9
218,2
230 ,2
215,6
251 ,1
251,1

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
176,9
't76,9
176,9
176,9
454 ,6
454,6
454.6
454,6
505,9
506,9
506 ,9
506,9
646,9

105,5
100,0
r00,0
r00,0
100,0
1',t9,2
119 ,2
119,2
119 ,2
222,2
222,2
222,2
222 t2
265 t5
265,5
255,5
265,5
332 ,4

99,9
99,9

100,1't00,5
100,5
104,1
1O4,1
104,1
105,0
114,2
1't2,9
171 ,1
171 ,0
181,8
18',I ,8
181,8
181.8
235 ,O

99
99
00
03
03
21
21
27
33
49
40
28
28
16

3
3
7
I
I
0
0
0
2
2
7
7
5
6
5
6
6
4

l) Vertrieb von wertzeichen anderer verwaltungen sowie Er-
statcung von Vi.sagebühren.

2) Ab 1.1.1975 einschl. Kontoführungsgebühren für
PostscheckKonten.

3) Formblätter, Postscheckverzeichnisse und (ab 1.1.1975)
Kontof ühr ung sgebühren.

insgesamt Inlands-
verkehr EG-Ländern

ar tzusammen Postanweisungs-
d ienst

Ge Ldd iens t

i nsge sant erwe sung s-
dienst

-37 -
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6 Post- und Fernmeldeverkehr
6,1 Postverkehr

6.1.3 lndex der Gebühren im hstreisedienstr)
1970 = 100

Jahr
Änderungsdatun z us amme n

507 t5 492 ,5 242 ,1

Berufs- und Schülerverkehr

159,0 25O,4 't8 ,4

Te leg rammd i ens t

1 000 83, 1 4',t,1

natskarte

190,9

100,0
100

100,0't00
100,0
r00

00
00

00
00

100,0
100

100,0
100

100,0
100

100,0
r00

100,0
r00

D
D
D
D
D
D
D
D

D

D
D
D

103 t2
1 t3,2
124,0
141,4
'1 68 ,4
171.9
186,3
191 t8
210 ,3
225,5

106,2
1 1 4,'7
129,6
144,1
1't7,O
181,3
r94,6
201 ,8
214,4
235,2

r00,1
111,6
118,',|
r 38,7
159r6
162,3
111 ,8
193,8
206 ,0
211 ,1

100,0
110,2
113,0
12A.2
142 ,1
144,5
152,5
159,9
164 ,4
173.0

100,0
111,4
115,1
131,3
145,2
146,5
153,7
161,6
166,3
1't 5 ,5

100,0
109,6
111,9
126,5
141 t4
143,4
151,9
158,9
153,4
171t1

100,2
113,0
123,1
148,8
115t9
1'19 ,5
202,3
226,5
246,3
260 ,8

103,2
138,8
151,2
161 t1
190 ,6'194,5
210,4
238,1
255,8
280 t9

100,
111,
121,
't49,
1't9,
182 |
20 4.,
229,
250,
266 |

302,
356.
358,

6,3
6,3
2,1
2,1

3,3

7,4
1,8
1,8
1,8

100.
100,
154 t
154,
183,
183,
183,
183,
183,
191,
191,
198,
199,
201 ,

100
100
r45
146
150
153
r53
163
147
145

100,0
110,8
r 20.8
'147 , 4
111,6
l't1,3
201,0
224,8
244,5
257 ,6

256,
292 |3rr,

265,9
296,1
321,6

24't ,2
288,5
301,9

't99,s
233 ,5
248,1

196,4
228 ,8

194,7
226 ,3
239 ,6

296 ,5
346 ,2
359,4

316,8
349.9
379,4

293,2
343,6
355,4

1. 2.1972
l. 4.19731. 4.1914
6,2.1975
1. 3.r975
1 . 5.19171. 3. r 9781. 4. t979r. 3. 1 980
5. 1.198',t
9. ',t . 't 981't. 2.'t981r. 8. r98r
3. 8.1981
5.3.19A21. ,1.1982
r. 1.1983

113,8
127,4
146,1
r55,8
17 t t9't93,5
194,1
214,2
229,0
239.8
242 tO
24A t9
261,3
27O,3
256,6
298,7
3rr,9

114 ,9
134 ,5
141,2
181 ,3
181,3
201 ,2
201,9
218 ,6
258 t9
258 t9
258,9
2't't,6
217,6
300,9
300,9
321,6

112 ,5'120,0
144.9
149,8
162 ,3
185,6
195 ,4
209.6
219,3
220,2
224,5
238,6
256 ,8
262 t8
271,9
296ts
301 ,9

'111,1
113,5
133,1
136 ,5
144,5
156,6
150,5
165,1
1'7 4,5
114,5
179,7
189,9
201 t5
208, 1

217 t6
235,2
242 ,5

112 ,5
115 ,9
136t4
146,5
145,5
151 ,4
162.5
167 ,5
1'17,2
177 t2
192,4
192 ,4
192 ,4
211,6
239,3
239,3
248 ,1

110.4
112,4't31.3
131,3
143,4
156 ,2
159,5
164 ,7
173,1
113,1
1'7 3,1
188, 7
206,2
206 ,2
206,2
233,0
239 ,6

114t1
126,1
156,3
1 62,7
179t5
213 ,1
229 ,1
252t1
252,5
264 ,4
26't,9
285 t7
310,3
315,?
324,4
355,9
359 ,4

141,'t't54,4
164,1
194,5
194,5
218 t4
242,O
260 ,4
285,0
308,8
308,8
308,8
330.1
330,1
35s,0
35s,0
3't9 | 4

1',t2,4
124,5
15't,7
182.9
182 ,9
215,5
232,5
256 ,5
268,8
258 ,8
290 ,1
290,1
290 ,1
323,5
365,2
365 ,2
368,8

111,8
123t1
155.3
155,3
111 ,3
212,8
227t1
250,3
259t1
259 ,1
259t1
282 ,5
312,1
312t1
312,1
353,9
355,4

An 1.7.1 981 als Teil der Omnibus-Verkehrsgeneinschaft
Bahn,/Post (OVG) den Unternehmensbereich nBusdj.enstr der
Deutschen Bundesbahn unterstellt.

Jahr
änderungsdatum

Wägungsanteil o/oo I 000 544,3

5.2 Fernmeldeverkehr
6.2.1 Index der cebühren im Telegrafendienst

1970 = 100

zusamnen

455 t7 94,4 285,3 110t2 1't 5 ,1 25,s

103,9
100

100,0
100

101 ,2
100

t98l D
1982 D
1983 D

't24 ,1't23.8
124 ,3

91 ,8
96,8
91 .8

122,9
124 ,4
125,9

149.5
r51,6
153,6

118,5
121.1
123,1

D
D

D
D
D
D
D
D
D
D
D
D

08
00

101 t'7
100

102,1
100

0 83
00

191 1

1972
197 3
1914
197 5
't916
197'l
197 I
't979
I 980

121,0
148,1
150,2
't55.8
163,5
163,5
153.5
151,2
1 46.0
145,9

98,2
101,8
104.2
103.8
101,1
102,9
102,1
102,1
103,5
99,9

101,4
106,8
r09,6
109,8
109,9
109,9
109,9
116,6
122 t2
122,9

112,9
133,9
1 43,2
1 42,8
1.42 | 3
142 t3
142,3
142 ,3
149,2
1 49,2

111,
127 ,
129 .
132 |
135,
135,
r35,
129 |
126 ,
125 .

7
'7

0
3
5
5
5

5

7
0
2
7
9
9
8
I
6
0

127,4
169,1

119,s
133.1
143t5
143,4
143,3
143,3
143,3
143.3
147,8
147,8

183,3
183,3
r83,4
183,4
r83,4
r83,4
197,8
191,9

6,
6l
6,

198
200
201

.7
,1
,1

't 47 ,8
153,4
159,0

98,5
98,6

124 t9
124,4
129 ,3
136,4
136, r
1 35, l.
126,9
126,6
126,6
124 ,4
124,4
124 ,3

96 ,1
96,9
99,6
99,4

104t2
1 04,0
103,5
103,5
102.7
'103,5
r03,5
98,8
94,4
9't t8

98,8
98,8'104,0

104,0
109,5
1 09,9
109,9't09,9
118,8
120,0
122,9
122 ,9
122 t9
125 t9

101,2
101,5
124,5
124,5
1 43,2
143 t2
't 42 ,3
1 42,3
142,3
149,2
149,2
149t2
149,6
153,6

102,0
102,5
105 ,4
105,4
1r8,0
11'7 ,9
116,5

'! 1

11
12

14
14
14
14
14
14
14
14
14

ins-
ges am t

A119. Rei-
sev erkehr
mit Regel-
fahrschein mrt wo-

chenkarte
mrt Mo-

natskarte z u samme n mit RegeI-
fährschein

mit Wo-
chenkarte

insges ant Inlands-
verkehr

Verkehr mit dem Ausland
fn land s-
ve rkehE

Verkehr nit
z usammen

146,
145.
146,
146 |

-38-

115,5
115,5
118,5
118,5
r18,5
118,5
123 t1 159,0

zusanmen

1969 D .
1970 D .

wägungsanteil o/oo

4,1911
6. 1911
7 .1971
1 . 1912
7 .1 972
7.1914
8.1974



Jah r

Änder ung sdat um

wägungsanteil in o/oo 244 .0

5 Post- und Fernneldeverkehr
6.2 Fernmeldeverkehr

6.2.1 Index de! Gebühren in Telegrafendienst
1970 = t00

129,0
132,5
1 32,5

205 .8
224 ,3
242,9

Te 1e9 rammd i ens t

Telegtrame

10,6 30 t7 20,6 2,5

102, I
r00

r00,3
100

98,8
't00

98,2
't00

100,0
100

1,s

1971
t9't 2
197 3
197 4
1975
I 916
197 7
l9 78
1 979
t980

113,5
135,0
144.2
143,8
143.2
143,2
1 43,2
143 t2
1 43.2
lil3.3

109 ,6
130,3
142 ,'1
142.4
142,1
142,1
142.1
142 ,',|
205,8
205,8

114,4
133,0
139. 1
't38,5
138,2
138.2
1 38,2
138,2

233,2

100,0
r00,0
100,0
r 00,0
100,0
100,0
r 00.0
100,0
100,0
100,0

100,0
133,8
167.5
t5't,6
r67.6
161 t6
167,6
16't,6
't67.6
167.6

106,8
117.9
122 ,1
122,1
122,0
122.0
122.0
122,0
122,O
1 22,0

48
48
52
55
55
55

26
26

r 00,0
100

100 ,0
100,0
100,0

157,6
161,6
167,5

'1981 D
t9a2 D
t983 D

43
43
43

,3
,3
,3

233,2
260 t9
288,5

1 9. 4. ',t 968
.1970

102 .1
95,3

101,3
101,5
125 ,8't44,2
144 t2
143 .2
1 43,2
1 43,2
143.3
I'13,3
143.3

100, 3
99,9
99,9
99,9

113,7
122,1
122,1
122,0
122,O
122,0't22,0
132,5
132,5

98 .8
9A.6

101,3
r01,3
1 18,0
142.7
142 ,1
142,1
142 ,1
205.8
205.8
205.8
242.9

98 .2
97 .9

10't ,9
101,9
126.8
139, ',l

134,2
138,2
138,2
233,2

28A.5

100,
1 00,
100,
1 00,
100,
100,
100,
100,

100,0
l0 0,0
100,0
't0 0,0
100,0't57.6
't61 t5
167,6
167,5
167,6
167,6
167,6
161.6

't00,0
100,0
r00,0
100, 0
1 00.0

123 ,5
141,0
't47,0
160,6
174,1
174,1
114,1
'174t1
16r,0
16r,0

4
1
6
't
7
7
I
9
1

4
4
7

l.
'1 ,'t5.
l.
'l .
1.
't .
1.
t.
'1.
1.
t.

Jahr
Änderungsdatw zugammen

Y{ägungaanteiI in o/oo 507,6

.1981 ........

.1982........

1969 D .
1970 D .

r04,5
100

1981 D
1942 D
1983 D

r08.0
106.6
't05,6

.1972

.197 4

Telexdienst

verb i ndungen

439.7363,4

124

244 t2 63,7 161.9

100,0
100

't11,3
100

107,1
100

100,0
100

106,3
100

1971 D
1972 D
1973 D
197 4 L)
r975 D
1976 D
197't D
1978 D
1979 D
1980 D

112.2
126,1
't 26 ,1
129,0
131,3
131 .2
13r,0
120.0
112 ,1
109,4

2
5
5
5
6
6
5
2
0
0

94 .2
94.3
9 4,3
94,1
93 ,6
93,3
93,0
92 ,9
9',| ,5
a4,6

94
96
95
96
96
95
96
05
09
09

107.8
I 18,9
l't8.9
117.0
115,0
11 4.8
il 4,6

99 .4
93,5
a9 ,7

't 05 ,3
105. 1

106,r
r00,3
95,8
95 ,4lr9.'l

118,9
115,2
115,0
114,5
114,6
94,3
94 ,3
93,2
88.5
85,9
85,8

126.0
126,0
126,0

81,3
77.1
77,5

1 09,9
109,9
109,9

16r,0
't61.0
't51,0

1t 1,3
11r,0
lll,0
100,6
94,2

87,8
85 .8
85,8

11.1974
7 .1976

10.1975
4.1918
1 .1979
4.1979
4. I 980

l0.l9ul
4.1982

104,5
104,4
104 ,4
100,2

97 .7
97 .4't26,8

126 ,'7
13',t .5
131,3
r31.1
131,0
1 16,3
112 ,7
1',t2,O
't08, 5
106 ,6
105,6

100,0
100,0
100.0
100.0
100.0
100,0
14e,5
148,5
156 ,6
156 ,6
156,6
156,6
132 ,1
125 t0
126t0
126,0
126,0
126,o

107 ,1
1O7 ,1
107 ,1
107 ,1
92,9
92,9
96 ,1
96 ,1
96,7
96,1
96,1
96 t'l

109,9
109,9
109,9
109,9
r09,9
109,9

r00,0
r00,0
100,0
1 00.0
100,0
100,0
147,O
147 ,O
174,1
1'1 4,1
174,1
174,1
174,1
l6l ,0
161,0
161,0
151.0
161,0

93,5
94 ,5
94,3
?4 ,o93,6
93,0
93,0
92 ,9
92,9
91,1
82 ,4
1'1 ,8
1'1 ,5

Te

zusammen a run n anschl üs seInl and sverkehr
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6 PosL- und Fernmeldeverkehr
6,2 Fernmeldeverkehr

6.2.1 Index der cebühren im Telegrafendienst
1970 = 100

Jahr

Änderung sd atum

Wägungsanteil in o/oo

969 D
970 D

105,1
100

198',t D....
1982 D ....
1983 D ....

15'1 ,9
1s1,6
157,6

Überlassung von Telegrafenleitungen

4't ,6 24,8 2,4

100,0
100

116 ,6
100

114,5
100

185,0
185,0
185,0

106,1
't05 ,2
105,2

159,1
159,7
't 59 ,7

Sonst i.ge Te.Iegrafendienste

dienst

zu samme n

72,4

34,1

1971 D
1972 D
'1973 D
1974 D't975 D
't 976 D
1917 D
1978 D
r979 D
1980 D

109,9
111 ,3
112,5
134,8
156,1
r56,8
155,8't56.8
1s9,5
.159 ,6

114,9
122,9
115,9
150,4
18s,0
185,0
185,0
185,0
185.0
185,0

100,2
106 t1
r06,1
105,0
102,5
102,8
102,8
102,8
1.1 0, 6
r10,9

93, s
r01,5
101,5
104,4
101 ,4
101 ,4
107.4
107,4
146 t6'ts9,7

14.'t 1.'1958... 107,3
106,7
r04,1
100,2
97,9

121 t9
1',l2 ,7
112,2
151 ,6
157,6
157,6
151 t0
156 t7
1s6,8
150, 3
159,6
158,9
157.6

100,0
100,0
r00.0
100,0
100, 0
129,9
115,9
1',t5 .9
185,0
185,0
r85,0
185,0
185,0
185,0
185,0
r85,0
185,0
185,0

121,4
119,4
111,9
100,5

93 ,8
106,1
106,7
105,3
105,2
105,0
'to5,2
103,5
't02,4
102,8
113,1
1r1,1
109,0
105 t2

't 1
't 1

tl
ll
I

10
l0
l0
101
101
107
107
107
107
159
r59
t59
159

l.
25.

't .
1.
l.
1.
1.
l.
't .
4.

29.
16.
15.

l.
l.
1.

100,0
100,0
r00,0
100,0
100,0
99,2
90,1
90 ,7

131,0
131,8
131,8
131,8
131 ,8
133 ,4
132,2
132,2
130,1
130,1
130,1

1r8,1
1O2,O
90,0

10t,8
101,8
101 ,'1
103,1
102 ,9
102,5
t0t,t
101,8
10r,8
101 ,8
111,3
117 ,1
117,O
116,6

958
959
969
970
910
971
972
913
974
914
974

,5

,4
,4
,4
t4
t4
,4
,7
,7
,7
,7

914 ..
974 .,
974 .,
975 .,
979 .,

.1980 .

.1980

..'l 98 1

974
975
978
979
979

Jahr

)inderungsdatum

wägungsanteil in o/oo 23,1

D
D

959
970

106,5
'100

100,0
100

l98l D
1982 D
1983 D

125,7
125.6
125,6

r30,1
130,1
130.1

119,5
r00

114.5
100

r07,3
100

105,3
100

11,6 2,8

114 ,5
114,5
114,5
114,5
85,5

101,5
101,5
101,5
10'7 , 4
101 ,4
101 t4
10't | 4
101,4
101 ,4
107 ,4
159 ,7
159 ,7
159,1
159,'t

5,0 29,'1

107 ,4
106,0
r06,0
100.7

96 ,6
98,8
92,2

120t1
120,O
't 20, o
1 19,5
119,8
121tO
120,1
125 ,1
123 ,5
123 ,5
123 ,5

191 1

1972
197 3
197 4
19'15
1916
I 977
l9 78
19 79
1980

D .....
D.....
D .....
D.....
D-.....
D.....
D .... .
D . ....
D .,...
D ...r.

9A ,4
91,2
94 ,4

108,2
121.6
121 ,8
121,8
122,6
125,0
125,2

99.6
95 ,0
90,7

111,2'131,8
r31,8't31,8
133,0
132,2
130,1

95,9
10't ,8
101 t7
102,3
101 ,3
10r,8
101.8
l0't ,8
113 ,4't't1 t1

93,5
101,5
10't ,s
104,4
107 ,4
101 t4
10't ,4
101 ,4
146,6
159,7

102,1
1O'1 t5
r07,3
121,0
133,6
133,8
133,8
133,8
138,5
1)9 ,7

9'1 ,4
95, S
9Z,Z

r06,1
119 ,6
119,8
119,8
120,7
123,9
123,9

59
59
59

6,6
6,6
6,6

11
t1
1l

8,
8,
8,

123.5
123,5
1 23,5

l4.lt.'l1. 4.1
25. 7.1
1. 4.11. 7.1
l. 7.'l't. 7.11. 8.11.7.1
1.10,'l

29.11.1
15.12.1
15. 9.11, 4.11. 1.1
.1. 4.t1. 4.11. 9.111. 4,1:

107,6
'to6 ,2
106,0
100,1

96 ,7
100,1

94 ,4
94,4

122t2
122,2
122,0
121,5
121.8
122,A
122,1
121 ,3
125,8
125,1
125 ,6

122 t9
118,'1

109,
107,
106,
100,
96,

101,
107,
101 |
135,
r35,
134,
133,
r33,
133,

140 ,
139,
139 ,
'138,

z us anme n Inl.andsverkehr
zusammen darunter hit

EG -Län d er n

1 ) Datexverbindungen
. Datenübertragung

,' Teilnehmereinricntungen und zuruDerlassene Stromwege,
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Jahr

Anderungsdatum

Wä9ungsanteil. in o/oo 1 000

5 Post- und Fernmeldeverkehr
6.2 Fernmeldeverkehr

6.2.2 Indizes der Gebühren ir Fernsprechdienst
1970 = t00

924 .4

Telefongespräche 1 )

196.6 731,8 71 ,6 32,7

100,0
100

100.0
100

114.4
100

111.1
100

0

t97t D
1972 D
1973 D
197{ D
1975 D
1976 D
197't D't978 D
t979 D
t980 D

104,7
113,3
116,6
121.5
127 ,1
127 ,1
127.0
124,4
12O.7
103,7

105.3
114 .2
11't .8't23 t2
124,7
125,1
128 .1
125,8
123 ,O't05, 3

108,0
115,1
rl5,t
121 t4
126.8
126,8
125 t8
125.8
126,8
r31,8

104,6
113 ,7
118 ,2
123,7
129,2
129,2
129,2
125,6
122t0
94,2

95 ,9
102.1
l0l,l
104,0
106 ,4
106,0
105,5
105,2
9r.0
83.3

'r 959 D
1970 D

1981 D
1982 D
1983 D

1981 D
1982 D
1983 D

't0t.l
r00

insgesamt

t 000

133,0
13'l,0
135, I

95,5
102.3
102,0
105,8
109,s
109,3
1O9.2
1O9 .2
92.2
83 .3

98,
97,
96,

99
98
91

3
4
4

90,3
88.8
87,3

81 ,7
8l .4
81 ,2

8',t ,8
81 ,7
81 t1

1.12.1959
l. 1.1970
1. 4.',t970
1.7.1970
1.1,1971
1. 7.1971
1. 7.1972
t. r.1973
1.1.1974
1.'t.1974
1. I.1975
1 . 1 .1976
1 . 1 .1977
1 : 'l .19781. r.t979
I . 4,19'19
l.'t .1980
'l . ,1. 1980
l. 7.1980
't .10.1980
't .'t .t981
1. 4.r981
'I . 7.1981
t.t0.t98t
1. t.1982
l. 4.r982
1. 7.1982
1.10.'t982
l. l.1983

'r0l , 1

101,0
100, 5
99,2
99,2

't 10, r
116 .6
115,5
115,5
127 ,2
127 .1
127 .1
127 .O
121.7
121 ,'t
120 ,4
117.1

99 .3
99,2
99 ,0
98,5
94 ,2
98,0
9'l .8
91.7
91.5
97.3
96 ,7
96,3

100.0
10 0,0
100,0
'100, 0
100,0

100.0't00.0
100.0't00,0
100,0
116.1
116 .1
115.1
115.1
126,8
126,8
126.8
126,4
126,8
126,8
126.8
131,7
r3l.6
131.7
131,9
132.4
132.8
r33,1
133,3
133,4
133,5
133.9
134.6
135,',|

100.0
't00,0
r00,0
100,0
't 00, 0
109 t2
118 ,2
118,2
118,2
129.2
129,2
129.2
129 ,2
122, O

122,0
122,0
117,0
92.2
92 ,1
9r.9
91 t',l
90.6
90, 1

89.9
89.7
89 ,4
89,0
88,0
87.3

112.O
111.7't11t1
88, 3
88, ',l

102,9
1O2,3
102.0
101,9
109.9
109,5
r09.3
109,2
1O9 .2
109, t

86 ,5
I6,4
82,2
82,2
82,2
82 ,1
8l ,9
81 ,7
at ,7
81,9
8',t ,5
81,5
81 .6
81 ,7

115 ,2
114,3
108r0
88, 9
88,8't03,I

102,1
101,3
r00,7
107,5
r06,s
106,1
r 05,5
105.3
105,0
86.3
86.3
s2t4
82,3
82,3
8',t ,9
81.7
8r,5
81,4
81 ,7
81,5
81.4
41.2
81,2

1 10.
117 ,

7
I
8
8
7
7
7
7
0
0
0
2
5
5
3
8
5

1

9
I
5
9
4

17
17
2A
28
2A
28
23
23

20
100
100
100

99
99
99
99
98
98
98
9't
91

Jahr

.änderung sdatum

wägungsanteil in o/oo

1969 D .
1970 D .

57,9

fe fefonan sc hl üs se

942,1 818,9 123.2

100,0
100

100,0
100

204
191
171

r50.0
160,0
160 ,2

177,3
177,3
181,3

158,9
r58,9
158,9

t00,0
100

t 53,5
153,5
153,5

195,0
195,0
19 5,0

00
00

00
00

0

l97r o
1972 D
1973 D
t974 D
1975 D
1976 t)
1977 D
1978 I)
1979 D
1980 n

100, 0
123,'t
147 ,5
161,2
r86,9
185,5
186,0
174.1
161.2
r60,0

1 00,
111 ,
122,
163,
204 ,
142,
188,

100,0
124,5
149,0
167 ,4't85,8
185.8't85,8
't1 2 .2
158,9
r 58,9

't00,0
123t1
145,3
163,0
179,8
r 79,8
1't9,8
166 ,5't53.5
153,5

r00,0
133,5
161,2
't95 .4
225.6
225.5
225.6
210,0
195,0
195,0

0
4
I
7
5
2
6
5
I

204 t5
156,2
204,5
204 ,5
204 t5
177,3
r81,3

.3

186,9
184 t7
186.9
161,3
161,6
r 60,0
160,2

't85,8
185,8
185,8
158,5
r58,9
158,9
158,9

179,4
179,8
119,8
153,2
153,5
153,5
153,5

225 ,6
225,6
225.6
't94,5
195,0
r95,0
r95,0

l) Ohne Berücksichtigung der zum l.l,'1980 9ewährten ein-
maligen Gutschrift von DM 30,- und des ab 1.4.1980 ge-
währten Dauerrabactes in Höhe des wertes von 20 Ge-
spfächseinheiten pro Monat.

2) Ab'1,'1.19E0 = Orts- und Nahgespräche.

3) Teilnehmer-Hauptanschlüsse.
4) Einmalige Pauschalgebühr für Neuanschlj.eßung, wiederan-

schließun9 und Übernahme eines vorhandenen Anschlusses.
5) Monatliche GrundgebühE,
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6 Post- und Fernmeldeverkehr
6.3 Post- und Fernmeldeverkehr im Ausland

6.3.1 Index der cebilhren in hstdienst der Vereinigten Staaten von herikä
1977 = 100

us-Postdj.enst (United SEates Postal Service)

insg esamt

660.0 505,5 14 ,9

Priori

wägungsanteil i-n o/oo

Jah r
Monat

Jahr

Monat

1 000

65,

79,
99,

100

143,3
143,3
r43,3
143,3
143,3
143 .6
1{3.5
143,6
't43.6
143,6
143.5
143 t5

38 .6

80,5

Mail

19'13
191 4
19'15
1916
1977
1 978
197 9
I 980

't973 D
1974 D
1975 t)
1976 D
1971 D
1978 D
1979 D
1980 D

4
5
9
0

0
3
9

0
7
6

64 t5

19,4
r 00,0
100
108,8
115.4
115,9

63, I
16,1
78,3

100,0
10u
r09,0
116,0
1',t5,5

66,6
85,0
85,1't00,0

100
'to6,5
111.4
111t4

85
92
93
00

1981 D
1982 D
1983 D

13 4. 3r
14 3. 4t
143,5

1982 Oktober
Novenber
Dezember

't43.3r
143,3t
143,3r

154,0
154,0
154,0

r00
'105 ,4
109,3
r09,3

13',1 , 4
154,9
154,9

130,3
145 ,4
145,4

133.0
144,3
l{{,3

r54,9
154.9
154,9

144,3
I ,14,3
1 44,3

36
54
54

45
45
45

1983 Januar .
Fe bru ar
ulärz .,.
ApriI ..
Hai ....
Juni ...

t 54,0
154 tO
154,0
154.0
r54,0
154,0

154,9
154,9
't54 t9
154.9
154,9
154,9

't45,
145,
145.
145.
14s ,
r45.

154,0
154,0
154,0
154,0
154.0
154,0

154,9't54,9
154,9
154,9
154,9
r 54,9

145,4
145 ,4
145,4
145 ,4
145.4
145.4

144,3
144 ,3
14t,3
144,3
1 44.3
144.3

3
3
3
3
l
3

4,
4,
4,
4,
4,
4,

,luli .........
August .....,.
September ... .
Oktober ......
November .....
frezenber .....

zusamen

51,4

US-Postdienst (tnited States Posta.L Service)

si Pi

141,8 24 ,4

e
Dr ucksachen

wägungsanteil in o/oo 35,0

'3 ,7,6,9
,9,6
0,1
0
8,2
4,2
4,4

55, 0
74,7
78,6

100.0
100
125 ,2
144,9
144,9

55.3
15.8
79,8
99.9

't00

6
7
1

10
l0
10
11
11

58,1
65,3
61,9

100,0
100
't r9,8
135,5
r37,3

54,6
78 .8It,5

100,1
100
r05,5
ll't ,l
111,r

124,8
142,5
142,5

't981 D
1982 D
't983 D

145,8
144.6
144 ,6

1 962 Oktober
November
De zember

144,5
144 ,6't44.6

144t9
144.9
144,9

'1983 Januar ...
FeDruar ,.
März .....

144 .6
144,6
144,6
144,6
144.6
144,6

144 ,
144,
144.
144 ,
144,
144,

t51,9
151,9
151,9
151,9
151,9
153,9

198/5
r98,5't98,5
198,5
198,5
198,s

146,1
146,1
146,1
146,1
146,1
't 49 ,5

144 ,6
144,6
144,6
't44.6
144,6
144 t6

144 ,
144,'t44,
144 ,
144 ,'t44,

153,9
153,9
153,9
153,9
153,9
153,9

198,
198,
198,
198,
198,
198,

149
149
149
149
149
149

145.0
144 t9
144,9

't36,6
151,9
153, 1

184, 0
r98,5
198,5

129 ,2
146 ,1
148,1

146,1
146,1
146,1

151,9
151,9
151,9

198,5
i98,s
198,5

Apr iL
Mai .

9
9
9
9
9
9.luni . . .

Juli ....
August ..
September
Oktober.
NovemOer
De zember

5
5
5
5

5
5
5
5
5

lriefdienst
Br refe

(Letter Mail )
Postkarten(Post Cardsl

econd Class Mail

(Reqular Rate ltail)

alarunter
PdEreJr,r-iGbistaa[e zusamen
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5.3 Post- und Fernmeldeverkehr im Ausland
6.3.'l Index der Gebühren in bstdienst der vetelnlgten Staaten von Anerika

1977 = 100

5 Post- und Fernmeldeverkehr

US-Postdienst (United States PostaI Service)
Jah r

ilo Dat

Hegungaanteil i'n o/oo 59,5 34,6 11 ,5 37 ,1

befö
Inte rn

Private Leltungen
zwischen US-Staaten

(Prlvate Llnes'
Inte ratatea )

t 973
197 4
't975
1976
1977
1978
1979
I 980

D
D
D
D
D
D
D
D

76,3
81,8
84, I
99,9
00

18,1
a2 ,4
85,8

r00,0
'100
119,8
134,0
13{,0

69,0
80, 3
82 .6't00. 0

100
131,0
't53.2
153 t2

63 ,7
73 ,0
14 t9

100,0
100
1 30,9
152,9
152 ,9

64,8
15.9
18,1
99. I

100
102.7
104,6
't04,6

18,9

67 ,1
19,A
a2 ,3
00, 0
00
oo.2
00, 3
00.3

30.9
31.0
3',t,0

123.4
140,1
r40,1

t981 D
1982 0
1983 D

r51,6
155,9
155, 9

49

5

9
2

160,2
't62 t5
162.5

r59,9
162.2
162,2

't56,1
158,0
151 .9

155.2
155 ,2
155 t2

162,5
152,5
162,5

162, 2
162,2
162,2

158.0
r58,0
158.0

1 982 oktober
Novenber . ......
Dezember . ... ...

155, 9't55,9
155,9

1983 Januar
Februar
üerz ..April.
llai . ..
.luni ..

155,9
155.9
155,9
r55,9
155.9
't55, 9

155.2
155 .2
155 .2
155,2
155,2
155,2

155,9
155,9
155,9
155,9
155,9
155,9

0
0
0

162,2
162.2
162 ,2
162,2
162 ,2
162,2

151,9
157.9
t5?,9
157.9
157.9
157.9

't31,0
131,0
131,0
13't , 0
131,0
131.0

155.2
155,2
155 ,2
155,2
155 ,2
155.2

162 ,2
162, 2
162.2
162 ,2
162 .2
162,2

157,9
151,9
151,9
151,9
157.9
157.9

'131.0
131.0't31,0
13t,0
131,0
t31,0

62 ,5
62 ,5
62.5
62,5
52.5
62.5

62,5
62,5
62 ,5
62 ,5
62 15
62 ,5

Juli .... ...
Auguat . ... .
September ..
Oktober . .. .
Novenber ...
Dezember . ..

Juli.,r...
August . ...
Septenber ,
oktober . ..
Novenber ..
Dezenber ..

5.3.2 Indlzes der Gebühren in den Fern6Prechdlensten der vereinlgten Straten von heElka
1972 = 1OO

197 3
197 I
't9't5
1976
191 7
197 A
1 979
1 980

Jahr

Monat

198',t D....
1982 D ....'t983 D ....

141,2'l54t6r
163,1

128,2't39,4r
162,6

't982 oktober . .. .
November ...
D,ezember ...

160.4r
160,9r
1 62 ,1r

102,'t
'r08,4
112 ,4
118,4
118,5
't21,9
123,4
12',t,5

101,2
'I 03, I
104,3
113.9
114,7
115/2
124,3
124 ,6

1 02,9
104t7
111,5
12O ,2
121,5
124 t2
127,2
125,9

99,
99,
98,

1 00,

94,
85,
94,

r00,1
99 ,5

103,4
108,2
108.4
108, 6
r 08,5
109 ,7

4
4
'7

n
6
9
5
0

D
D
D
D
D
D
D
D

92

92
92
92
92

92
92
92
92

92

134,I
145,9r
1 49.2

a9 ,4
88, 5
92 ,4

133.5
156.3
157,0

141.1t
147,1r
1 47 ,5r

92 ,3
92 ,3
92t3

156.9
t55,9
t56,9

144.Or't44.or
1 44. 0r

1983 Januar.
Februar
Merz...
April ..
Mai .,..
Juni . ..

162,6
162,9
163,4
163,',|
162.6
153,3

151.0
161,0
'161 . 0
150,9
't6'1,8
162,9

148,8
148,8
149.0
148,9
149,0
149,1

't55.9
156.9
r56,9
156.9
t56r9
156.9

149t4
149,4
't 49 ,4
149,8
149,8
'149 , 4

155,
't5 6,
r56,
r56r
156,
't58,

'r53,8
1 53,9
1 6,1, 3
164 ,1
154.8
164.8

163,2
163 ,2
153,4
164,3
164,5
164,5

9
9
9
9
9
4

3
3
3
1
7
3

Pal(etd renst
(Fourth Class uail)

zusannen
Rate [taiI

( spec ( Li brary
Rate MaiI

zu9mmen

Ferngespräche (To11 service)ortsgespräche (Local service)
I darunter
I vöm Munz-
I fernsorecher (coin)in sgesamt insgesamt (International MTS)

tlarunter----iiE?e-m-:[CIä;d-
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3
3
3
3
3
3



1

2

1 Eisenbahnverkehr

Beförderungspreise in Personenverkehr
FrachEen und Erachtsätze im Güterverkehr

Deutsche Bundesbahn, zentrale Verkaufsleitung, Mainz

2 straßenverkehr
2.1 Frachten und Frachtsätze im Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen

Bundesverband des Deutschen Güterfernverkehrs (BDF) e.v., Frankfurt am Main

3 spedition
3.1

4 schi ffsverkehr

4.2

druck) 2); Fachserie 17, Reihe 9, 2

Kundensätze im Spediteursamnelgutverkehr nit Eisenbahn und Kraftwagen
verordnung PR 9/66 des Bundesministers für wirtschaft über vergütungen im Spediteursamelgutverkehr mit Eisenbahn
und Kraftwaqen (einscht. Anderungsverordnungen). siehe auch: "Preise, Idhne, wirtschaftsrechnungen" (PLw), Fach-
se!ie M, Reihe 7, 1. Vierteljahr 1969, s. 8: Einführung in die Übersicht B "spediteursamnelgutverkehr". seit dem
1,7.1975 "Bedingungen und Entgelte für den Spediteursamnelgutverkehr mit Kraftwagen und Eisenbahn" herausgegeben
vom Bundesverband Spedition uhd Lagerei (BSL) e.V., Bonn.

FrachLen der Binnenschiffahrt
Bundesninisterium für verkehr, Bonn; "Frachten- und Tarifanzeiger der Binnenschiffahrt (FTB)", Duisburg.

Internationale Indizes der §eefrachten
Deutsche Seefrachtenindizes (Linienfahrt, framp-Trockenfahrt, Tranp-Tankerfahrt)
Statistisches Bundesamt, wiesbaden (ab Juni 1911) 1) i Bundesministerium für Verkehr (BMv) Abt. Seeverkehr, Hamburg
(bis einschl. Mai 19?7) 1). Mitteilung für die Presse des BUV-See vom 12.2.1973 2) sowie von 12.2.19'15 213)i
"Hansa", zeitschrift für Schiffahrt, Schiffbau, Häfen,105, Jahrgang, Nr.4 (2. Februarheft 1968) 2), PLti,
Fachserie M, Reihe ?, 4. vierteljahresheft 1912 bzw. 2. Vierteljahresheft 1977 2); "Wirtschaft und Statistik",
BetL 8/1984 2) -

Britische Trampf rachtenindizes
General Council of British Sh
sowie des Iramp-Iime-Charter-

i pping
Index

, London EC I ET 1). Methodischer Abriß des britischen Tramp-Trip-Charter-Index
(Unstellung auf Basis 1976 = 100), herausgegeben vom Indexverfasser (Sonder-
. Vierteljahresheft 1977 2).

Norwegische Seefrachtenindizes (Tramp-Trockenfah!t, Iramp-Tankerfahrt)
"Norwegian Shipping Neus", OsIo'l), Nr, 2 A vom 1.2.1974 2); Nr. 3 vom 14.2.1975 2)3).
Anerikanischer Trampf rachtenindex
Maritime Research Inc., New York 1), "weekly NewsleLter of charter fixtures reported in New York
herausgegeben vom Maritime Research Inc., New York.

and London",

5 Luftverkehr
5.1

5 Post- und Fernmeldeverkehr

Beförderungspreise im Personenverkehr
Deutsche Lufthansa AG., Direktion Verkauf und Verkehr, KöIn, Herausgeber des "Passagetarifs (PT)'r der IATA für die
Bundesrepublik Deutschland.

Luftfrachtraten i.m Güterverkehr
"The Air Cargo Tariff (TACT)", Amsterdam

1 Postverkehr: Indizes der Gebühren im Postdienst, Postbankdienst und Postreisedienst
2 Fernmeldeverkehr: Indizes der cebühren im Ielegrafen- und Fernsprechdienst

Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 1). PLW, Fachserie M, Reihe 7, 1. Vierteljahresheft 1916 21.
Antsblatt des Bundesministets für das Post- und Eernmeldewesen und sonstige cebührenunterlagen der Deutschen Bundespost
Leistungs- und Einnahmestatistiken des Bundesministers für das Post- und Fernmeldewesen, Bonn, des posttechnischen
Zentlalamts, Darmstadt, sowie der Oberpostdirektionen.

3 Post- und Fernmeldeverkehr im Ausland: Indizes der Gebühren in den Post- und Fernsprechdiensten der UsA
"Producer Prices and Price Indexesr', herausgegeben vom U.S. Departnent of Labor, Bureau of Labor Statistics,washington, rc.

1) Berechnende SteIle.
2) Die hier angeführten 0uellen enthalten die zuletzt ver-

öf f entli.chten lndexbeschreibungen.
3) Indizes bzw. Meßzahl.en deE Tankerraten auf neuer

Basis.
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